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Liebe inRider,

immer mehr Leserinnen und Leser wollen
inRide haben. Unser Verteiler — ausgesuch-
te Reitbetriebe, Shops, Reiterhotels und
Pferdekliniken — ist inzwischen auf 65.000
verbreitete Exemplare gewachsen. So begeis-
tert das neue Scene&Lifestyle-Magazin fiir
Pferdefreunde von Thnen aufgenommen
wird, so iiberzeugt sind auch groBe Media-
Agenturen, die uns schon nach drei Ausga-
ben zu einem der "fithrenden Reitsport-
magazine Deutschlands" zéhlen. Taglich
bekommen wir Anfragen von Fans, die das
Magazin abonnieren mochten. Das freut uns,
andert aber nichts an unserem Vertriebs-
system: inRide ist und bleibt gratis. Um
dennoch alle Leserwiinsche, besonders auch
aus dem Ausland, erfiillen zu konnen, steht
inRide von dieser Ausgabe an online als E-
Paper im Netz. Unter www.inride.de konnen
alle, die unser Magazin (noch) nicht in
bewihrter gedruckter Form erhalten, die
gesamte Ausgabe als PDF downloaden und
lesen. Viele begeisterte Leserinnen und
Leser, die unsere vollig andere Reitzeitschrift
im Urlaubshotel, in der Tierklinik oder beim
Reitlehrgang entdeckten, fragen, wo sie das
Magazin weiterhin
erhalten. Ganz ein-
fach: Mailen Sie
uns Thre Postleit-
zahl. Wir schicken
Thnen eine Liste,
wo Sie inRide in
Threr Umgebung
bekommen.

Ihre
Irina Ludewig

Deutsche aut
Platz 1 in der
Moppel-Liga

Dick, dicker, deutsch — in der Bundesre-
publik leben im EU-Vergleich die meis-
ten Ubergewichtigen: Drei Viertel der
Manner und mehr als die Halfte der
Frauen wiegen zu viel. Jetzt hat das
Bundeskabinett seinem dicken Volk
Appetit-Zugler verabreicht und “Eck-
punkte eines Nationalen Aktionsplans
verabschiedet, mit dem das Ernéh-
rungs- und Bewegungsverhalten der
Bevolkerung verbessert werden soll.
78 Prozent der Bevélkerung haben von
diesem Aktionsplan (Titel: "Fit statt
fett”) bereits gehort. Mehr als jeder
Zweite findet es richtig, dass die Re-
gierung sich um dieses Thema kiim-
mert, hat das Allensbacher Archiv er-
mittelt. Die inRide-Story zum Thema
ab Seite 26.

Julica auf den
Spuren Calvaros

Er war so weiB3, weiBer gings nicht -
nach dem Tod von Willi Melligers
Superschimmel Calvaro suchten Foto-
grafen und Werbestrategen dringend
Ersatz. Pferdefotograf Holger Schupp
fand Julica, eine neunjahrige Conne-
mara-Schimmel-Stute, die im Dressur-
stall Marie-Theres Goka in Aachen steht.
Nach ihrem ersten Shooting 2007 strahlt
sie auch nachstes Jahr wieder vom
Werbe-Plakat fur den Mercedes-CSl in
Zurich (vom 24. bis 27. Januar 2008). In
dieser Ausgabe ist Julica inRide-Titel-
madchen.
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Fernsehen statt Fitness?

°° rzte, Wissenschaftler und Politiker
tun nun wirklich alles, die dicken

Deutschen endlich wieder einigermafen
in Form zu bringen, um die schwersten
gesundheitlichen Schaden, verursacht
durch Bewegungsmangel, abzuwenden.
Derweil fallt dem Bezahlsender "Premi-
ere" nichts besseres ein, als sich in groB3-
angelegten TV-Spots Uber sportlich akti-
ve Menschen lustig zu machen. Die
Kampagne bewirbt "action-reiches
Entertainment rund um die Uhr". Das
sieht im “Premiere”-Werbespot so aus:
Begleitet von romantischem Vogelge-
zwitscher spielt ein Parchen in traum-
haft schéner Landschaft Federball. Die
idyllische Szenerie wird abrupt durch

eine heftige Explosion zerstort. Stimme
aus dem Hinterhalt: ,Wenn das nicht
deine Welt ist, bist du bei Premiere
genau richtig.” Es folgen rasante FuB3-
ball- und Actionfilm-Bilder, die richtigen
Couch-Potatos voll unter die Haut ge-
hen. Ca. 15 Millionen Euro zahlt “Premi-
ere” fur die Werbe-Torheit. Sie wirkt:
Schnell hatte der Sender 200.000 Bun-
desliga-Abos verkauft, Ende des Jahres
sollen es 3,75 Millionen eigene Kunden
sein. Das freut auch den Kaiser. Komisch
nur: “Premiere”- Werbe-lkone Franz Be-
ckenbauer (“Die Bundesliga ist wieder
zu Hause”) geht in seiner Freizeit lieber
an die frische Luft Golf spielen, statt
sich vor die Glotze zu setzen. HRS

SO ERREICHEN SIE UNS: E-MAIL illu-medien@web.de ® UNSERE ANSCHRIFT inRide, Obschwarzbach 15,
40822 Mettmann  TELEFON 02058-79773 ¢ FAX 02058-79770 ¢ INTERNET www.inride.de
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Fotos Barbara Ellen Volkmer/Power Plate/Privat/Koelnmesse

Als Vermahlte
griiBen: NICOLE
UPHOFF und
ANDREAS SELKE.
Story liber die
Traumhochzeit
und Exklu- 8
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FITNES: inRide testet POWER PLATE,
das Ganzkorper-Workout mit Vibrationen
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Titel

REIT-SPORT IST
DIEBESTEDIAT 22

.. .und was Sie sonst noch
fiir Thre Figur tun konnen.

:
A

Meredith Michaels
Tipp: Joggen.

People
SPORT&SZENE 12

Mario Moretti Polegato
(Schuh-Imperium Geox) er-
fand u. a. die beliifteten Soh-
len. Seine Wochenenden ver-
bringt der Milliardar bei den
Pferden auf seiner Ranch in
den Bergen Norditaliens.
Markus Fuchs erfiillte sich ei-
nen Lebenstraum: Der be-
liebte Schweizer Springreiter
schwamm nonstop durch
den Bodensee. Die exklusi-
ven Fotos dieses Kraul-
Marathons in inRide.

Scout
SPOGA-NEWS 31

Heile Mode-Trends 2008
fiir Reiter und Pferd PLUS
NEWS fiir Gartenfreunde.

Country

SCHLOSS-
BESICHTIGUNG 36

Martin Atock ist der angesagte
Pferde-Spediteur fiir Promis.
In seiner knappen Freizeit
restaurierte er ein verfallenes
Schloss am Niederrhein.

Style
GIB GUMMI 48

Fiir Stall und Stadt: Stiefel
aus Kautschuk sind der an-
gesagte Trend fiir Herbst
und Winter.

Liebe Leser: Einem Teil unserer Auflage liegt die Beilage “Bayerns

4 | Ausgabe 4 » 2007

Pferde, Zucht- und Sport” bei. Wir bitten um freundliche Beachtung.

Equipment
SATTEL-NEWS 92

Die neue Sattel-Generation
bietet mehr Komfort fiir Rei-
ter. Plus Sattelverlosung

Coach
EFFEKTIV LERNEN 56

Wie Sie mehr aus Ihrer Reit-
stunde machen konnen.

MyDog
LEINEN-STRESS 98

So wird Gassi-Gehen nicht
zum nervenden Gezerre.

Tipp
VOLVO XC90 60

Grand Prix-Reiterin Susanne
Lebek testet fiir inRide den
neuen Super-Geldndewagen.

Red
UNICEF-GALA 64

Ann Kathrin Linsenhoff lud auf
den Schafhof. Die schonsten
Fotos in inRide.

JENSCH LLNESSREIER-REISEN
Secne Ltyle Moz fir Pordefeunle i Fanscles Lanlebens
H

DRESSUR-
SHTTELFUR
22

Titelfoto: CSI Concours Saut Interna-
tional AG, Zurich; Konzept/Gestal-
tung Viva. AG fur Kommunikation,
Zurich; Foto Holger Schupp, Aachen;
Bildbearbeitung Eyescream, Zurich

IN JEDER AUSGABE

Intern 3
Gewinnspiel 6+7
Wellness 30
Termine 66
Impressum 66

1
1

)

chonsten

tsgeschenke
rdefreunde
Fans des

Land-
leal:ens 39

__ PRENVUOIT ENTERTAINIVIENT

r ERTERTA IRMERNMT

ADIDAS, ARMANI,
GOOGLE, LEVI'S & CO

Bl FOF-HAMErS DR B UPE ARRTRG FLLS:
&0 W OHTE RS MO0 REA,
D14 & OO =

IDEEN ZUM FEST

WA BLUETOOTH-HEADSET M5 JUR DIGSChM:
TELLE QFLCEEE & UnriE s OFTEETET

L 1O0M T
s &= LE
‘._:__.I__.u ; I

='==:=
SEESEE | IZ=iiaz

NOFTWAaRE

Offlca-Frograemma -

RVIGATTON

N Wb]’ EﬂT’i REPU :H”‘lf l‘iilllﬁi“ﬂ'm i E’ tﬁ 5 i:\ UNL
|



inRide verlost ein Wochenende (2 Nachte) fiir zwei
Personen mit je 2 Reitstunden oder einem gefiihr-

ten Ausritt, plus wahlweise Aromaol-Massage oder
Stutenmilchbad je Person, freie Benutzung des Bade-
und Vitalbereichs, Friihstiick, Jause, Abendmenii.

We((ness-
Wochenende

Alles Gluck der Erde liegt auf dem
Rucken der Wildschénauer Pferde, die
der Wastlhof selber zlchtet und ausbil-
det. Im sonnigen Hochtal der Kitzbuhler
Alpen taucht man ein in den Wilden
Westen und in die herrliche Umgebung
des Reiterhofes mit Vier-Sterne-Hotel.
15 Pferde und 3 Ponys begleiten die
Urlauber in das Gefuhl absoluter Frei-
heit. Die eigene Reitschule mit heller

Das grofSe Weihnachts-Preisratsel von
inRide mit wertvollen Gewinnen.
Versuchen Sie Thr Glick und machen
Sie mit. Bitte Stichwort angeben.
Postkarte an
inRide
Obschwarzbach 15
40822 Mettmann

mZum Wohlfuhlen der
. ess-
lrd Be"’"‘tyberelch

Warm durch
den Winter

Lisa Wilcox prasentiert ihn
elegant mit strahlendem
Lacheln — mit inRide kon-
nen Sie diesen PIKEUR-
Kurzsteppmantel (Modell
Armonia in Schwarz) mit
Fellkragen, 2-Wege-
ReiBverschluss, Seitenzip-
per und warmer Volumen-
vliesfUtterligg gewinnen.
Wert 159,50°Euro.

i Der Clou: passend dazu
das ESKADRON-Set fir's
Pferd: Nylonstalldecke

" mit Halfter und Strick fur
92,50 Euro.

Preisfrage: Auf welcher
Seite ist Lisa Wilcox
aufBBerdem abgebildet?

6 | Ausgabe 4 » 2007

Einsendeschluss ist
der 15. 12. 2007.
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Mo-éil FIorlda bringt
Sonne ins Heim,
klappt platzsparend
weg. ]
o
ﬁ:‘* \

e?nkb erger
VITAL-Sonne

Gonnen Sie sich ein Leben an
der Sonne! Mit dieser Weins-
berger Vital-Sonne FLORIDA
holen Sie sich den Sommer
auch im Winter in die eigenen
vier Wande. Rakeln, lesen und
enstpannen wie am Strand -
und nach Gebrauch platzspa-
rend an die Wand klappen.
Seit 10 Millionen Jahren gibt
es den Menschen, seit 60
Millionen Jahren das Pferd.
Beide konnten nur gedeihen,
weil es die Sonne gibt. Sonne
ist Leben. Aber Mensch und
Pferd haben heute ein Son-
nendefizit, weil sie zu viel in
geschlossenen Raumen leben.
Weinsberger Besonnungs-
anlagen fur Mensch und Pferd
sind wie die naturliche Sonne.
inRide-Leser haben die gro3e
Chance, eine Weinsberger
VITAL-Sonne im Wert von

rund 600 Euro zu gewinnen.

Preisfrage: Auf welcher
Seite steht die Anzeige

von Weinsherger?

Y¥dbben Dressur-
Satrel Genesis

Gehoren Sie zu den ersten, die die neue,
riickenschonende von Sport-Orthopaden
entwickelte Biomex-Technologie testen.
GenieBen Sie sie mit einem Dressur-Sattel
der Spitzenklasse von Stiibben. Der
Genesis de Luxe ist aus vollnarbigem
vegetabil gegerbtem Rindsleder. Das steil
geschnittene Sattelblatt fordert eine sta-
bile Beinlage. Neben dem tiefen komfor-
tablen Sitz, der auch die Maestoso-Linie
auszeichnet, bietet der Genesis de Luxe
zahlreiche neue funktionale und optische
Details, die fur eine optimale Lage auf
dem Pferd mit ausreichender Wirbel-
saulenfreiheit, viel Schulterfreiheit und
Nahe des Reiters zum Pferd sorgen. Bitte
Kammerweiten (von 27 bis XW), Sitzgro-
Ben (17/17,5/18) und Farbe (Schwarz oder
Dunkelbraun) mit angeben.

Der Sattel, den Sie gewinnen kénnen, ist
zudem mit der innovativen Biomex Pro-
tection Sitz-Technologie, die Wirbelsdulen
schonendes Reiten ermdglicht, ausgestat-
tet (siehe Bericht auf Seite 52). Der
Gesamtwert dieses Sattels: 2222 Euro.

Die Preisfrage lautet:
Wo findet das 3. Stiibben

Dressurseminar statt?

Fotos Pikeur/Eskadron, Weinsberger, Wastlhof, Lanz Anliker, Coolmedics, Holger Hetzel, Kosmos, Stiibben

20 x 40 Meter Reithalle und
AuBenreitplatz mit Springparcours
bietet von ausgebildeten Reitleh-
rern Unterricht fur jede Ausbil-
dungsstufe und jedes Alter. Es gibt
Spezielle Reit-Packages fur jede
Konnensstufe auch fur Kmder

Der Wastlhof ist Mitglied der “Reitarena Austria” —
ein GuteSIegeI fur Reltsporthotels erster Klasse.

Dle Prelsfrage Iautet Wie viele Sterne hat das Hotel Wastlhof"

Hippe
Hand¥raschen

Sie sind immer noch auf der Suche nach
Threr Lieblings-Handtasche? Hier ist sie!
Lanz-Anliker stylt aus den gleichen
Stoffen wie seine Schabracken ausgefalle-
ne Handtaschen. Der hippe Hit fiir reit-
sportbegeisterte Frauen. Zwei inRide-
Leserinnen diirfen sich aus der riesigen
Auswahl je eine dieser Handtaschen aus-
suchen. Es findet sich etwas fiir jeden
Geschmack — ob glitzernd mit Swarovski-
Kristallen oder aufgesticktem
Monogramm oder ein-
fach klassisch schlicht.

Weitere
Infos unter
www.lanz-anliker.de

Preisfrage: Was stickt

Lanz-Anliker auf
Schabracken?

TEILNAHMEBEDINGUNGEN Jeder ab 18 Jahre kann an Preisausschreiben oder Gewinnspielen teilnehmen.
Ausgenommen sind inRide Mitarbeiter. Barauszahlung oder Umtausch nicht méglich. Rechtsweg/Haftung ausgeschlossen.

F r36kwes’re

Bei Turnieren
gibt es auch
wettermaBig
nur schwarz-
weil: saukalt
und nass oder
tropisch heiB.
Diese Weste von
Coolmedics
sorgt fur besse-
res Klima. Als
zweite Warme-
schicht oder als
Kuhlelement
unter Frack oder Reitsakko. Hauch-
dunn, kaum auftragend, mit groBer
Wirkung. 2 Minuten ins Wasser gehal-
ten kUhlt die Weste fur Stunden.

Lehrgang

Horsemenship heiBt, so viel wie mog-
lich zu wissen. Umfassende Kennt-
nisse zu Pferdehaltung, Futterung,
Bewegung, Weide, Unfallverhitung,
Hygiene und Hufschutz sind nétig,
um Gesundheit und Leistung unserer
Sport- und Freizeitpartner zu erhal-
ten. Die K6lner Pferde-Akademie hat
sich auf die Vermittlung von Pferde-
fachwissen spezialisiert, bietet viermal
jahrlich FN-Sachkundelehrgéange mit
Prufung an. InRide verlost einen
Lehrgangsplatz.Stichwort: Sachkun-
delehrgang. Infos:
www.KoelnerPferde
Akademie.de

Tel. 0221-4064824.

VIP-Karten

Bei Holger
Hetzel geht kurz
vor Weihnach-
ten (28.11.) die
Post ab. Die
Auktions-Veran-
staltung des
erfolgreichen
Springreiters hat
internationalen
Kult-Charakter.
Gewinnen Sie
zwei Karten, mit
denen Sie in der
ersten Reihe dabei sind: als VIP! Very
importent Person mitten zwischen der
Prominenz, am tollen Buffet und kos-
tenlosen Drinks.

Fachwissen

Spitzenleistungen entstehen nicht
unter Zwang, sondern durch Lust
auf Leistung. Motivations-
Programm mit Monika Kramer.
6 x fiir Sie:
Der aktualisierte
Klassiker

ER E" “Kramer: Pferde
erfolgreich moti-
vieren”

208 Seiten,
Hardcover,

167 Farbfotos,
19,95 Euro.
Kosmos Verlag

" (ISBN 978-3-440-
4 10419-4).

il ke

ERFOLGEEICH
TIVI
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Drei Wochen vor
der Geburt ihres
zweiten Kindes
heiratete die
vierfache Dres-
sur-Olympia-
Goldreiterin

den Mann ihres
Lebens und lan-
dete im Gl{ck.

VON IRINA LUDEWIG

uisburg-Baerl ist ein
lauschiger, roman-
tischer Vorort — auf
der anderen Rhein-
seite der Stahlhochofen. Ne-
ben dem méchtigen Fluss und
seinen Auen fihrt man durch
urige alte Backsteinhauschen
und -Hoéfe. Ein lebendiger
Wochenmarkt, dann geht's in
winzige, verwinkelte Straflen
mit einem Mix aus alten und
neuen Einfamilienhduschen.
Jedes fiir sich ein Kleinod.
Liebevoll gepflegt, jeder Mini-
vorgarten mit akuraten Bux-
baumchen und Country-Deko
im individuellen Outfit.
Hier hat Nicole Uphoff-Selke
in einem groBziigigen Haus
im Bungalowstil das Nest fiir
ihre Familie gefunden — mit
ihrer groBen Liebe: Andreas
Selke. Das gemeinsame Kind
Philip wurde Mitte August ge-
boren. "Der dreieinhalbjih-

Exklusiv in inRide:
Die Traumhochzeit im
Wasserschloss Voerde.
Andreas Selke, Nicole
Uphoff-Selke und Sohn
Patrick. Die Sonne strahlte
mit dem gliicklichen Paar
um die Wette.

Nach dem
JA-Wort de
Kuss. Nicole
prostet mit

O-Saft (das

Brauchtum:
Das frisch-
getraute

.,.q Paar unter
dem Rosen-
gang.

yen.de) und ILLU-Medien

Fotos PRIV,

Herz ausschnelden,t:
macht den Weg | IR



inRidePeople NICOLE UPHOFF & ANDREAS SELKE

rige Patrick wollte den neuen
Papi auch unbedingt heiraten
— statt Ring bekam er eine
Kette", schmunzelt Nicole und
strahlt im Mutter- und Fami-
liengliick. "Ich bin endlich an-
gekommen, habe all das, was
ich mir gewiinscht habe."
Kennengelernt hat sich das
Paar durch Zufall mit Courts-
Mabhler-Charakter. "Ich wollte
eigentlich nur eine Mail bei
meinem Vater losschicken,
weil es bei mir nicht funktio-
nierte. Da war zufillig gerade
Andi als sachverstiandiger Ex-
perte bei ihm, um Probleme
nach einem Crash in der
Hauselektronik zu bewalti-
gen." Nicole und Andi begeg-
neten sich, und hatten schon
abends das erste Date. "Er
fiihrte mich zum Sechstage-
rennen aus, und es hat total
gefunkt. Niemals hitte ich mir
zuvor trdumen lassen, dass
ich mir Radsport mit Begeis-
terung ansehe. Das lag ein-
deutig an meiner Begleitung”,
gibt Nicole offen zu.

BVB-Fans

Seither sitzt die Dressur-
Ikone auch noch fiebernd bei
fast jedem Heimspiel des BVB
in Nahe der stimmungstrach-
tigen Siidkurve des Dortmun-
der Stadions und fiebert wie
ihr Mann mit, der selbst seit
30 Jahren aktiv FuBball spielt.
Sohn Patrik findet den ki-
ckenden neuen Papi toll, und
selbst Nicoles Collie-Hiindin
Momo (6) tragt stolz das gelb-

%

. .
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schwarze Halstuch des BVB.
Ein viertel Jahr spater war Ni-
cole schwanger, ein Jahr nach
der ersten Begegnung fand
die feierliche Hochzeit auf
Schloss Voerde im engsten
Familien- und Freundeskreis
statt. "Wir sind eben in allem
schnell", ulkt Nicole auf ihre
charmante Art. "Als wir wuss-
ten, dass ich schwanger bin,
haben wir auch New York an
zwei Tagen am Rande eines
Seminars, das ich in Amerika
gab, absolviert."

In ihrem picobello blitzblan-
kem Haus héngen riesige Bil-
der von Nicole und Rem-
brandt an den Wanden. Im
Flur eines von Starfotografin
Gabriele Boiselle, mit person-
licher englischer Widmung
von Linda Tellington-Jones,
der bekannten Tierpsycholo-
gin aus Amerika. Ein Foto,
das widerspiegelt, mit welcher
jugendlichen Anmut und Ap-
partheit sich das Traumpaar
in die Herzen der Reiterszene
ritt — und zur Legende wurde.
“Heute noch sprechen mich
zehnjidhrige Médchen darauf
an, die das doch wirklich nicht
miterlebt haben”, schmunzelt
Nicole stolz. Im Wohnzimmer
erinnert ein postergroBes Sie-
ger-Foto an die groSen Cham-
pionats-Erfolge.

Dennoch sind Pferde fiir Ni-
cole zu Hause kein Thema.
"Ich habe 20 Jahre nur fiir
den Turniersport gelebt. Von
Mittwochs bis Sonntags mit
vollem Enthusiasmus auf

allen Turnieren der

Welt. Nun mochte

ich meine Familie

leben und genie-

Ben. Ich mochte

meine Kinder nicht

in Obhut geben um

zu reiten, und auch

mal einfach im Sonnen-

cafe auf der K6 entspan-
nen", erzahlt Nicole. Dabei
gibt sie ihrem Baby gliicklich
auf dem Arm das Fliaschchen,
und Andi beschiftigt den
quicklebendigen Patrick mit
FuBballspielen und Spielzeug-
treckern.

Zwanglos Reiten

Die Reiterei hat Nicole natiir-
lich nicht aufgegeben. Die
zwei Monate vom Arzt dik-
tierte Pause nach der Kaiser-
schnitt-Geburt fallen ihr mehr
als schwer. Und sie wartet
schon sehnsiichtig auf die
Riickkehr ihres Andalusiers
Oteo, der wihrend ihrer
Schwangerschaft in Spanien
zur Korung war. "Aber ich
mache nur noch das, was mir
Spaf bringt", sagt die 4-fache
Olympiasiegerin, die bereits
in Championats-Zeiten durch
ihre unkonventionelle Art
harteste Funktionire zur Ver-
zweiflung trieb.

Wahrend die anderen Lektio-
nen iibten, setzte sie auf lo-
ckere Abwechslung im Trai-
ning, entzog sich und ihren
Rembrandt dem Drill, in dem
sie einfach ins Gelande ritt.
Genau unter diesem Motto

AUS DER G_ASTELISTE...

Nicoles promipente
S-Schiilerin mit
Goldenem Reitab-

zeichen: Uta
Schimpke aus
Dusseldorf.

Schloss
Voerde

Beste Freundin:
Barbara
Strawson
(USA) und
Ehemann
Bryan.
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bringenden Hufeisen (oben e
rechts) auf dem Weg zum JA-
Wort: Nicole, drei Wochen vor g e
der Geburt eine flotte Braut in
schicker Hosen-Kleid-Kombina- 3

tion von Baby Kochs Diissel-
dorf. Brautigam Andreas Selke -

im braunen Boss-Zwirn und

Patrick im Streetwork-Look.

gibt sie heute Schiilern von
klein L bis Grand Prix Unter-
richt, trainiert erfolgreich
Schiiler und Pferde in
Deutschland, Amerika und
Spanien. "Die Ausldnder lie-
ben dieses zwanglose Reiten."
Thr frischgebackener Ehe-
mann kommt da gerne mit
und sieht die Zukunft gelas-
sen: "Wenn mal wieder ein
Rembrandt vor der Tiir steht,
soll sie gerne wieder durch-
starten. . ."

Zukunft im Auge
Zur Zeit richtet sich das Paar
auf die Zukunft aus. Andreas
Selke, Vertriebsingenieur des
bekannten Gebidudesystem-
Technik-Herstellers Gira in
Radevormwald, nahm seinen
Jahresurlaub fiir den Nach-
wuchs. Nebenbei “werkelte”
er tatkraftig im Keller mit der
Einrichtung eines Wirt-
schaftsraumes unter Einbe-
ziechung vorhandener Sat-
telkammerteile und der In-
stallation eines gemiitlichen
Kamins im Wohnzimmer.
Aber nicht nur das Heim mit
dem gemeinsam zusammen
gebrachtem Hausstand wird
verschont. Es wird auch an
der sportlichen Zukunft Ni-
coles gebastelt. “In Gespra-
chen mit den Sponsoren
Eurostar, Passier und Al-Ko
zum Beispiel, die Nicole zum
Teil seit 18 Jahren die Treue
halten, erarbeiten wir neue
Konzepte”, verrit Selke. Er ist
genau wie Nicole: sympa-
thisch und natiirlich, mit offe-
nem Lachen und Herzlichkeit
— und voller Stolz auf seine
“wunderhiibsche Frau”, wie er
immer wieder betont.

Als Coach
landlicher und inter-
nationaler Reiter erlebt
Olympiasiegerin Nicole

Uphoff allerhand Aufreger.
|

Nicole Uphoffs Kolumne

lesen Sie ab der
nachsten

Ausgabe.
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inRidePeople GEOX-CHEF MARIO MORETTI POLEGATO

Millionen mit

Mario Moretti
Polegato erfand
die beltfteten
Schuhsohlen mit
dem Namen
Geox. Der Milli-
ardar ist zudem
Mitinhaber des
weltgroBten
Prosecco-Expor-
teurs. inRide
begleitete den
italienischen
Multi dorthin,
wo er am liebs-
ten seine Wo-
chenenden ver-
bringt: Auf sei-
ner Ranch auf
dem Ricken sei-
nes Hannovera-
ners Geox.

VON MARIELLA BAUER

EOX IST NERVOS.

Der glinzend ge-

striegelte Hanno-

veraner schnaubt.
Tanzelt. Wirft unwillig den
Kopf. WeiBle Kringel steigen
vor seinen prustenden Niis-
tern im milchigen Herbstlicht
auf. Aufgescheucht wie ein
Vogelschwarm  fliegt das
feuchte Laub links und rechts
der hektisch trippelnden Hufe
weg. Mario Moretti Polegato
muss sich anstrengen. Das
aufgeregte Tier kommt nicht
so schnell zur Ruhe. Hin und
her durch den malerischen
Wald lenkt Polegato Geox.
Doch dann gewinnt der Un-
ternehmer im griinen Reitja-
cket und der selbstdesignten
Brille das Kraftemessen.
Langsam beruhigt sich das
acht Jahre alte Tier. Polegato
steigt ab. Streichelt zartlich
iiber die weichen Niistern.

12 | Ausgabe 4 » 2007

Mario Moretti Polegato
mit Schuhen seiner Firma
Geox (kleines Foto) und
seinem Pferd Geox. Der
55-jahrige Multiunterneh-
mer wuchs in Crocetta
del Montello, 50 Kilome-
ter westlich von Venedig,
als Sohn einer italieni-
schen Weinbauernfamilie
auf.

Versohnlich versenkt das Tier
sein Maul in die Handflache
des Industriellen.

Der Erfinder des beliifteten
Schuhs lachelt zufrieden. Der
Auftritt des Pferdes ist nach
seinem Geschmack. ,Ich mag
keine langweiligen Tiere. Ein
Pferd muss einen starken
Charakter und Power haben.
Es kann mich auch ruhig mal
wiitend machen, ich mochte
mich mit dem Charakter des
Pferdes messen konnen.“
Wettkampf macht Spaf3. Das
strahlt der schlanke, hochge-
wachsene Norditaliener mit
jeder Faser seines Korpers
aus. Klar, dass auch die
Freunde, mit denen er reitend
die Wochenenden verbringt,
eine Kostprobe seines Cha-
rakters bekommen. ,Mit
Mario ist Reiten eher wie ein
Kreuzzug, nicht wie eine
Kreuzfahrt®, sagt Roberto
Rossi, einer von Polegatos

Ausritt mit Geox
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Inspiration durch Transpiration: Bei Reitausfliigen
durch die hiigelige Landschaft der Provinz Treviso
bekommt Polegato den Kopf frei fiir neue Ideen.
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langjahrigen Freunden. Der
weiBhaarige Italiener, Ge-
schéftsfithrer eines Beklei-
dungsunternehmens, ist an
diesem Wochentag zu der in
den Hiigeln iiber der nordita-
lienischen Stadt Montebel-
luna gelegenen Pferde-Ranch
gekommen. Der Hufschmied
ist da. Rossis Araberstute soll
neu beschlagen werden. 20
Pferde sind auf der Ranch ein-
gestellt. Rund die Hilfte ist im
Besitz von Moretti Polegato
und seiner Familie, der Rest
gehort engen Freunden.

Es st still hier oben. Friedlich.
Das gemaichliche Kauen der
Pferde, die in ihren Boxen
Heu fressen, wirkt beruhi-
gend. Die Luft ist klar. Durch
das herbstliche Laub der
Biaume hindurch kann man in
der Ferne die Gipfel der Dolo-
miten sehen.

»~Wenn ich hier oben bin, ver-
gesse ich alles®, sagt Polegato.
An den Wochenenden sucht
der gelernte Onologe und
Selfmade-Schuhmilliardir die
Nihe seiner Freunde aus Kin-
dertagen. Mit denen unter-
nimmt er Reit-Ausfliige durch
die hiigelige Landschaft der
Provinz Treviso. Taucht in

eine andere Welt ein. Eine
Welt, in der Arbeit keine Rolle
spielt. ,,Bei unseren Ausfliigen
sprechen wir nie tiber die Ar-
beit. Wir reden iiber die
Natur, tiber Wein. Kehren
mittags in einfachen Land-
gasthofen ein. Dabei kann ich
loslassen. Bekomme neue
Ideen.”

Ziundende Idee

Dass Polegato wirklich einmal
nicht tiber das Schuhunter-
nehmen Geox spricht oder
sprechen will, fillt einem
schwer zu glauben. Denn man
hat ihn morgens erlebt. Am
Kamin der familieneigenen
palladianischen Villa, als der
Wirtschaftswissenschaftler
mit Leidenschaft und gera-
dezu emporter Abneigung
gegen Unterbrechungen seine
Geschichte erzihlte. Die Ge-
schichte, die ihn zu einem der
reichsten Menschen der Welt
gemacht hat. Das Vermogen
des Mitinhabers des Pro-
secco-Imperiums La Gioiosa
wurde 2007 vom amerikani-
schen Magazin ,Forbes“ auf
drei Milliarden Euro ge-
schitzt. Damit landete Pole-
gato auf Platz 287 von ins-

gesamt 476 Milliardaren welt-
weit.

Doch jemandem, der als Le-
benstraum angibt, ,der groBite
Schuhhersteller der Welt wer-
den zu wollen®, ist ohnehin ei-
niges zuzutrauen. 1994 hatte
Polegato noch nicht diesen
Lebenstraum, sondern nur
schwitzende Fiif3e, als er sich
als Geschaftsfiihrer des viter-
lichen Weinguts auf einer
Messe in Nevada aufhielt und
in seiner Freizeit joggte. Da
Polegato aber nichts mehr
hasst als schwitzende Fiife,
bohrte er Locher in die Soh-
len. Die Fiile waren beliiftet,
die Idee geboren.

,Natiirlich verhielt es sich so“,
antwortet Polegato. Nicht
wirklich amiisiert tiber die
Frage, ob die Geschichte nicht
eher ein sehr gelungener Mar-
ketinggag sei. Wie es weiter-
ging, ist bekannt. Polegato
lie eine Membran entwicklen
und patentieren, die Schweifl
als Wasserdampf nach auBen
lasst, aber verhindert, dass
Feuchtigkeit von auBen nach
innen dringt. Mit diesem Pa-
tent tourte er drei Jahre lang
erfolglos durch die internatio-
nale Schuhbranche. Doch

“Ich mag
keine lang-
weiligen Pferde,
Sie miissen einen |

starken Charakter
und Power
haben.”

weder Adidas, Nike noch an-
dere waren an einem atmen-
den Schuh interessiert. Die
hatten ihn eher erstaunt be-
trachtet. Wohl, restimiert Po-
legato fiir sich, weil er fiir das
Patent ,nur ein paar tausend
Euro haben wollte“. Doch der
in einer 1622 im Palladio-Stil
erbauten Villa aufgewachsene
Mann hélt wenig vom Aufge-
ben. SchlieBlich nennt er auch
Bill Gates als Vorbild. Der
habe ebenfalls lange Zeit ver-
sucht, seine Software zu ver-
kaufen. Vergeblich. Und wie
die Geschichte von Gates aus-
ging, ist ja ebenfalls bekannt.
Heute ist das seit 2004 bor-
sennotierte  Unternehmen
hinter Clarks und Ecco der
drittgroBte Freizeitschuhher-
steller der Welt. Mit Schuhen,
die atmen und zwischenzeit-

Genial

“Etwas Eigenes wollte
ich erschaffen, mit eige-
nen Handen,” wusste
Mario Moretti Polegato
nach seinem Geistesblitz
in der sengenden Sonne
Nevadas. Er entwickelte
den atmenden Schuh
weiter, machte ihn mit
einer speziellen Mem-
brane atmungsaktiv und
wasserdicht zugleich.
Dann grindete er die
Schuhfirma Geox — Geo
far Erde, x fur die unbe-
kannte GroBe. Seine Er-
findung lieB er paten-
tieren und in tGber 100
Landern schitzen. Nach
der revolutionaren Idee
mit atmungsaktiven
Gummisohlen hat Geox
nun auch fur Ledersoh-
len die Loésung gefun-

— Geox

den: die Ledersohle wird
mit einer hochtechnolo-
gischen, atmungsaktiven
und wasserdichten
Membrane hinterlegt,
die das Eindringen von
Wasser und Feuchtigkeit
verhindert, weil die
Wassertropfen gréBer
sind als die Mikroporen
der Membrane - das
Schuhinnere bleibt tro-
cken, der FuB3 kann
atmen.

lich auch atmender Kleidung
machte Geox im Jahr 2006
einen Umsatz von mehr als
612 Millionen Euro und einen
Gewinn von 97,3 Millionen
Euro. Stolz erldutert Polegato,
dass Geox, was den Gewinn
anbelangt, weit vor Unterneh-
men wie dem italienischen
Schuhhersteller Tod’s oder
dem Modekonzern Prada
liegt.

Die Griinde sind fiir den pas-
sionierten Reiter klar: ,,Geox
ist nicht nur eine Schuh-, son-
dern auch eine Denkfabrik.”
Drei Prozent des Umsatzes
flieBen in die Forschung. Die
Technologie, sprich die at-
mende Schuhsohle, hat ihm
den Aufschwung in einer
krankelnden Branche be-
schert.

Erfolgsformel

Und nicht nur Polegato ist
von seinen Erfolgen angetan.
Anfang des Jahres nahm der
Unternehmer auf dem World
Economic Forum in Davos
teil. Kurz zuvor wurde er von
der Unternehmensberatung
Roland Berger mit dem ,,Best
of European Business“ in der
Kategorie Wachstum ausge-
zeichnet. Roberto Crapelli,
Managing Partner bei Roland
Berger in Mailand, nennt die
Erfolgsformel: ,Moretti Pole-
gato hat sich im Gegensatz zu
Mitbewerbern immer stark
fokussiert: nadmlich auf eine
Technologie und ein Pro-
dukt.”

Nicht auszudenken, sollte
dem Unternehmer noch eine
weitere Technologie samt
Produkt einfallen. ,Wer ein-
mal auf einem Pferd gesessen
hat weil3, dass sich die Sicht
auf die Dinge verdndert®, sagt
Polegato vieldeutig. Ob er be-
reits eine neue Sicht hat, will
er allerdings nicht verraten.

Die Geox-Story schrieb
Mariella Bauer, Ressort-
leiterin Geld & Leben,
bei “Euro”, Deutsch-_
lands fﬁhrendem_W|rt-
schaftsmagazin fur
Kapitalanleger.

Ruhe und Entspannung
findet Polegato auf seiner
Ranch. Das alte Steinhaus

bewohnten frither seine

Eltern.

uch ein Besesse-
l S ner braucht mal
Pause. Und da

gibt es auf der ganzen
Welt nur einen Ort, wo
Mario Moretti Polegatos
Sohlenimperium kein
Thema ist: seine Pferde-
Ranch auf den Hlgeln
Venetiens, gut zehn Au-
tominuten von der Fir-
menzentrale entfernt.
Die Ranch mit 20 Pferden

liegt malerisch zwischen
den Hugeln der nordita-
lienischen Stadt Monte-
belluna. In der Ferne
leuchten die Gipfel der
Dolomiten. Der Schuhko-
nig scheint sich schon bei
der Beschreibung des
alten Anwesens zu ent-
spannen: ,Die Ranch ist
ein ruhiger, schéner Ort
inmitten der Natur.” Das
alte Steinhaus bewohn-

Polegatos Reitplatz.
In der Ferne strahlen die
Gipfel der Dolomiten.

Die Pferde
~stehen direkt
am Haus.

ten einst seine Eltern. In
den vergangenen 50 Jah-
ren hat sich nicht viel ver-
andert, die schlichten
Mobel sind mehrfach
Uberlackiert. Am Wo-
chenende trifft er sich
hier mit alten Freunden.
Sie essen Pizza, spielen
Karten. Einfaches Leben.
Der einzige Luxus sind
Pferde. Jeder hat sein
Pferd nach persénlichen
Leidenschaften benannt.
Marios Pferd hort natur-
lich auf den Namen
Geox. Fast das ganze Wo-
chenende verbringt Pole-
gato auf dem Lande. Mit
seinen Super-Sohlen halt
er sich zurtick — in ver-
trauter Mannerrunde
muss er nichts mehr be-
weisen. Und missionieren
schon gar nicht. Seine
Kumpels tragen eh alle
Reitstiefel.
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w

Nach 8,5 Stunden

Fotos privat

—_— —

gliicklich am Ziel.

~ (fiinf Mal erfolgrei_eKEE lympischer

Markus Fuchs bei seinem
Bodensee-Rekord-im
Wasser. Die Rettungs-
boje im Schlepptau
brauchte ertrotz Wind
und Wellen nicht.
Die Fotos machte ein
Freund von Markus Fuchs
mit der Handy-Camera.

16 / Ausgabe 4 ¢ 2007

Lﬂ:haber_xzon_seehs—EM-M x

Fmahst Jbei Weltcup-Springe SCM&
~ Thalb Stunden nonstop quer dureh-den Bodensee.=

VON IRINA LUDEWIG

Zwei Begleitboote fuhren
zur Sicherheit mit.

R MUSSTE DIESEN VOLLIG ANDEREN REKORD
EINFACH HABEN! Es war ein jahrelang gehegter
Traum. Wahrend das Jagdspringen der EM in
Aachen stattfand, kraulte sich Markus Fuchs

(52) im August von Deutschland bis in die Schweiz
durch die Fluten des Bodensees. Aus 4,8 Seemeilen
direkter Linie wurden durch wetterbedingten Abtrieb
13 Kilometer. Begleitet von zwei Freunden in zwei
Begleitbooten, gesichert mit einer Rettungsboje am
Giirtel, die zwei Meter hinter ihm herschwamm und
im Falle von Schwiche Sicherheit bieten sollte.
Schon der Start war dramatisch genug. Bei Windstér-
ken von sechs Knoten und starkem Wellengang pad-
delte Fuchs Krifte zehrend auf der Stelle. "Das war
wirklich brutal. Ich brauchte zwei Stunden fiir den
ersten Kilometer, hatte immer den gleichen Kirchturm
vor Augen und kam einfach nicht von der Stelle."
Aber dann wurde der See spiegelglatt, und Fuchs
kraulte in Riickenlage bei 20 Grad Wassertemperatur
seinem Ziel entgegen. Nur zehn Minuten Pause
gonnte er sich insgesamt hingend an der Bootsreeling
fiir einen Schluck aus der heiBen Teeflasche oder eine
halbe Banane fiir neue Energie.
Im Morgengrauen um 6.30 Uhr ging das ungewthn-
liche Manéver los.Von 9 bis 17.30 Uhr war der Spring-
reiter nonstop im Wasser. Am Ziel gab es dann
Champagner, und etwas spéter ein nettes Dinner
mit den Helfern. Fuchs ist seit 30 Jahren ein
engagierter Schwimmer. “Weil es mir Arzte
als Mittel gegen meine Riickenverspannun-
gen geraten haben. Ich bin schon bestimmt
tausende Kilometer auf dem Riicken durch
Gewisser gepfliigt.” Zur Vorbereitung sei-
nes personlichen Rekords schwamm er im
Juli drei Mal drei Stunden wihrend eines
Griechenland-Urlaubs. Neben dem Reiten
von zwei bis drei Pferden pro Tag — plus
Longieren — hélt er sich zwei bis drei Mal die
Woche mit 1,5 Stunden Powerwalking und 45
Minuten Radfahren auf dem Ergometer fit und ist
bei internationalen Turnieren im Reiterhotel einer der
wenigen, die den Fitness-Raum nutzen. “Wir verlan-
gen von unseren Pferden viel — aber viele sind selbst
nicht in der Lage, 300 Meter weit zu laufen...”
Warum der Stress mit dem “Ritt {iber den Bodensee”
iiberhaupt? “Wenn ich mal Enkel habe, sagt denen
doch ein Sieg im GroBen Preis von Aachen wahr-
scheinlich weniger, als wenn ich ihnen beim Spazier-
gang zeige: Uber diesen See bin ich geschwommen”.
Die S6hne des Schweizer Vorzeige-Reiters sind 25 und
20 Jahre alt und haben
L mit Reiten nicht viel am

Champagner fiir den
kuhnen SchW|mmer

—.

Hut. Einer ist Grenadier
beim Militar, einer klet-
tert und spielt Golf. Was
hat Markus Fuchs zum
Durchhalten in den acht-
einhalb Stunden im Bo-
densee motiviert? “Ich
habe einen groBen Willen
und hatte so vielen gesagt,
dass ich das machen
werde. Da gab es natiir-
lich kein Aufgeben. . .”
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inRidePeople JOACHIM RAAF

Joachim Ra af hat = Sie haben Forstwirtichaft studi?rt, Ich bin gin Naturbursche, ein Hand—
. . \ i waren bem Bund, Tanzer und sind werker, ich schraube gern an meinem
Charisma und Esprit. . J . jetzt Schauspieler. Ein ungewodhnli-  Motorrad oder Oldtimer. Ich bin gern
Er empﬁehlt sich Man- 1 cher Werdegang. . . drauBen. Und was man nicht vergessen
i, Ich habe schon wihrend der Schulzeit darf: Bei der Forstwissenschaft hat man
nern als Kllmpel und . " getanzt. Das wurde durch die Bundes- viele geisteswissenschaftliche Facher,
Frauen als Liebhaber _ ¥ i - wehrzeit unterbrochen. Als ich anfing, Politik und Jura zum Beispiel. Also von
¥ in Freiburg Forstwissenschaften zu stu- allem ein bisschen.
ganz der COOIG Aben' | ' dieren, kam das Angebot, am Stadt- Wie kamen Sie auf die Idee zu die-
teurer, den er als “Nick” : theater in einem Musical mit zu tanzen. sem Studium?
. . m ; ¢ Zwei Monate spéter stand ich in ,My Ich bin ein klassisches Beispiel fiir
n der TV-Serie “Rote e : ; . Fair Lady“ auf der Biihne. Ich habe einen Abiturienten, der nicht weil3, was
Rosen” VGI‘kéI‘pGI‘t. Mit e, zwar mein Studium abgeschlossen, er studieren soll. Ich war im Fechtin-
- - . . 5 ! aber mir war klar, dass ich ans Theater ternat. Und als ich meine Schwester, '
inRide SpI‘lCht er uber i mochte. Fiir Tanz war ich mit 27 zu alt. die in Freiburg studiert hat, besuchte,

=
’ : : b L . . X Der 47-jahri : :
seine menschhche Seite Also bin ich nach Saarbriicken auf die traf ich Fechter, die Forstwissenschaf- jahrige Schauspieler

Joachim Raaf freut sich jedes

. . Schauspielschule gegangen. ten studiert haben. Das wollte ich auch* Wochenende auf sej
und seine Llebe A £ ; Bundeswehr und Forstwirtschaft machen. F inen Caracas.

den Pferden. : sind etwas fiir harte Manner, Tanz Sie haben eipgP
und Schauspiel sind emotionaler. ben an@

INTERVIEW VANESSA o - b : Was sind Sie denn nun?

Das eine schlieft das andere nicht a

i .eﬂ

r . | e " Geit einem Jahr steht er téglich_als
Jondilrie ‘ i ; -\ -y . . ' - smarter Arzt Nick Bergmann in
o3 : i i : : 4 “Rote Rosen” vor der Kamera.

'
_—— A"eiﬂ "‘L_“-._l.‘_-_.
- niefien. “lch setae i
an dre
B |'faC 1
& Ham|

Bekannt wurde er auch durch
Rollen in “Das Alphateam”,
“Verbotene Liebe” oder “Soko 5113".
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Ein Blick, der
Frauenherzen
héher schlagen
lasst.

Hund, der hat das Bild kom-
plett gemacht. Cora ist ein
halbes Jahr vor meiner Frei-
beruflichkeit gestorben.
Wer kiimmert sich um lhr
Pferd, wenn Sie weg sind?
Eine junge Frau, die ich seit
zehn Jahren kenne, passt auf
Caracas auf. Nur deshalb
kann ich so beruhigt wegfah-
ren. Trotzdem fehlt mir mein
Pferd, der Stall, der Geruch
und das Reiten. Wenn ich ge-
wusst hétte, dass ich ein Jahr
lang in Liineburg bin, hitte
ich Caracas mitgenommen.
Wiirden Sie fiir eine Frau
das Pferd vernachlassigen?
Ich habe erst vor zehn Jahren
mit dem Reiten begonnen
und es in der letzten Zeit sehr
intensiv betrieben. Aber ich
bin niemand, der nur eine
Sache im Kopf hat. Ich bin
jetzt seit einem Jahr in Liine-
burg. Davor war ich ein halbes
Jahr in London. Man muss
dafiir sorgen, dass sich je-
mand um das Pferd kiimmert.
AuBerdem kann ein Pferd
auch mal drei Tage auf der
Koppel stehen. Da bleibt noch
Zeit fiir anderes.
Irgendwann kommt der Ab-
schied von ,Rote Rosen”.

Wie gehen Sie mit der unsi-

cheren Zukunft um?
L. Natiirlich habe ich

manchmal Zukunftsidngste,
welil ich nicht weif3, was da-
nach kommt. Aber ich habe
die Hoffnung, dass es sich
auszahlt, dass ich ein Jahr bei
einer so erfolgreichen Pro-
duktion mitgespielt habe. Ich
sitze nicht Zuhause und
warte, bis das Telefon klingelt.
Ich lenke mich mit meinen
Hobbys ab.

Sie haben mal gesagt, Sie
seien kein Nestbauer. . .
Das stammt aus der Zeit, als
alle um mich herum anfingen,
Familien zu griinden. Ich war
Anfang 30, gerade mit der
Schauspielschule fertig, be-
kam mein erstes Engagement
und hatte eben keinen Sinn
fiirs Nestbauen.

Es sind einige Jahre vergan-
gen. Aber Sie sind trotzdem
noch oder wieder Single.
Und die Frauen stehen auch
nicht Schlange (lacht).
Warum nicht?

Ich verunsichere Menschen
manchmal, weil ich mich
nicht immer mitteile. Ich
kann zehn Stunden Auto fah-
ren, ohne ein Wort zu sagen.
Ich bin eben ein Traumer.
Und ich mé6chte nicht bevor-
mundet werden. Ich lasse und
mochte gelassen werden.

Ist lhnen bewusst, wie at-
traktiv Sie sind?

~ “Ich
bin ein Triy-
mer. Ich lasse

und ich mochte
gelassen
werden.”

Das ist ein gefdhrliche
Frage. Mir ist klar, dass ich
die Nase nicht am Riicken
trage. Sicher habe ich eine
gewisse Eitelkeit, als Schau-
spieler ganz normal. Aber
ich stehe nicht stundenlang
im Bad. Ich besitze keinen
Kamm, rasiere mich ungern.
Natiirlich  gefallen mir
schicke Klamotten. Aber
beim Reiten zihlt nicht , was
man an hat. Und da fiihle
ich mich am wohlsten.

Wie Sie schon sagen: In
der Schauspielerei dreht
sich viel ums AuBere. . .
Und ich fithle mich auch in
dieser Welt wohl. Auch
wenn ich meist als Arzt oder
Geschéaftsmann besetzt wer-
de. Demnaéchst spiele ich
einen Tierarzt. Das kommt
mir schon naher.

Sie sind 47. Ist Alter fiir Sie
ein Thema?

Nein. Obwohl, manchmal
erschrecke ich, wenn ich mit
jungen Kollegen spiele, die
meine Kinder sein konnten.

Aber dann lache ich wieder
dariiber. Man sagt mir nach,
dass ich ein Quatschkopf
bin. Das kann man sich in
meinem Beruf eher bewah-
ren als in anderen.

Sie sprechen gern von der
Jagd. Was jagen Sie denn?
Ich habe keine eigene Jagd,
sondern werde eingeladen.
Und dann hingt es von der
Saison ab, was man jagt:
Hasen, Wildschweine oder
Fiichse.

Macht das SpaB3?

Ich sehe schon, Sie haben
nichts mit der Jagd am Hut.
Sagen wir es mal so: Ich bin
kein Trophéenjager und
trage auch keine griinen Un-
terhosen. Und ich halte
mich an Regeln. Es ist zum
Beispiel ein Unding, dass
man iiber ein totes Wild
tritt. Das ist respektlos. Es
gibt viele Riten in unserer
Jagd, die gegeniiber dem
Wild Respekt ausdriicken.
Das wissen viele nicht. Ich
esse auch den Hasen, den
ich gejagt habe.

Kénnen Sie den Hasen
auch zubereiten?

Klar. Ich kann fiir den Haus-
gebrauch kochen, fiir mich
und meine Giste reicht es.
Vielen Dank fiir das nette
Gesprach.

Liebe zur
Reiterei

Joachim Raaf liebt die
Pferde. Er reitet seit zehn
Jahren und hat seit acht
Jahren sein eigenes Pferd
Caracas. Der Schauspieler

nahm in der Vergangenheit

auch an Spring- und Dres-
sur-Turnieren teil. Er geht
auf die Jagd, schraubt lei-

denschaftlich gern an Oldti-
mern und an seinem Motor-

rad. Joachim Raaf lebt als
Single in Minchen. Wah-

rend der Dreharbeiten von

“Rote Rosen” in Lineburg

KENTUGKY.

INDIVIDUAL RIDING AND FASHIONWEAR

[ fehlt dem Schauspieler sein

' Pferd schon sehr. Raaf: “Ich
vermisse Caracas, die Stallar-
beit, den Geruch und die

Reiterei.”

OFFIZIELLER AUSRUSTER DES DEUTSCHEN
OLYMPIADE-KOMITEE FUR REITERE|

Joachim Raaf ist ein viel-
beschaftigter Schauspieler.
Wenn er drleht fehlt ihm Caracas.

Stallgeruch.
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Sport als idealen
Schlankmacher
nutzen konnen.
Diat-Strategien

VON BETTINA HALBACH

UR WER DEM KORPER
viel weniger Energie
zufiihrt, als er ver-
brennt, nimmt ab. Ei-
ne Binsenweisheit, die jeder
kennt. Wenn da nur nicht die
vielen Fettnépfchen wéren, in
die man im Laufe des Tages
reinlangt. Darum noch einmal
kurz zu den Basics:
Erwachsene Minner benoti-
gen laut Deutsche Gesell-
schaft fiir Erndhrung (DGE)
im Schnitt 2.900 kcal am Tag,
erwachsene Frauen dagegen
nur 2.100 keal.
In der Woche sind das 20.300
kcal (Méanner) oder 14.700
kecal (Frauen).
Um 0,5 bis 1 Kilo abzuneh-
men, miissen von diesen wo-
chentlichen Bedarfswerten
3.500 bis 7.000 kcal einge-
spart werden. Das geht am
leichtesten, wenn Sie Fett und
SiiBes meiden und den Ener-
gieumsatz steigern.
Als Reiter sind Sie gegen-
Uber lhren Mitmenschen
klar im Vorteil: Sie konnen
mit Threm Pferd zur Weide
und wieder zuriick laufen, mi-
sten, fegen, putzen, miissen
satteln, trensen und reiten.
Die Energiemenge, die Sie
nach einigen Stunden im
Stall Ihrem Kalorieen-Ver-
brauchskonto gutschreiben,
lasst sich sehen (siehe But-
ton).
Der Wermutstropfen: Thr Ist-
Gewicht halten Sie als Reiter
mit Threr jetzigen Ernah-
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Wie Sie den Reit-

Soviel
Kalorien
verbrennt eip

== Reiter pro Stunde:

Reiten 273 s

chritt 171

Trah 444, Galopp 547

Pilege 239

*Erwachsener
1,65 m/60 kg

.1 Von nix kommt nix -
{Spring-Europameisterin
Meredith Michaels-
Beerbaum: 1,62 cm
{ groB, 50 Kilo leicht.
AuBer mit Reiten halt
sie sich mit Joggen (ein
bis zwei Mal pro
Woche) fit, mitten in
der Wohnung steht ein
Laufband. Meredith
isst zwar mittags und
abends “richtig”, aber
sie liebt leichte Salate
und Suppen. Friihstiick
fallt aus.

Foto Koelnmesse

rungs- und Lebensweise. \Was
aber tun, um schlanker zu
werden? Den Kalorienver-
brauch durch vermehrte Ga-
lopp-Arbeit anzukurbeln, ist
wenig Horsemanlike. Sich da-
gegen mehrere Pferde zum
Mitreiten zu suchen, konnte
funktionieren (wenn Sie die
Zeit dazu haben).

Es gibt viele Berufsreiter, die
gertenschlank bleiben, ob-
wohl Sie die Schokolade ta-
felweise essen.

Der gangbare Erfolgsweg
zur schlanken Figur ist, sich
ein realistisches Wunschge-
wicht zu Uberlegen und
einen exakten Zeitrahmen
zu setzen. Ein bis zwei Kilo
im Monat abzunehmen ist ge-
sund. Das bedeutet, zwischen
500 bis 1.000 kcal pro Tag
einzusparen. Die verbergen
sich zum Beispiel in einer gro-
Ben Pizza mit Schinken,
Thunfisch und Kase. Auf dem
Weg und auch nach Erreichen
des Zieles heifit es, Geduld zu
bewahren. Nur, wenn der
Korper iber drei bis sechs
Wochen einen Zustand kon-
stant beibehilt, gewohnt er
sich daran. Er versucht, ihn
automatisch zu erhalten.
Arbeiten Sie mit einem Ver-
starker. Wo kommen Sie hin,
wenn sich Thr Gewicht so wei-
terentwickelt, wie bisher? Wie
sehen Sie in fiinf Jahren aus?
Wie dagegen, wenn Sie es jetzt
schaffen, ungiinstige Essge-
wohnheiten abzulegen? Was
verbinden Sie mit dem
neuen Wunschgewicht?
Eine modische Reithose?
Leichter aufs Pferd zu kom-
men? Je mehr positive Ge-
fahle Sie mit dem Wunsch-
gewicht verknupfen, desto
mehr wird das Ziel im Ge-
hirn verankert. Beschreiben
Sie auch ganz klar den Weg,

HIESE

wie Sie zu Threm Wunschge-
wicht kommen wollen. Fixie-
ren Sie ihn notfalls schriftlich.
Thr Gehirn lernt so, sich die-
sem neuen Ziel und den
Wegen, es zu erreichen, anzu-
passen. So schaffen Sie es
leichter, den inneren
Schweinehund, der friher
oder spater ins Spiel kom-
men wird, zu Uberwinden.
FUhren Sie ein Tagebuch, in
dem Sie sich aufschreiben,
was Sie den Tag Uber essen
und trinken. Nur, wenn Sie
ganz genau wissen, wo Sie ste-
hen, konnen Sie anfangen, zu
gehen. Kalorienzahlen ist
zwar ,out“ — dennoch hilft es
der schlanken Linie. Oder
haben Sie gedanklich immer
parat, dass die klassische Tur-
nierverpflegung in Form einer
knackigen Bratwurst mit
Brotchen 585 keal, ein Brot-
chen mit Butter und goldgel-
bem Goudakise dagegen nur
382 keal hat? Errechnen Sie
sich lhre persénliche Kalo-
rienschranke. Das geht mit

(

!\

der Faustformel KérpergroBe
in cm minus 100 x 30. Das
macht bei einer 1,70 Meter
grofen Frau 2100 kcal. Aber
Achtung: Weniger als 1.200
kcal am Tag sollten es auch
nicht sein. Wer korperlich
schwer arbeitet, sollte an die-
ser Stelle sogar mit den Fak-
toren 36 beziehungsweise 42
statt mit dem Faktor 30 rech-
nen.

Optimieren Sie mit der Hilfe
des Tagebuchs Thre Ess- und
Lebensgewohnheiten: Trin-
ken Sie ein Glas stilles Wasser
direkt vor jeder Mahlzeit. So
tritt das Sattigungsgefiihl
schneller ein. Vorsicht: Ge-
zuckerte Limonaden und
Colagetranke sind SuBigkei-
ten, die Sie meiden sollten.
Auch gesiifter Tee und Kaffee
sind reine Gewohnheitssache.
Decken Sie den Tisch anspre-
chend. Kochen und essen Sie
mit Lust und Liebe. Konzen-
trieren Sie sich ausschlieBlich
aufs Essen. Geniefen Sie
jeden Bissen. Legen Sie Mes-

Frah Gbt sich, was ein gesunder und sportlich orientier-
ter Mensch werden will. Das Projekt ,,Reiten in der
Schule” hat Signalwirkung und wird von Gestit und
Neustadter Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe ge-
meinsam durchgefihrt. Das Fach Reiten ist — einzigartig
in Deutschland - versetzungsrelevantes Schulfach bis
zum Abitur und wird zur Zeit von etwa 150 Schulern be-
sucht. Reiten kann als Wahlpflichtfach gewahlt werden,
fur das keine reiterlichen Vorkenntnisse vorhanden sein
mussen. In einer Spezialklasse werden besonders talen-
tierte Schuler ihren Begabungen entsprechend gefor-
dert. Reitlehrer des Gestuts unterrichten in Theorie und
Praxis im Sattel. Interessierte Jugendliche kénnen fur
mehr Infos und Eignungstest am 10. November oder am
19. Januar 2008 nach Neustadt/Dosse kommen. Gesamt-
schule Neustadt/Dosse, Lindenstra3e 6, 16845 Neustadt/
Dosse, Tel. 033970-13906, www.schule- neustadt.de).

ser und Gabel gelegentlich zur
Seite. Je langsamer Sie essen,
desto schneller tritt das Sat-
tigungsgefuhl ein. Nehmen
Sie téglich drei Mahlzeiten
ein. Morgens mit Obst, mit-
tags und abends mit reichlich
Salat oder Gemiise. Nehmen
Sie sich, wenn moglich, die
Rohkost immer als Vorspeise,
denn dann essen Sie insge-
samt weniger. Besonders
wertvoll fiir den Korper sind
Vollkornprodukte, Hiilsen-
friichte und magere tierische
EiweiBlieferanten. Zum Bei-
spiel korniger Frischkése, Ma-
gerquark, Gefliigelfleisch und
Seefisch. Nehmen Sie ein bis
zwei Zwischenmahlzeiten pro
Tag z. B. Gemiisesifte, fettar-
mer Naturjoghurt, Obst, Ge-
miiserohkost. So bekdmpfen
Sie den Heihunger.

Schalten Sie Thren Kopf ein:
Essen Sie statt zwei Kugeln
Eis mit Sahne lieber nur eine
Kugel Eis und dazu Obstsalat.
Wenn Sie einen Biirojob
haben, achten Sie konsequent
darauf, sich mehr zu bewegen.
Beim Reiten schlagt der Puls
mit 200 Schlage pro Minute
ordentlich in die Héhe. Aber
zum Abnehmen brauchen Sie
sich den optimalen Fettver-
brennungspuls nicht zu er-
rechnen. Es kommt auf den
Gesamtkalorienverbrauch
durch die sportliche Aktivitét
an. Nutzen Sie es aus, dass
nicht nur wahrend sondern
auch nach sportlichem Trai-
ning der Energieverbrauch
noch fir einige Zeit erhdht
ist und dass Muskelgewebe
mehr Energie verbrennt als
Fettgewebe. Versuchen Sie
ergdnzend zum Reiten zwei
Mal pro Woche ein leichtes
Krafttraining oder ein leichtes
Ausdauertrainingsprogramm
durchzufiihren.

IE DROHENDE FETTSUCHT-

EPIDEMIE bei unseren

Pferden muss gestoppt
werden. Ein Pferd oder Po-
ny zu Uberfuttern ist genau
so schlimm, wie es hungern
zu lassen. Eine US-Studie
zeigt, das 51 Prozent der un-
tersuchten Pferde fettstich-
tig sind (inRide 3/2007).
Auch GroBbritannien erlebt
eine Zunahme um 100 Pro-
zent an Ubergewichtigen
Pferden und von 1000 Pro-
zent an Hufrehefallen. Die
deutschen Zahlen sind ahn-
lich alarmierend. Und genau
wie beim Menschen sind die
Grinde zu viel Futter und zu
wenig Bewegung.
Im Ubergewicht stecken ern-
ste Gesundheitsrisiken. Man
glaubte lange, dass Fettge-
webe nur eine Speichersub-
stanz fUr Energiereserven
sei. Das ist falsch! Fettzellen
sind duBerst aktiv und kon-
nen Probleme wie Insulinre-
sistenz (Grundstein fir Huf-
rehe) hervorrufen. Je mehr
Korperfett angelagert wird,
desto mehr Leptin wird pro-
duziert. Leptin erhéht den
Sauerstoffverbrauch im Zell-
stoffwechsel und das fuhrt
zu einer erhéhten Produk-
tion von freien Radikalen,
die eine entscheidende Rolle
in der Entstehung zahlrei-
cher Krankheiten spielen
und zu Vitalitatsverlust und
vorzeitiger Alterung fuhren.
Was tun? Zunéachst den Er-
nahrungszustand des Pfer-
des ermitteln, also Feststel-
len des Kérpergewichts (mit
einem GewichtsmaBband)
und des Unterhautfettgewe-
bes. Hier hilft das von der
"International League for
the Protection of Horses"
empfohlenen "Fat Score"
(www.equine-nutrition.de/
documents/fatscore.html).
Wenn das Pferd "fett" oder
"sehr fett" ist, muss ein kon-
sequenter Trainings- und Di-
atplan aufgestellt werden.
Nur so vermeiden Sie Folge-
erkrankungen.

DR. GABRIELE KEHL

inRide / 23



inRideUMFRAGE

DIE DIAT-TRICKS UNSERE REITSTARS

Sport, Sport, Sport — aber Reitprofis tun noch weit mehr fiir ihre
Traumfiguren, stellte inRideAutorin KATRIN HUBER fest.

SIII'III!II'GIIBIIII Pla-l.IIISG Allfl‘ﬂﬂlll
Trennkost hat mir geholfen

~Mal ehrlich — jeder hat Er-
fahrung mit Diaten. Fraher
habe ich mit meiner Mama
Trennkost gemacht, also
eine Ernahrungsform, bei
der hauptsachlich eiweiB-
haltige und kohlenhydrat-
haltige Lebensmittel nicht
gleichzeitig bei einer
Mahlzeit gegessen wer-
den. Mir hat das beim Ab-
nehmen immer geholfen,
und in Kombination mit
viel Bewegung kann ich es
jedem empfehlen, der ein
paar Kilo abnehmen maoch-
te. Noch besser ist viel
Sport. Neben dem Reiten
jogge und schwimme ich
noch und im Winter fahre
ich Ski. Aber auf gesunde
Erndhrung muss man
grundsatzlich achten: nicht
so viel Chips und SuBes
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essen — vor allem nicht spat
abends - und auch auf
stBe Getranke wie Cola
und Limo verzichten. Man
sagt immer “von nichts
kommt nichts”. Das
stimmt. Wenn man sich
nicht falsch erndhrt, wach-
sen auch die Pfunde nicht,
die man nur mihsam wie-
der runterkriegt. Die Aus-
rede, ,ich esse ja nichts”
oder ,ich esse NIE was
SuBes” zahlt nicht. Besser
ist es, bei Problemen seine
Lebensweise konsequent
zu andern. Langsames ab-
nehmen ist gesinder und
beugt dem Jojo-Effekt vor.
Manner haben es wohl viel
einfacher. Wenn ich sehe,
was flir Mengen manche
Kollegen verdrucken, kann
ich nur staunen.”

Bewegung und
harte Arbeit

“Um Pfunde zu verlieren,
wirde ich gesunde Ernah-
rung und Sport kombinie-
ren. Schwimmen und Yoga
machen Sinn. Der passende
Ausgleichssport fiir Reiter
ist eine Bewegungsart, die
das Abnehmen foérdert und
Koordination, Beweglich-
keit und die Kérperbeherr-
schung trainiert. Sogar Bal-
lett kommt in Frage. So
kann man zwei positive Ef-
fekte kombinieren. Ich
habe allerdings ein anderes
Problem: Ich kdmpfe um
jedes Kilo — aber in umge-
kehrter Richtung. Ich muss
viel essen, um mein Ge-
wicht zumindest zu halten.
Mein Alltag ist gepragt von
korperlicher Arbeit. Da sind
drei Mahlzeiten am Tag,
wenn es geht vier oder
fanf, Pflicht. Aber wo ich
auf fettreiche Kost achte,
geht es auch umgekehrt,
mit fettreduzierten Light-
Produkten, frischem Ge-
muse und

naturlich ;
Verzicht auf '

Zucker.”

110 cm,
51Kilo,

o I(onielmons—

Mylene
Diederichsmeyer:
Turnierstress
kilitdie Pfunde

“Neben dem Reiten treibe
ich noch Ausgleichssport.
Ich jogge und fahre groBe
Runden mit dem Fahrrad.
Das macht Laune, weil
mein Hund mich begleitet.
Mein Tipp: Viel Bewegung
und nicht zu fett essen. Ich
muss allerdings gestehen,
dass meine Diat-Kenntnisse
rein theoretisch sind. Diat-
erfahrung habe ich noch
nie im Leben gesammelt
und ich bin froh, dass ich
Uberhaupt keine Probleme
mit meinem Gewicht habe.
Ist aber auch eigentlich
klar: Uber die Bewegung
beim Reiten und bei dem
ganzen Turnierstress gibt es
bei mir keine Gelegenheit,
Uberflussige Pfunde anzu-
setzen.

Fotos Karl-Heinz Frieler/Jaques Toffi/Holger Schupp

Viel Fisch und
fettfrei

“Mein DiatTipp ist ganz
simpel: Sport und ausge-
wogene Erndhrung. Hat
man ein paar Kilo zu viel,
muss man sich eben mehr
bewegen. Ich habe keine
Gewichtsprobleme. Die
ein, zwei Kilo, die ich im
Winter zunehme, sind im
Friihjahr schnell wieder
weg, wenn Jungpferde-
ausbildung und Turniere
los gehen. Wahrend mei-
ner Bereiter-Lehre habe
ich viel Schokolade geges-
sen. Das war wichtig als
schneller Energielieferant
und als Nervennahrung.
Aber nur, weil ich SuBig-
keiten inzwischen weg-
lasse, wirde ich noch
nicht von Diat sprechen.
Far meinen Mann koche
ich 6fter kalorienbewusst,
wenn er ein bisschen aufs
Gewicht achten muss.
Dann gibt es bei uns viel
Fisch, ich versuche relativ
fettfrei zu kochen und auf
Sahnesauce zu verzichten.

166 cm,
1

%‘l(('m'ns
Konfektions-
, orie 34136

Nadine
Capellimann:
Seit 15 Jahren
Vegetarier

«Naturlich esse ich gerade
in der Weihnachtszeit
gerne mal Platzchen oder
ein Stuckchen Lebkuchen.
Ich esse sowieso, wozu ich
Lust habe. Durch den
Sport kenne ich keine Ge-
wichtsprobleme. Ganz
wichtig ist mir bei der Er-
nahrung, dass sie ausge-
wogen und gesund ist. Bei
mir kommen nur Bio- und
Vollkornprodukte auf den
Tisch, Fertiggerichte gibt
es nie AuBerdem ernahre
ich mich seit ungefahr 15
Jahren vegetarisch. Durch
mein konsequentes Ess-
verhalten habe ich noch
nie eine Diat n6tig ge-
habt. Von Radikalkuren
halte ich nichts. Ich habe
das Gefuhl, viele Leute
wissen gar nicht, was sie
so alles in sich hinein stop-
fen und sollten zuerst auf
zuviel Zucker und vor
allem Junk-Food verzich-
ten. Pizza, Hamburger
und Co. sind tabu. Natur-
lich spielt das Gewicht
vordergriindig furs Er-
scheinungsbild eine Rolle,
aber spater kommt auch
der gesundheitliche As-
pekt dazu. Mein Tipp:
Wer Gewichtsprobleme
hat, oder einige Kilos ab-
nehmen mochte, dem
empfehle ich ausreichend
Sport zu treiben und sich
gut zu erndhren.”

Ein Geschenk ohnegleichen!

lhr FOREVERdiamond -

entsteht zu 100% aus dem korpereigenen
Kohlenstoff des Haarkleides lhres treuen
Vierbeiners....

Sie Ubergeben uns 17g Haare und Sie erhalten
Ihren einzigartigen Diamanten!

Da wir lhren FOREVERdiamond leider nicht
mehr vor Weihnachten ausliefern kbnnen, wird
fur alle bei Semper Fides Diamonds bis zum
15.12.2007 eingehenden Auftrage ein beson-
deres Prasent unter den Weihnachtsbaum
gelegt.

Waéheln Sie selbst:
® eine ergonomische Trense in bester Qualitat
oder
® eine Reitjacke — Komfort in Action oder
® ein Futterabbo fiir 12 Monate: Essential ,Horse*

— Alles Gute fur |hr Pferd!
Alle Produkte sind von 34nature®. Mehr
Informationen: www.34nature.de

Der FOREVERdiamond entsteht nach lhren
Winschen und ist ab 2.890,- Euro erhaltlich.

Semper Fides Diamonds GmbH
Heerter Strale 55

38229 Salzgitter

Tel.: +49 (0) 5341/22 391 22
Fax: +49 (0) 5341/22 391 25

www.semperfides.eu W

SEMPER FIDES
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Europameister in

IE DEUTSCHEN BEWE-
GEN SICH ZU WENIG.
Bereits 45 Prozent
der  Erwachsenen
sind korperlich nicht mehr
aktiv. Das hat sich mittler-
weile bis Berlin herumgespro-
chen. Mit dem Aktionsplan
"Fit statt fett" will die Regie-
rung Erndhrung und beson-
ders das “Bewegungsverhal-
ten der Bevodlkerung bis
2020 nachhaltig verbessern
und den gefahrlichen Trend
zum Ubergewicht bei Kin-
dern stoppen”. Reiten als
Schulsport, das immer be-
liebter wird, ist da ideal.
Studien belegen, dass es beim
Volk zwar ein grofes Wissen
iiber eine gesunde Lebens-
weise gibt. "Aber etwas zu
wissen und dann auch in die
Tat umzusetzen, das sind
immer zweierlei Dinge®, zi-
tiert die "Stiddeutsche Zei-
tung" Gesundheitsministerin
Ulla Schmidt, in deren Ressort
die dicken Deutschen fallen.
Die Ministerin weiB aus der
Vergangenheit, dass bei Kam-
pagnen eher die Menschen er-
reicht werden, die bereits
sportlich sind und sich gesund
erndhren. Das soll diesmal
anders werden: "Wir brau-
chen ein Konzept, das alle
einbezieht - Lander, Kom-
munen, Sportvereine, Kin-
dergarten und Schulen.”
Ein wichtiger Ansatz sei auch
die Lebensmittelindustrie, so
Ulla Schmidt, zieht den geho-
benen Zeigefinger aber gleich
wieder ein: “Das andert
nichts daran, dass jeder
selbst Verantwortung fir
seine Gesundheit liberneh-
men muss.” Die Ministerin
verweist auf die skandinavi-
schen Lander, die bereits viel
in die Pravention investiert
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Das Bundeskabinett hat “Eckpunkte
eines Nationalen Aktionsplans” ver-
abschiedet. Motto: "Fit statt fett”

hatten. Dort seien die Ge-
sundheitskosten  geringer.
"Die Lebenserwartung ist in
diesen Liandern noch hoher
als bei uns®, sagte die Politike-
rin. Jeder Einzelne konne
mit gesunder Erndhrung
und Sport viel erreichen.
Verbraucherzentralen halten
das Aktionsprogramm der
Regierung gegen Bewegungs-
mangel und Ubergewicht fiir
nicht ausreichend. Sie wollen
die Lebensmittelindustrie im
Kampf gegen Ubergewicht bei
Kindern stirker in die Pflicht
nehmen. "Ein groBer Teil des
heiB umkampften Lebensmit-
telmarkts wird dazu benutzt,
dass man spezielle Produkte
fir Kinder anbietet®, so die
Chefin des Bundesverbandes
der Verbraucherzentralen,
Edda Miiller, "dazu gehoren
zum Teil auch Dickmacher.“
Miiller kritisierte besonders
den Trend zu XXL-Packun-
gen. "In Kinos und Diskothe-
ken werden bestimmte
kalorienreiche Produkte nur
noch als GroBpackung an-
geboten. Das ist Verfiihrung
pur.”

Die Konsumentenorganisa-
tion Foodwatch nannte den
Aktionsplan ebenfalls unzu-
reichend. Horst Seehofer,
Bundesminister fiir Ernih-
rung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz, solle die
Lebensmittelbranche an die
Kandare nehmen. “Wir miis-
sen endlich laut sagen, was an
der Werbung alles gelogen
und falsch ist“, fordert Ge-
schiftsfiihrer Thilo Bode in der
"Frankfurter Rundschau". Er

kritisiert, dass der Lebensmit-
telhandel "jeden Mist als Qua-
litatsware” anbietet.

Dieses Fiir und Wider lieBe
sich beliebig fortsetzten, denn
Vorschldge und Strategien
gibt es haufenweise. ,,Aber es
darf nicht bei der Aufklarung
iiber die richtige Erndhrung
bleiben, das haben wir lange
genug gemacht®, mahnt der
Erndahrungspsychologe loa-
chim Westenhofer, der an der
Hochschule fiir Angewandte
Wissenschaften in Hamburg
lehrt. ,,Wir brauchen unbe-
dingt Richtlinien fir kérper-
liche Aktivitdat, und wir
brauchen dafiir mehr at-
traktive Freizeitmoglichkei-
ten”, sagt Westenhdofer, der es
als politischen Skandal an-
sieht, wenn in Deutschland
Hallenb#der aus Kostengriin-
den geschlossen werden.

Vor diesem Hintergrund sind
Initiativen wie "Reiten in der
Schule" nicht hoch genug ein-
zuschitzen. Paradebeispiel:
Neustadt/Dosse. Hier werden
schulische Leistungen und
Engagement mit dem Pferd
hervorragend  kombiniert.
Neben der geforderten Bewe-
gung im Alltag bietet Reiten
als Schulsport hervorragende
Moglichkeiten in sozialer und
mentaler Hinsicht. Besonders
im stadtischen Bereich mit
vielen sozialen Brennpunkten
kommt das Motto "Weg von
der StraBe!" gut an. In vielen
Schulen ist eine Klassenreise
oder die Projektwoche in
einem Reitstall oder Reiterhof
bereits fester Bestandteil in
der Jahresplanung.

der Pummel-Liga

Auf dem Weg zum eigenen
Profil — das wird neuerdings
gefordert — kommen Schulen
am Pferd nicht mehr vorbei.
Selbst Kindergirten entde-
cken immer mehr den Wert
der Zusammenfithrung von
Kind und Pferd. Bei Informa-
tionsveranstaltung mit dem
Institut fiir Lehrerfortbildung
und dem bekannten Sportdo-
zenten EckartMeyners konnten
schon vor Jahren erfolgreich
Kontakte zwischen Schulen
und Reitvereinen und Reitbe-
trieben mit Lehrpferdeange-
bot gekniipft werden.

Neue Aktivitdten und Koope-
rationen sind entstanden. Der
Hamburger Landesverband
der Reit- und Fahrvereine hat
einen Lehrgang zum Erwerb
des Sportassistenten (Be-
treuer) angeboten. Gleichzei-
tig konnte der Basispass und
das Longierabzeichen Klasse
IV erworben werden. Einige
Schulen und Reitanlagen fiih-
ren das Unterrichtsfach "Rei-
ten als Schulsport" inzwi-
schen durch.

Maria Schierhdlter-0tte, Leite-
rin der Abteilung Jugend bei
der FN in Warendorf, sieht
den Vorteil von Reiten in der
Schule in der hohen Motiva-
tion verbunden mit einem
groBen erzieherischen Effekt.
"Die meisten Reit-Arbeits-
gemeinschaften werden in
der Grundschule angebo-
ten. Dort lernen die Kinder
vollig neue Bewegungen.”
Teuer muss das Schulfach
Reiten auch nicht sein. Fiir
Helme, die Pflicht sind, kon-
nen Schulen Antrige bei der
Deutschen Reiterlichen Verei-
nigung (FN) stellen und die
FN ermdoglicht den Lehrern
sogar die n6tige Qualifikation
einer Trainer-C-Lizenz.

Dokumentation: ILLU-Medien

ine Pferde

mit Herz

mesSe€ l""’

PROMOTION

Michael Freund, einer der erfolgreichsten Mehrspéannerfah-
rer der Welt, ist Pate der Messe. Neben ihm Dr. Alexander
Heintzel, PR-Chef Honda Europa. Der japanische Autokon-

zern ist einer der Hauptsponsoren der Hippologica.

Karten
fiir das Abenq.
pri Ogl"amm am
7.und 8, 12,
WWww.ticket
online, com

Die Internationale Pferdesportmesse vom 6. bis 9. Dezember in Berlin

Was macht man eigentlich
auf der Hippologica, Ost-
deutschlands groBter Pferde-
sportmesse, wenn das Tages-
geschaft vorbei ist? Man
bleibt einfach auf der Messe.
Auch fur dieses Jahr stellten
die Programm-Macher fir die
Hippo ein héchst spannendes
Abendprogramm zusammen.
So wird es erstmalig auf dem
Messegelande einen Bereich
geben, wo man den Tag bei
beschwingter Musik und
einem kahlen Bier ausklingen
lassen kann. ,Wir haben die-
ses Konzept auf der Equitana
gesehen und wollten dies un-
bedingt auch in Berlin prasen-
tieren, ohne dabei einen
Abklatsch von Essen anzubie-
ten”, so Helmut Goldschmidt,
Chef der Hippologica.

Qualitatsvoll soll auch das
Abendprogramm auf der
diesjahrigen Hippologica wer-
den. Neben einem umfangrei-
chen Sportprogramm mit
Dressur, Springreiten und
Mehrspannerfahren wird die
Show nicht zu kurz kommen.
Ganz oben auf der Liste der
eingeladenen Gaste ist Mi-
chael Freund. Der perfekte
Showmann im Parcours war
im vergangenen Jahr das
erste Mal auf der Hippologica,

und fand so groBen Gefallen
an weiteren Auftritten, dass
er in diesem Jahr noch pra-
senter ist. Dazu gehort eben
auch sein aktionsgeladenes
Programm, das am Messefrei-
tag und Sonnabend ab 19 Uhr
als einer der Hohepunkte zu
erleben ist.

Es gibt aber noch weitere
Knaller. Zum Beispiel die bel-
gische Showgruppe ,The
Thunderguys”. In  ganz
Europa unterwegs und be-
kannt, werden sie auch auf
der Hippologia mit ihren Dar-
bietungen ein wahres Feuer-
werk abbrennen. Wer die
Truppe von Ivan Peeters
schon mal gesehen hat, weil3,
dass er und seine Mitarbeiter
einfach nur mit einem Pradi-
kat zu bezeichnen sind: Welt-
klasse.

Neben weiteren Einlagen der
568 PS Honda-Power Qua-

Messe-
Schwerpunkte
e Rund 200 Aussteller
e Pferde aller Rassen
e Tagesprogramm

e Abendprogramm
e Westernprogramm
e Tierdarztemeeting
e Fachvortrdage
e Zahnérzte-
meeting

drille, einer weltexklusiven
Dressurquadrille mit acht Frie-
senhengsten und vier Honda
CR-V, dem Programm von An-
drea Kahn, darf man auch auf
die Auffihrung vom Show-
team Excalibur gespannt sein.
Ihr Thema ist der Tanz zwi-
schen Pferd und Mensch mit
graziler Schénheit und viel
Ausstrahlung.

Die Stars
in Berlin

¢ Michael Freund
e Thunderguys
¢ Andrea Kahn
¢ \Westernshow
¢ Showteam Excalibur
e Pferde der Finsternis

Die Reit-
Priifungen
e Zeit und Springprifung
Kl. M/A
* Dressur Finale Freitag
® Pony Springen KI. M
Samstag
¢ Drive&Drive Fahrsport

Weitere Infos unter
www.hippologica.de

Helmut Goldschmidt, Projektlei-
ter der Hippologica in Berlin,
fuhrt die groBte Pferdemesse in
den Neuen Bundeslandern zu
alter Qualitat. Nun gibts die 16.
Auflage vom 6. bis 9. Dezember
in den Messehallen unter dem
Funkturm. “Wir werden so viel
Sport erleben, wie lange nicht”,
verspricht Goldschmidt. Landes-
verband und Organisatoren ha-
ben zahlreiche Prufungen aus-
geschrieben, die vor allem die
jungen Reiterinnen und Reiter
in Dressur, Springen und Volti-

Mr. Hippologica
Helmut
Goldschmidt

gieren ansprechen. “Eine beson-
dere Rolle wird der Fahrsport
spielen, das garantiert Michael
Freund, der die Patenschaft
dafUr Ubernommen hat”, so
Goldschmidt. Auch die Western-
reiterei nimmt breiten Raum
ein: Fast funf Stunden hochka-
ratiges Programm an jedem Tag.
Und dann erst die Show am
Freitag und Sonnabend: vier
Stunden Dressur, Springreiten
und Fahrsport — Action pur.
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Das Rad neu
erfunden?

Die Firma Power Plate ist
Marktfuhrer auf dem Gebiet
der Vibrations-Trainingsge-
rate, hat aber das Trainings-
prinzip nicht erfunden.
Anfang der 60er Jahre wur-
den Astronauten mit einer
Art ,Ruttelplatte” auf ihre
Flage ins All vorbereitet, um
mit diesem Spezial-Training
dem durch die Schwerelosig-
keit verursachten Abbau von
Knochen und Muskeln entge-
genzuwirken. Die Deutsche
Sporthochschule KéIn forscht
seit 1981 an Wirkung, Ursa-
chen, Risiken und sinnvollem
Einsatz von Vibrationsbela-
stung im Spitzen- und
Hochleistungssport. Pro-
minente Beispiele sind u.
a. Lance Armstrong und
Jan Ullrich im Radsport
oder Skirennfahrer, die
Spitzen-Ergebnisse bei
der Simulation der Ab-
fahrtshocke erzielen. Jing-
stes Beispiel ist unsere
FuBball-Nationalmannschaft,
die sich auch mit Vibrations-
trainingsgeraten auf die WM
vorbereitete (was in dem Do-
kumentarfilm , Deutschland,
ein Sommermarchen” zu be-
gutachten ist). Hauptsachlich
steigert das Training die Ma-
ximalkraft und die Kraftaus-
dauer, das Herz-Kreislauf-
System wird hingegen kaum
trainiert. Es empfiehlt sich,
hierfur zusatzlich etwas zu
tun. KATRIN HUBER

. .weil der Korper beij

Minimaler Emsatz,
den Ubungen. .

maximaler Erfolg. .

. .30 bis 50 mal pro
Sekunde vibriert,
reichen zwei bis drei
mal pro Woche.

Training SPeZie
fiir Reiter gibt e

kaum.’

TER-

ARBARA WEL

BAREESILER,
Physiotherapeutin
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Fotos Power Plate/Thomas Lorenz

Zehn Minuten zweimal pro Woche genligen, um Kraft und Beweglichkeit
zu steigern, die Haut zu verschénern und die Figur zu verbessern.
Sogar Rickenprobleme verschwinden — verspricht Power Plate.

Ein Ganzkérper-Workout mit Vibrationen voN ESTHER LANGMAACK.

INS MAL VORWEG: Ich
hasse Training an gro-
Ben Geriten. Muckie-
buden sind also nichts
fiir mich. Wenn jedoch die
Fakten fiir etwas sprechen,
bin ich schon bereit durch ei-
gene Erfahrungen an meiner
festgefahrenen Meinung zu
riitteln. Bei der Power Plate ist
das durchaus wortlich ge-
meint. Dieses neu entwickelte
Trainingsgerdt soll quasi
Wunder wirken. Denn wah-
rend man auf einer Platte
steht, liegt oder sich mit den
Armen aufstiitzt, vibriert der
Korper etwa 30 bis 50 mal
pro Sekunde, je nachdem,
auf welche Frequenz es einge-
stellt ist. Was das bringen
soll? Durch das Durchschiit-
teln werden im Korper viele
kleine Muskelreflexe ausge-
16st, die wiederum zu ganz
vielen Muskelkontraktionen
fiihren. Der Effekt: Die Muk-
kies leisten Schwerstarbeit.
Nach Angaben des Herstellers
reicht daher schon eine Trai-
ningseinheit von zehn Minu-
ten. Wer das zwei- bis
dreimal pro Woche durch-
zieht, starkt seine Muskula-
tur, auch die in den tieferen
Schichten. Das ist gerade fiir
Reiter besonders wichtig.
Das Training auf der Wackel-
platte stirkt die feine Halte-
muskulatur und hilft dadurch
auch gegen Riickenbeschwer-
den. Gleichzeitig aktiviert
man seinen Stoffwechsel, 16st
Verspannungen und be-
kommt mehr Kraft und Aus-
dauer. Ideal also fiir alle
Reiter, nicht nur fiir Turnier-
sieger.

Ich starte also den Versuch.

E

aRide-Autorin
her Langmaa
ot Power Plat

Rauf die Platte. Solange noch
nichts rittelt, bleibt alles
harmlos. Der Trainer in der
Hamburger Kaifu-Lodge
Mike Riimpler stellt das Gerat
an. In blitzartiger Geschwin-
digkeit tiberfillt mich ein Ge-
fihl, als hatte ich Brei in
meinem Kopf. Mike stoppt
das Gerit und verrit mir grin-
send, dass man immer,
immer, immer die Knie beu-
gen muss.

Okay, nachster Versuch. Und:
Es geht tatsdchlich. Irgendwie
britzelt mein Korper zwar,
aber unangenehm ist das
nicht. Nun mache ich nach
Anleitung Ubungen, die ich
auch aus anderen Sportkur-

sen kenne. Beine heben, leicht
in die Hocke gehen, dann zur
Abwechslung mal mit den
Armen aufstiitzen. Mike wirft
noch kurz ein: ,Unterschatze
das Training nicht! Der Effekt
ist fast zehn Mal so intensiv
wie ohne Power Plate.”

Mein Fazit

Ein bisschen anstrengender
fiihlt sich das Training auf
dem Super-Shaker tatsichlich
an, aber ich mach einfach mal
weiter. Meine Abneigung ge-
gen groBe Gerite schwindet.
Denn schlieBlich muss ich
hier keine schweren Gewichte
wegdriicken oder wegstem-
men. Im Prinzip mache ich

Ubungen, die ich aus Riicken-
kursen oder vom Klassiker
,Bauch Beine Po“ kenne.
Nach etwa 25 Minuten hore
ich dann mal langsam auf.
Nicht, weil ich nicht mehr
weitermachen konnte, son-
dern weil mich die hochgezo-
genen Augenbrauen des
Trainers irritieren. ,,Das wirst
du morgen schon zu spiiren
bekommen,” sagt Mike.

Er hatte Recht. Der Muskel-
kater der nachsten Tage
fahlt sich an, als hatte ich
einen Tag im Militdrcamp
verbracht. Bei meinen nichs-
ten Trainingseinheiten habe
ich die 10-Minuten-Grenze
dann doch lieber nicht mehr
iiberschritten. Muss man
auch nicht, denn das intensive
Riitteltraining bringt auch bei
minimalem Zeitaufwand
enorme Erfolge. Und ganz ne-
benbei hat sich meine Abwehr
gegen groBe Trainingsgerite
auch verabschiedet.

Infos: Viele Fitnesscenter
wie die Kaifu-Lodge in
Hamburg oder Ketten wie
die Fitness Company haben
Power Plates in ihren Gera-
terdumen. Bei einigen fallt
fur die Benutzung der
Platte eine Extra-GebUhr
an. Auch bei Arzten, in Ho-
tels und Kosmetikstudios
kann man trainieren. Die
Preise variieren von etwa
15 bis 25 Euro pro Trai-
ningseinheit (10 Minuten).
Mehr Infos finden Sie auf
der Hersteller-Webseite:
www.power-plate.de.
Unter dem Stichwort

L Trainingsstandorte” fin-
den Sie einen Anbieter in
lhrer Nahe.
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Farstlich wohnen, herrlich
reiten, lukullisch dinieren und
beim Wellness-Programm ver-
wohnt werden — der inRide-

Kurzurlaubs-Tipp.

ERRLICHE AUSRITTE
auf endlosen, weichen
Waldwegen, schwim-
men, entspannen bei
Massage oder in der Sauna
und abends fiirstlich speisen
im Nobel-Restaurant — diesen
Wunsch konnen Sie sich er-
fillen in einem idyllischen
Traumschloss in den Waldern
Niederschlesiens, das fiir Er-
holung suchende Aktivurlau-
ber und Reiter wie geschaffen
ist. Ein weit gefachertes We-
genetz erschlieBt die Umge-
bung — egal ob hoch zu Ross,
mit der Kutsche, dem Fahrrad
oder zu FuB} — tauchen Sie ein
in das satte Griin des Waldes
und vergessen Stress und
Hektik des Alltages.

Die Neurenaissance-Schloss-
anlage aus dem 13. Jh. ist von
einem malerischen alten Park
umgeben. Das Schloss liegt
inmitten ruhiger Walder un-
weit von Bunzlau, das be-
rithmt ist fiir seine Kera-
mikherstellung  (Bunzlauer
Keramik). Das Schloss ist nur
50 Kilometer von der deut-
schen Grenze entfernt und
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sehr gut erreichbar, auch fiir
einen Kurzurlaub iibers Wo-
chenende.

Stilvoll ist schon der Emp-
fangsbereich mit gemiitlicher
Bar in den ehemaligen Stal-
lungen des Schlosses. Wahr-
haft koniglich fithlt man sich
in den prachtigen Speisesilen,
wo Friihstiick-, Mittag- und
Abendessen kredenzt werden.
Die komfortablen Hotelzim-
mer sind mit geschmackvol-
len, historisch anmutenden
Mobeln ausgestattet und ver-
fiigen iiber Bad bzw. Du/WC.

Themen-Reisen

Zur Tradition wurden schon
die Reitparade des Faschings-
treffens der Pferdeliebhaber
und Ziichter, das Hubertus-
Fest mit Fuchsjagd, und das
Maifest — eine Wochenend-
veranstaltung mit Reitturnier
und mittelalterlichen Ritter-
kampfspielen.

Infos: PEGASUS Reiterreisen

Herrenweg 60, CH-4123 Allschwil/Basel

FreeCall: 0800-5051801
FreeFax: 0800-5051802
service@reiterreisen.com
www.reiterreisen.com
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Das Schlosshotel
arrangiert fiir Gaste
Ausfliige mit Kutsche
oder Pferdeschlitten

zu historischen
Sehenswiirdigkeiten
in der Umgebung.

Den Hotelgasten steht
das Erholungszentrum
mit Hallenschwimmbad
und Sauna, ein kleines
L Fitnesscenter, Billardsaal,
Tennisplatze und Fahr-
radverleih zur Verfu-
gung. Gerade wurde das
SPA und Wellness-Zen-
trum eréffnet, wo Sie
sich mit verschiedene-
sten Anwendungen ver-
wohnen lassen kénnen
(nicht inklusive).
Im benachbarten Stall
stehen acht Reitpferde
unterschiedlicher Ras-
sen. Fur Anfanger wird
" Unterricht an der Longe
" oder auf dem kleinen
Reitplatz angeboten.
Fortgeschrittene unter-
nehmen Ausritte in die
idyllische Umgebung.
Auf Wunsch werden
auch Kutschfahrten an-
geboten.

Fotos Pegasus
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MESSE-NEWS VON DER SPOGA KOLN

HeiBe Trends 2008 fiir
Reitsport und Garten. Eine

Vorschau VON IRINA LUDEWIG. F

Was die Igedo fiir Mode-Neuheiten ist die
Spoga fiir Reitsport- und Outdoor-Innovatio-
nen. 1.547 Unternehmen aus 56 Landern
zeigten Anfang September an drei Tagen auf
190.000 Quadratmeter Messeflache ihre
Neubheiten. 27.500 Fachbesucher aus 95 Lan-
dern kamen und orderten fiir ihre Geschéfte.
Weltweit gibt es neben der Spoga nur noch
die Beta in London, die dhnliche Trends auf-
zeigt. Doch den Weg an die Themse konnen
sich nach Ansicht der Kolner Messeleitung
Einzelhidndler demnéchst wohl schenken. Auf
Wunsch der Hersteller und des Handels wird
es in Koln im Februar 2008 erstmals eine zu-
sétzliche Orderplattform geben: die Spoga-
Horse. Hier werden die heiBen Mode-Neu-
heiten prasentiert, saisonal aktuell wie nie.
Fiir den Verbraucher bedeutet das: Die Reit-
mode tickt jetzt wie aktuelle

Mode — vom Laufsteg geht sie
SPOGA ;

direkt in den Reitstall.
INNOVATI-
ONSPREIS
2001

Eleganter Stiefel
von de Niro
Boots. Der Clou:
er ist wasserab-

Der Turnierbody
“Pearl” von

weisend.

“Tecno Air Pad”
von Equiline
(oben) und Pfer-
deleckerli zum
Selberbacken
(Bosselmann).

Kavalkade
siegte mit
dem Trockner
und Beliifter,

Trends: Waldhau-
sen setzt auf das
Styling von Kopf
bis FuB, farblich
genau aufeinan-
der abgestimmt.

B o e
> 0 f

<P

6 Kategorien
wurden bewer-
tet: Reitmode,
Schuhe&Stiefel,
Pflege&Ernah-
rung, Zubehor,
Sattel&Trense
und “andere In-
novationen”.

Schockemohle Gamaschen von der Rel:ckap- Oben die Ge-
Sports: Schicke Poymar mit lufti- pen, Hiite winner des
elastische Bluse gem Schlag- und Schuhe “Spoga Innova-
mit knépfbarem schutz aus Netz trocknet und tions-Preises
Slip in Einem. und Gummi. desinfiziert. 2007."
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TREND SCOUT

SPOGA-NEWS 2008 FUR PFERD & REITER

StraufBen- oder Krokoleder fur die Reiter-FuiBe, Camou-
flage am Pferde-Outfit. Modische Musts fir 2008.

inRide sah sich auf der
Spoga fiir Sie um. Angesagt
fiir die kommende Saison im
Reitsport: farbenfrohes Out-
fit, perfekt von Kopf bis Ful3
abgestimmt (siehe rechte
Seite). Ein Styling-Must:
Ausgefallene und edle Mate-
rialien fiir den Reiter wie
zum Beispiel knautsch-
weiche Reitstiefel aus Strau-
Benleder (ideal fiir Springrei-
ter) oder edel glinzende
Kroko-Beinkleider (fiir den
Dressur-Freak) nach Bedarf
mit Strass-Schmuck wie sie
Reitstiefel-Konig Konigs auf
Anfrage ohne groBe Auf-
preise liefert. Total Trendy in
der nichsten Saison und im
kommenden Jahr: der Ca-
mouflage-Look. Das Mili-
tary-Design war bei uns
(InRide-Ausgabe 2, Mai/07)
bereits Top-Thema. Perfek-
tionistisch von der Scha-
bracke bis zum Halfter zeigte
unter anderen Equest auf der
Messe hierzu sehenswiirdige
und tragbare Designs in
Kombi mit dem Polo-Look.

- L

= ¥ 3 i

1 ?- E 1 B d‘.
Elegant und bequem: Die'mélun
Monaco-Serie von Ariat. Pre-
mium-Boots und Chapsletten
vom Feinsten, prasentiert vor
dem Koélner Dom.

Hipp: Camouflage mit
Polo-Look von equest.
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Kinobestseller vom
“Winde verweht":
Rosa-Pink domi-
-})niert in der neuen

' Kollektion von

- Waldhausen, die
Madchenherzen
hoher schlagen

oy

Pikeur kommt mit aktuel-

lem modischem Outfit,
prasentiert von U_S-
Dressur-Ass Lisa Wilcox

in Pink
Die Farben der kommenden
Saison sind eindeutig bunt
wie nie. Wichtig: alles
passt zusammen, ist aus
einem Guss. Im Trend
sind alle Bonbonfarben
— pink bis bleu — kom-
biniert mit erdigen
Tonen wie Beige. Vom
Cappy bzw. Reithelm bis
| zum Kniestrumpf, von
| der Reithose tiber die
i Schabracke bis zur Ban-
| dage bieten immer mehr
| Hersteller das Komplett-
j Programm. Ob Traditio-
I nalisten wie Waldhausen,
§ die mit ihren Exklusiv-
| marken “Von Kopf bis
’ Gummiestiefel, Pjck- | FuB”-Mode fiir Reiter und
nick-Koffer, Shirt im [Baag présentierten oder
=7 ,Look von Joules. [ENTRtETNY (Pikeur/Eska-
" dron), die voll auf aktuelle
Modetrends — umgemiinzt
auf den Reitsport — setzen.
Als moderner Vorreiter zeigt
sich auch wieder Kentucky,
dessen Modeschopfer mit
Orange und Apfelgriin bei
der Upper-Class-Boutiquen-
mode den Winter auffri-
schen. Innovative Newcomer
wie Ellis oder East, die
inRide bereits im Sommer
vorstellte, hatten Premiere
auf der Spoga.

Kuschelkissen von HappyRoss.
Firmenchef Peter Ross ist Ex-
perte fiir modische
Accessoires, die pfiffige High-
lights und leistbare Mit-
nahme-Artikel in Reit-
sport-Shops sind.

Pink ist ange-
sagt: Auch fir L
die FiiBe von
Pferd und
Reiter.
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SPOGA-NEWS 2008 FUR HAUS & GARTEN

Die Kiichen

7/
A Tam

£

7// | niepen

Vertrau Pink:

B - o S—

BE Vogelhaus von Auch fiir Meisen gllt
f u r d ra u B e n EDCO. Rechts die Raus aus dem Plattenbau,
bunten Hauschen rein ins Luxus-Eigen-
_ J : beim Inno- von Das Vogelhaus. heim. Das Vogelhduschen
Zwischen Grill-Bratwurst ~ Fernseh-Koch Johann Lafer - ' “a _ of vations-Prejs: L || der Zukunft ist peppig
und Grill-Kiiche liegen (unten) demonstrierte feine . . Char Griller | = und individuell gestylt.
Welten. Wie zwischen Grill-Koch-Kunst. Luxus: ver- &= . Duo von BBQ- Farbenfroh in pink,

Fastfood und Nouvelle goldeter Grill fiir 150.000 &= . Scout.
Euro (Mitte). Platz 2: Sure | i i

Cousine. Auf der Spog i

oustne. S0 CCT P98 - Heat Manufacturing (rechts).
zeigten Kiichenkiinstler Porsche-Grill (unten) und
wie Sterne- und Fernseh- +door-Kiiche (unten rechts)

Koch Johann Lafer, was fiir gediegenes CountryLife.
man auf Designer-Grills

zaubern kann. Messe-
Highlight: das vergoldete

orange und gelb, mit net-
ten Spriichen verziert und
modernem Metalldach

| statt Stroh. Echte Hin-

. gucker fiir Tierfreunde
und Garten-Stylisten.
inRide-Tipp: kann man
kaufen aber auch an trii-

I ™

Spitzenmodell des aus- ben Herbsttagen durch-
tralischen Herstellers aus selber basteln. . .
Beafeater Barbecues fiir S

150.000 Euro (!), der
Grill im Porschedesign
oder die gediegene Out-
doorkiiche. Trend: Grillen
mit feinen Zutaten und

gKeu}ig b;:;a léluigﬁbgf ﬁ;ﬁ;’[ Designer—Natur: Total trendy sind aku- ﬁ: Bl {e__l
mega-edel JLat geschnittene Buxbaum-Ensembles I.‘- e C iy
i in verschiedenen Formen. Im edlen = JI ™ = i
Topf oder einfach in die Erde. Ideale .-I.-.!l-ﬂ"“""‘" o i
r . Kulusse fiir innovative Whirl- | . .
Stylisches Wohnzim- pools und Treibhiuser mit S Verwohn-

!'H

Programm mit Stil
von Unosider.

mer flir drauBBen von
BOREK Parasols bv.

Salat und Tomaten.

Im Garten wird es wohn-
lich: Schwarz-weiB ist an-
gesagt, was die Farben von
Outdoor-Maobeln angeht.
Mit wetterbestindigem Ge-
flecht und Polstern. XXL
sind die Formate: Uberdi- :
mensionaler Zwiebel-Look. ey Mobile Oran-
Federleichte Designer- A gerie bringt

Schaukelliegen und roman- ‘Buxba1u- I‘;‘l- N f.rostem pfind-
tische Doppel-Sofas fiir - liche Pflanzen

- Ensemble’, sicher iber  INET= et L4 S .
Turteltdubchen. : prasentiert R 3 '. = .
it von Gasper. * Von Green- ) . A il 2

' . Safe Rescue. !

Grillen &
styliges Out-
door-Wohnen:
Neues fiir den
gartenfreund

a1 g & 1
“_Lm th T - XXL: Gloster
Zwiebelloo Engelsgleich: Gar- [ E S

Domus Vent dens Impressions. W/, ..,&_
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inRide BESUCH BEIM PFERDESPEDITEUR DER PROMIS

ATOGKS
WEITE WE

-

a

Martin Atock transportiert im Diisentempo Pferde um den
Globus. Langsam, aber akribisch, baute er Schloss Leyen-
burg zu seinem Nobel-Domizil um. VON SABINE BECKER-STILS

ER TRAUMT NICHT
davon, alle Hin-
dernisse zu iiber-
winden, kein "un-
moglich" zu héren und nicht
feststellen zu miissen, dass
man an die Grenzen des
Machbaren st68t? Einer, der
das offensichtlich geschafft
hat, ist Martin Atock, Inhaber
und Managing Director von
Peden Bloodstock, der wohl
bekanntesten Pferdespedition
der Welt.
Martin Atock ist ein Work-
aholic. Einer, der nicht "sei-

tig zu machen, ist fiir Martin
Atock nicht genug — es muss
eindeutig besser sein als 100
Prozent. Wobei es vollig egal
ist, ob er millionenteure
Rennpferde zu einem Rennen
nach Dubai, die weltbesten
Dressur- und Springpferde zu
Championaten oder Olympia-
den fliegt oder ein privates
Pony quer iiber die Konti-
nente verschickt — "was man
macht, muss man richtig ma-
chen", meint der gebiirtige Ire
in bestem britischen Under-
statement. “Richtig” bedeutet

tigkeit — durchaus erfolgreich,
er vertrat die griine Insel
unter anderem bei der EM.
Ein fataler Sturz (Bruch der
Wirbelsiule) brachte ihn mo-
natelang ins Krankenhaus
und beendete eine glidnzende
Eventing-Karriere.

Potente Kunden

Aber auch das nahm er als
Herausforderung an und han-
delte entsprechend: Nach
dem Studium des Gestiitsma-
nagements und dem Erlernen
von allem, was man rund um

Stolze Schloss-
besitzer: Martin

nen Job macht", sonderndas, in Atocks Sprachgebrauch Pferdetransporte wissen muss
was er tut, mit leidenschaftli-  halt immer “absolut perfekt”.  (unter anderem hospitierte ikt
cher Begeisterung und unge-  Wer ist dieser schier mani- Martin Atock zwei Jahre bei strahlen
heurer Prézision in einem gsche Perfektionist? Martin Dr. Peter Cronau), legte er mit im alten
atemberaubenden Tempo er-  Atock, 44, rittin Irland in jun-  Peden Bloodstock los, brachte . Glanz.

Auch die

Schloss Leyenburg in
Rheurdt am Nieder-

"

HMAL-PRELS

ledigt. Etwas hundertprozen-
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Das.Schloss restauriert, der Gar-
ten tip-top in Schuss. Martin
Artock ist — vorlaufig — zufrieden.

gen Jahren zunéchst Vielsei-

den International Shipping
Agent dahin, wo er heute ist:
namlich nach ganz oben,
wenn es um Pferde-Lufttrans-
porte geht. Nebenbei ist der
charismatische Ire auch ein
weltweit anerkannter Refe-
rent bei Konferenzen und Ta-
gungen zu Tiertransporten.
Und dass wohl alle pferdebe-
geisterten VIP's dieser Welt
seine Handynummer haben,
wiirde er nie selber erzihlen.
Das verrit hochstens das Foto
von Scheich Maktoum al
Maktoum von Dubai (Gatte
von Prinzessin Haya), das da
mit Widmung zwischen Fami-

rhein ist ehemaliger
Landsitz der Familie
von der Leyen. Fried-
rich Freiherr von der
Leyen verkaufte das
Schloss 2001 an die
Familie Atock. Das in
seiner Substanz ge-
fahrdete Haus konnte
von den neuen Eigen-
tlmern durch viel Ein-
satz in ein Schmuck-
stick verwandelt wer- |
den. Fur diese Bemu-
hungen wurde den
neuen Besitzern 2004
der Rheinische Denk-
malpreis verliehen.

iy o




lienbildern auf einer der anti-
ken Kommoden auf der Ley-
enburg steht.

Wir erreichen Martin Atock
bei einem Stopover daheim
zwischen minutios durchge-
planten Trips nach Hongkong
(Test-Event im Vorfeld der
Olympischen Reiterspiele —
das sind dann die 6., wo er die
Pferdetransporte managed),
Sao Paulo (5-Sterne CSI, zu
dem Athina Onassis 70 Pferde
von Martin Atock hat einflie-
gen lassen) und Malaysia
(Vorbereitung des Sultans'
Cup, eines riesigen Endu-
rance-Events). Es gibt unend-
lich viel zu tun. "Das reine
Fliegen der Pferde ist doch so-
wieso nur noch ein Prozent",
erzahlt uns Martin Atock, "Die
restlichen 99 Prozent sind ex-
akte Planung."

Exakte Planung nach Martin
Atock bedeutet dann aber
auch, die Grenze des Machba-
ren moglichst zu iiberschrei-
ten: Beim Olympischen
Testevent im August standen
die Pferde genau 100 Minuten
nach dem Touchdown des
Frachtjumbos auf dem Flug-
hafen von Hongkong in ihren
Boxen in Sha Tin — veterinar-
medizinische Uberpriifung,
Einreise der Begleiter, Zollab-
fertigung und Sicherheits-
Check des umfangreichen
Gepacks, Umladen der Pferde
und Transport iiber polizei-
lich gesperrte StraBen inklu-
sive. Das hatte niemand im
Vorfeld fiir moglich gehalten.
"Wenn man Herausforderun-
gen hat, dann macht die Ar-
beit doch erst SpaB", meint
Atock dazu nur schlicht.

Dass  Herausforderungen
nicht nur beruflicher, sondern
auch privater Natur sein kon-
nen, bewiesen Martin Atock
und seine Gattin Inez van
Tienhoven-Atock im Jahr
2000: beim Umzug der Fami-
lie mit vier Kindern von Ham-
burg nach Nordrhein-West-
falen fand man Schloss Ley-
enburg in Rheurdt, ein herun-
tergekommener Landsitz in
einem verwilderten Park. Im
Untergeschoss wurden Mo-
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torrader repariert, im Dach-
geschoss hatte in den sechzi-
ger Jahren ein Feuer gewiitet
— eher Bruchbude als Barock-
schloss.

Dass man aus einem solchen
Schuppen ein Schmuckstiick
wiirde machen konnen, er-
schien allgemein als "unmog-
lich". Doch die Atocks hatten
eine Vision — und nahmen
auch diese Herausforderung
an: Seit sieben Jahren 16sen
sie  mit Skalpell und
Schwammchen alte Farb-
schichten ab, reinigen die
Stuckdecken mit ganzen Kar-
tonladungen Zahnbiirsten—
Raum um Raum wurde res-
tauriert; heute erstrahlt
Schloss Leyenburg in neuem
alten Glanz.

Klar gab es auch dabei schone
Uberraschungen, zum Bei-
spiel, wenn sich unter dickem
Putz Medaillons mit Bildern
der Diisseldorfer Malerschule
wiederfanden — beschadigt,
aber restaurierbar. Auch der
Park ldasst kaum noch etwas
vom Urwald erahnen. Dass
Familie Atock im Jahre 2004
den Rheinischen Denkmal-
preis verliehen bekam, erfahrt
man nur, wenn man den Ge-
denkstein im Eingangsbereich
des Schlosses entdeckt. Briti-
sches Understatement eben.

Ruhe im Garten

Fiir die “Urwaldrodung” war
iibrigens groftenteils Martin
Atock selber zustandig -
wann immer er zwischen sei-
nen Reisen rund um den Glo-
bus, dem permanenten
Telefon rund um die Uhr und
der Flut von Mails mal ein
wenig Zeit eriibrigen konnte
und auch wollte: "Wenn ich in
Ruhe nachdenken muss,
wenn es um die Ausarbeitung
eines Konzeptes geht oder um
die Losung eines Problems —
dann gehe ich in den Garten."
Dort findet er dann wieder die
Losung eines moglichen Pro-
blems, an das andere gar nicht
denken. Und wahrscheinlich
hat Martin Atock selbst fiir die
Taifune, die den Olympischen
Reiterspielen in Hongkong
drohen, schon jetzt einen
“Plan B” parat.

Wenn bei Martin
Atock das Telefon
bimmelt, ist auch
gern schon mal
ein Scheich am
anderen Ende
der Leitung.

“Pferde, die standig zu Wettkampfen transportiert
werden, sind Profis, die auch die Fliegerei gewdhnt
sind”, weiB Martin Atock. Fur diese Pferde mache es
eigentlich keinen Unterschied, ob sie in einem Stra-
Bentransporter stehen oder im Container eines Flug-
zeugs. Was den Pferden Angst mache, seien vielmehr
die ungewohnten Gerdusche, wenn sie beispielsweise
in ihren Containern Uber eine Art FlieBband auf Rol-
len zum Flugzeug geschoben werden, denn da be-
wegt sich pl6tzlich der Boden unter ihren FtiBen. Auf
dem Flug selbst gibt es aus Atocks Sicht zwei Haupt-
gefahren: “Platzangst und Kolik. Wenn ein Pferd
seine Beine nicht weit genug auseinanderstellen
kann, versucht es aus seiner Box herauszukommen.
Dann fangt es an zu toben." Wenn das geschieht,
muss Atock haufig zuerst Pferd und Besitzer trennen,
denn der ist in solchen Stress-Situationen oft noch viel
aufgeregter und Ubertragt diese Angst auch auf sein
Tier. Martin Atocks Firma Peden Bloodstock war die
erste in Europa, die Pferde per Flugzeug transpor-
tierte. Das war 1947 und die damaligen Passagiere
waren drei erfolgreiche Rennpferde.

Atocks:Spezialunternehmen hat mittlerweile
gut 25.000 Pferde durch die Welt geflogen.

haben das
passende Wethnachts-
"hoch nicht gefun-

ipps fur pferde-
freundemind Fans des Land-

lebens finden Sie im
mRule—Welhnachts—

Reitstiefel in Perfektion

Guter Stil macht die
Musik und das richtige
Equipment gibt die
Sicherheit. Der neue
StartUp-Stiefel »Favorit
Dressage RV« bietet
Eleganz, ReiBver-
schluss-Bequemlichkeit
und bestes Boxcalfle-
der zum fairen Preis.
Mit hohem Dressurbo-
gen, Oberlederverstei-
fung im AuBenschaft,
Gummisohle, Gummi-
absatz und durchge-
hender Kalbsleder-
futterung - Stiefel aus
dem Hause Konigs.
Made in Germany.
VK/StandardgroBen:
ca. 450,00 Euro.

A. Kénigs GmbH

Spezialfabrik
fiir Reitstiefel

D-41812 Erkelenz-Tenholt
Tel. 02431-5057, Fax 02431-5059
www.reitstiefel-koenigs.de

o

[ MODE DIE
MITMACHT

Trendy, funktional und robust

SONNENREITER steht fur Phantasie im Design
und Robustheit in Funktionalitat, Material
und Verarbeitung. Darlber hinaus liegt die
qualitative und funktionelle Reit- und Frei-
zeitbekleidung von SONNENREITER immer

voll im Trend.

SONNENREITER ,Calgary”
Modische Fleecejacke mit
Kapuze in figurbetonendem,
hinten etwas langerem
Schnitt aus , Polartec®
Thermal Pro®“-Fleece. Dieser
zeichnet sich durch seine
einzigartige Oberflachen-
struktur aus, die zu einem
sehr guten Warmeruck-
halt fihrt. Der asymme-
trische FrontreiBver-
schlussverlauf und die
zwei ReiBverschluss-
taschen vervollstan-
digen diese hochwer-
tige Jacke. Oberstoff:
100% Polyester.
Waschbar: 30°C.

GroBen: S, M, L, XL

Farben:

Blau, Artikel-Nr. 203703
Schwarz, Artikel-Nr. 203705
Braun, Artikel-Nr. 203707
Hellgran, Artikel-Nr. 203713
Sand, Artikel-Nr. 203752
Preis: 109,50 Euro

SONNENREITER
~Wangerooge”

Schicke Stiefelreithose aus v
bielastischer Baumwolle
und Kontrastbesatz aus
elastischem Lederimitat.
Zwei ReiBverschlusstaschen.
Oberstoff: 96% CO, 4% Elas- "
than, Besatz: 60% Polyamid,
40 % Polyurethan
Waschbar: 30°C
GroBen:
Damen (NormalgroBen):
34, 36, 38, 40, 42, 44, 46
Damen (LanggréBen):
72,76, 80, 84, 88
Farben:
Braun/schwarz, Artikel-Nr. 504847
Blau/grau Artikel-Nr. 504816
Braun/hellbraun Artikel-Nr. 5048129

Preis: 129,50 Euro

SONNENREITER

by elta nova GmbH
Schulten-Sundern 6
48432-Rheine-Mesum
Tel. 05975-929414

Fax 05975-929420
www.sonnenreiter.de
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, die für die Bildschirmanzeige, E-Mail oder das Internet verwendet werden sollen. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 600.0 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 416.693 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Hoch
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Hoch
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 100 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: eciRGB v2
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated v2 (ECI)
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Nein
Graustufenbilder beschneiden: Nein
Schwarzweißbilder beschneiden: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Nein
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


KULT-GURTEL

Exklusiver Ledergiirtel

SchlieBe ist das ideale Geschenk.

(Artikel-Nr. 701107). Preis: 75,00 Euro.

Sonnenreiter by elta nova GmbH
Schulten-Sundern 6 ¢ 48432-Rheine-Mesum
Tel. 05975-929414 * Fax 05975-929420

Mit dem , Ledergiirtel 002 machen Sie Ihre Weih-
nachtstberraschung perfekt. Der ausgefallene,
hochwertige Vollrindledergurtel mit Kontrastfarbe-
ner ,,MarcaPunti” Mittelnaht und exklusiver, in Alt-
3 silber gehaltener, runder, massiver Sonnenreiter-

Gurtelbreite 4 cm. Verpackt im Stoffbeutel mit
Logo. Langen 75, 80, 85, 90, 95,100 und 105 cm in
den Farben Schwarz (Artikel-Nr. 701105) und Braun

E-Mail: mode@sonnenreiter.de ® www.sonnenreiter.de
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Nomination-Stirnband

HorseDesign ist das feine
Reitsportgeschaft fur indi-
viduelle Turnier- und Frei-
zeitausstattung von Katja
Stover. Highlight der
Kreationen ist das Origi-
nal-Stirnband fur “Nomi-
nation” fur Pferde aus
feinstem Leder mit inlie-
gendem Original-Nomina-
tion-Band (Preis fur das
Grundband 59 Euro).
Wegen des groB3en Erfol-
ges gibt es nun auch ein
Original-Hundehalsband
fir Nomination. Zu den
weiteren eigenen Kreatio-
nen von Katja Stéver zah-
len neuartige Turnier-
Shirts und exklusive Pla-
strons (zu Weihnachten
gibt es das passende
Haarband dazu gratis).
HorseDesign Katja Stover
Ladillenring 33a

27798 Hude

Tel. 04408-60010,

Mobil 0151-19355016
www.kshorsedesign.de

FURY, das beliebteste Pierd
der Fernsehgeschichte,
ist wieder da - auf DVD!

Das lasst die Herzen von groBen und kleinen Pferdenarren
hoher schlagen! Die Riickkehr von Fury auf den Bildschirm
ist TV-Nostalgie pur. Denn wer erinnert sich nicht an die
sehnsiichtig erwarteten Nachmittage, an denen der wilde
Mustanghengst Fury und sein Freund Joey spannende
| Abenteuer erlebten? Fury ist Kult! Die polyband Medien
GmbH veroffentlicht 24 Folgen der Serie um das belieb-
teste Pferd der TV-Geschichte in einer hochwertigen Holz-
box. In diesem sog. Wood Pak befinden sich 4 DVDs mit
einer Gesamtlaufzeit von 10 Stunden.
Inhalt: Joey Clark ist ein echter Pferdenarr. Als der Wai-
senjunge in der Zeitung liest, dass Jim Newton von der Bro-
ken Wheel Ranch den wilden Mustang Fury eingefangen
hat, beschlieft er, zur Ranch zu fahren und Fury kennen zu
lernen. Zwischen Joey und Fury ist es Liebe auf den ersten
Blick. Nur Joey kann Fury zihmen und reiten. Aber auch
Jim schlieBt Joey ins Herz. Er adoptiert ihn. Joey ist tiber-
gliicklich und so erleben Joey und Fury spannende Aben-

teuer und eine ungewohnliche Freundschaft.
Bestellnummer EAN 40 06448 75476 1

Verpackung Wood Pak, Genre TV-Klassiker, Laufzeit ca. 600 Min.
FSK ab 6, Sprachen Deutsch + Englisch, Bildformat 4:3, Disc-Type
4 x DVD-9, Lander-Code 2 PAL

Infos unter: www.polyband.de

-

-l

Ob im Motorsport oder in der
Snowboard-Szene, hier gehdren
Schutzschienen und Protektoren
sowie Funktionstextilien fur op-
timales Korperklima bereits seit
einigen Jahren zum Standard -
Materialentwicklung und funk-
tionales Design unterliegen
einem hohen Professionalisierungsgrad.
Es werden absolute High-Tech-Materialien
verarbeitet und der Qualitats-Standard ist
entsprechend hoch. Modische Aspekte
allerdings galten und gelten zumeist als
zweitrangig; die aktuell angebotenen
Sicherheits-Produkte sind oft unisex und
damit relativ unmodisch konzipiert.
Die Marke ellis cross protection
= % steht deshalb fir einen neuen
¥ Stil im Reitsport, der gleicherma-
Ben Funktion und Fashion mit-
einander verbindet. Die aktuelle
Kollektion richtet sich speziell an
m selbstbewusste, ambitionierte
Reiterinnen, die sich zudem der
besonderen Asthetik und der Tradition
dieses Sports verpflichtet fihlen.
Fur den Ricken, die wohl empfindlichste
Koérperregion, hat ellis sowohl in die Jacke
als auch in die Weste eine aus Polyure-
than-Elastofoam bestehende
Ruckenschutzschiene der Firma
PROTEXX eingesetzt, die natir-
lich auch herausgenommen wer-
den kann. Dabei handelt es sich
um ein speziell fir den Einsatz
- e im Bereich Motorrad-Schutzbe-
kleidung entwickeltes 2-Kompo-
nenten-Material, das bei hochster Flexibi-
litat den Einsatz bei Leder- und Textil-
bekleidung erlaubt ohne den Tragekom-
fort wesentlich zu beeintrachtigen.
Trotz geringer Bauhdéhe von nur 10 mm
verflgt der eingesetzte Protektor von
PROTEXX Uber ein herausragendes Schlag-

=

¥ I.."" -

SESCrHENL

Schicke Jacken mit Schutzfaktor von ellis cross protection

PROMOTI

dampfungsverhalten.
Die durch die CE 1621-1
geforderten Werte
werden weit unter-
schritten.
AuBerdem ist die
Jacke auch mit her-
ausnehmbaren,
super flachen Pro-
tektoren an den

Ellenbogen ausge- |
stattet. iy

Reiterinnen mit einer gesunden Sen-
sibilitat fiir die Gefahren dieses Sports
sind begeistert von den unauffillig
eingearbeiteten ,,SchutzmaBnahmen”,
die es erméglichen, leichte und mittel-
schwere Stiirze vom Pferd ohne gro6-
Bere Blessuren zu liberstehen.

Weitere Informationen unter www.ellis-cp.net
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, die für die Bildschirmanzeige, E-Mail oder das Internet verwendet werden sollen. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 600.0 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 416.693 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Hoch
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Hoch
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 100 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: eciRGB v2
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated v2 (ECI)
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Nein
Graustufenbilder beschneiden: Nein
Schwarzweißbilder beschneiden: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Nein
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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ﬁratls-Monogramme

lhr Geschenk wird durch das Aufsticken eines Mo-
nogramms (zwei Buchstaben) zu einem ganz per-
sonlichen Weihnachtsgeschenk. Eine ganz
besonders edle Wirkung erzielen Sie, wenn es
durch das Aufbringen von Swarovski-Kristallen
mit dem Weihnachtsbaum um die Wette funkelt.
Bei Bestellungen bis zum 7. Dezember (Ausliefe-
rung bis 18. Dezember) erhalten Sie je ein ge-
sticktes Monogramm pro Schabracke, Handtasche
und Decke gratis. Sie sparen bei Schabracken
und Handtaschen 17 Euro, bei Decken 23 Euro.
Ihr persénliches Geschenk
mit Gratis-Mono-
gramm wird viel
Freude berei-
ten, darum
konfigurieren
Sie lhre Aus-
wahl und Be-
stellung in
unserem
Shop auf
www.lanz-
anliker.de
P . T
Lfur personliche

Spezial-Weihnachtsangebot von Reiterlive

Reiterlive macht allen
inRide-Lesern ein Spit-
= zen-Weihnachtsangebot:
# Der Wintec Isabell Werth
' Dressur mit Cair in

Wintec N
h f
Isabell Werth schwarz oder braun fur
D sagenhafte 685 Euro
ressur

(kein Druckfehler und JA:

es ist Original-Neuware)
in den GroBen 16,5"-18"
mit Kopfeisen nach Wahl
inkl. dicker Dressurpau-
schen. Reiterlive bietet
eine Riesen-Wintec-Pro-
duktauswahl an Satteln
Besuchen Sie reiterlive und un.d ZUPEhér' Zum I.3e|- :
iiberzeugen Sie sich selbst! spiel Wintec XXL mit Cair
Zubehor fir Pferd und Rei- (16"-18"), Wintec 500 VS
ter im GroB- und Einzel- . h | d
handel zu super Preisen. 'N Schwarz, Bra'un un
Infos: Newmarket, Wintec 500

Bestell- und Infohotline: (|ose contact in Schwarz

+49 (0)2403-504740

Email: uUnd Newmarket
reiterlive@reiterlive.de (16,5"-17,5").
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“Trocken durch
den Winter

Selbstreinigungs-Effekt
durch Nano-Technologie

Pharmaka bringt ein neues
Produkt, das besonders in der
schmuddeligen Herbst- und
Winterzeit genau richtig ist:
Das neue Nasse-Stopp-Spray
schutzt Textilien und Leder
monatelang gegen Schmutz
und Feuchtigkeit. Mikrosko-
pisch kleine Teilchen im Spray
bilden ein unsichtbares, hoch-
wirksames Schutznetz ohne
die Atmungsfahigkeit der Tex-
tilien u es Leders zu beein-
flussen. Anhaf‘tender Staub
und Schmutz wird mit einem
Trockene feuchten Tuch einfach abge-
Textilien, Leder \\iccht. Auih fur Schuhsohlen

und Kunstleder
dauerhaft und ~ 2us Leder geeignet.

zuverldssig mit  pHARMAKA GmbH & Co. KG
Pharmaka’s Tenderweg 1 45141 Essen

Nésse-Stopp Tel. 0201-3500 10201-350092
www.phar il - n.de

EIN “MUST”

Kunstkalender Pferde 2008 von Jan Kiinster

In seinem unverwechselbaren Stil halt Jan
Kiinster einzelne Momentaufnahmen fest,
die das Wesen des Pferdes in seiner Schon-
heit und Dynamik einfangen. So ist mit die-
sem Kalender ein harmonisches Gesamt-
kunstwerk entstanden, das dem Betrachter
Monat fir Mo-
nat ein neues  pfEEEE-.
faszinierendes I}A %
Bereich des F 3" .
Pferdesports
erschlieft. val JAN KUNSTER

KBRS THEALE '-..11#
lender Pferde " A Caenpad F
2008 von Jan 08 Ji'.}
Kinster ist wie- !
der ein absolu-
tes “must” fir f
alle Pferdelieb- E
Kunstkalender Jan Kiinster Pferde 2008
GroBe 32 x 44 cm, Titelblatt und 12 Monatsblatter
Verkaufspreis 29 Euro

Motiv aus dem
- i
Der Kunstka-
haber.
Weitere Informationen: www.jan-kuenster.com

DVD-NEUHEITEN

von pferdia tv, Thomas Vogel

e DVD "Motivation fur Dressurpferde" mit Richard
Hinrichs. Wie gelingt es im Detail, Freude und Aus-
strahlung eines Dressurpferdes zu steigern und in sei-
nen Starken brillieren zu lassen? Richard Hinrichs
neuer Film zeigt, wie schon klassisch-barockes Dres-
surreiten sein kann. 46 Min., 39,90 Euro

* DVD Set "Pferdezucht heute 1 + 2”. Dieser 2-teilige
Film steckt voller Know-How von namhaften Pferde-
zucht-Experten und erklart, was man rund um das
Wohlergehen von Stute und Fohlen wissen muss. Teil
1: Haltung & Gesundheit, Geburt, Futterung, Beglei-
tung durch Tierarzt & Hufschmied, Absetzen. Teil 2:
Fohlenerziehung nach der Gentle Touch-Methode
von Peter Kreinberg, Frihpragung, Fihrtraining, Vor-
bereitung und Qualitatsbeurteilung auf der Fohlen-
schau. 93 Min. ges., 59,90 Euro, einzeln 34,90 Euro.

e DVD "Klassik contra
Classique"”, Christoph Hess
und Philippe Karl. Richtlinien
oder Légereté, Sport oder
Kunst! Der Film dokumentiert
das spannende Streitgesprach
zwischen Christoph Hess (Lei-
ter FN Abt. Ausbildung) und
Philippe Karl (franz. Ausbil-
der der Schule der Légereté).
130 Min., 34,90 Euro

Bestellungen oder ndhere Information bei pferdia tv,
Thomas Vogel, Tel. 04232-9310-0 oder im Online-Shop
www.pferdia.de

Landlust - die Zeitschrift
mit den schonsten Seiten
des Landiehens

Verschenken Sie Lesefreude mit einem Jahresabon-
nement der Zeitschrift Landlust. Das urspriingliche
Landleben fasziniert immer mehr Menschen. Die
Natur erleben, ein Haus auf dem Lande, Ruhe und Ge-
lassenheit. Die neue Familien-Zeitschrift Landlust ver-
mittelt eben dieses Lebensgefiihl - die Lust auf's Land.
Alle zwei Monate berichtet Landlust iiber das Leben
und die Leidenschaften :

authentischer Men-
schen, verrat kostliche
Rezepte aus der Land-
kiiche, gibt niitzliche
Tipps rund um den Gar-
ten, zeigt die Wunder
der heimischen Tierwelt
und gibt praktische
Wohn- und Dekorati-
onsideen. Landlust ist
gemacht von und fiir
Menschen, die das
Landleben lieben.

November/Dezem-
ber-Ausgabe mit
groBen Special

Preis fiir ein Jahres-Abonnement:

22,80 Euro, zu bestellen direkt beim
Landwirtschaftsverlag in Miinster, Tel. 02501/801310,
E-Mail:service@landlust.de, Internet: www.landlust.de

TRENDY
SPIRIT-LINE

Exklusive Kollektion in coolen Farben

Die SONNENREITER spirit

L.Cortina” ist eine kirzere, .~
exklusive Fleecejacke in /' )
figurbetonendem Schnitt |
aus ,Polartec® Power 1
Strech®”. Dieser bi-elas- '
tische Hightec-Fleece
zeichnet sich durch seine
einzigartigen Bewegungs-\y
moglichkeiten aus. Die |
besondere Oberflachen- .*
struktur ermoglicht '
sehr guten Feuchtig-
keitstransport und

ist windabweisend. '

Die ausgefallenen -
ReiBverschltsse,
die zwei Brust-
taschen und das
schwarze Strech- ‘
samtband mit Y 1
»Sonnenreiter”- |
Aufdruck am A l
Armel, vervoll-
standigen diese L
hochwertige Jacke.
GroBen: XS, S, M, L, XL
Farben:

Blau, Artikel-Nr. 252603
Schwarz, Artikel-Nr. 252605 ‘
Braun, Artikel-Nr. 252607 i
Preis: 129,50 Euro

|

A
s

AAF " ]
P

Die SONNENREITER
spirit ,Streaky II” ist
eine modische Stie- |
felreithose in top-
aktueller Streifen- . ,
optik aus bielasti- f \
scher Baumwolle, .
2 vorderen Rei- ‘ ! 1
verschlusstaschen, . |
Nahtpaspelierungen '

und Vollbesatzen !

aus elastischem Leder-' {

imitat. Oberstoff: 95 % ‘

Baumwolle, 5 % Elas- | ‘

than, Besatz: 60% Poly-
amid, 40 % Polyure-
than. Waschbar: 30°C. | l 1
GroBen: | \ |
Damen (NormalgréBen): y !
34, 36, 38, 40, 42, 44, 46 ] r
Damen (LanggroéBen): - | il
72,76, 80, 84, 88 ;“‘ ]
Farben: = ;.. .
Schwarz- gestrelft Artikel-Nr. 553805

Braun-gestreift Artikel-Nr. 553807.

Preis: 165,00 Euro

Die Sonnenreiter spirit Kollektion erhalten Sie nur im Reitsport-
fachhandel. Handlerverzeichnis: www.sonnenreiter.de/spirit

SONNENREITER by elta nova GmbH

Schulten-Sundern 6 ¢ 48432-Rheine-Mesum
Tel. 05975-929414 * Fax 05975-929420
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Weihnachts-Basar
bei HODIBE

Die Weihnachtszeit stellt Horst-Dieter Beyer, Inha-
ber von Reitsport HODIBE in Koéln, unter das Motto:
Auch der weiteste Weg lohnt sich. Auf tiber 500 qm
findet man alles, was das Herz begehrt: Reitsattel,
Reitbekleidung und Reitstiefel aller Fabrikate, au-
Berdem eine enorme Auswahl an tollen Gebrauchs-
artikeln, Zubehor, Turnierbedarf, Futtermitteln,
Geschenkartikeln rund um das Pferd, Fachliteratur
fiir den Reiter, Fahrer und Pferdesportbegeisterte.
HODIBE steht fiir Qualitat zu glinstigen Preisen — und
das seit 20 Jahren. In der eigenen Sattlerei werden
qualitative Produkte gefertigt und die eigene Schneide-
rei erfiillt spezielle Sonderwiinsche oder Anderungen.
Aufgrund der jahrelangen praktischen Erfahrung ist
HODIBE in der Lage, nahezu allen Kundenwiinschen
gerecht zu werden.

Das Geschaft ist ge6ffnet: Montags bis Freitags von 10.00
bis 18.30 Uhr, Samstags von 10.00 bis 14.00 Uhr. Jede
Anfrage ist willkommen. Rufen Sie an Tel. 0221-7603313
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Exklusive I\/Iode flr

Pferd und Reiter

Wenn Sie individuelle

Schnitte, exklusive Stoffe

und handwerkliches Finish

lieben, sind Sie bei Rompe

Design richtig. Das Haus

kreiert Ensembles aus

einem Guss — passend fiir

Pferd und Reiter. Beispiel:

Die sportlich edle Steppwe-

ste in taillierter Form. Das

Wappen ist in Gold auf

Leder gestickt, die Kapuze

mit Fellrand abnehmbar.

Ein 2-Wege Reifiverschluss

und goldenes Steppfutter

innen runden das Bild ab.

Weste 149,00 Euro. Mate-

rial: 100% Microfaser, Fiillung 100% Polyester,
Futter Viscose. Und passend zur Weste die Schabracke
mit aufgesetzten Lederverzierungen unten mit Micro-
fleece unterlegt fiir 109,00 Euro. 9 P R ro

der “Pferd und Jagd”
Halle 22, Stand C06.

Rompe Reitkleidung

Gereonstr. 12, D-52391 VettweiB
Tel. +49(0)2424-20070 * Fax +49(0)2424-200710
e-Mail: info@rompe.de ¢ Internet: www.rompe.de

Ein KEunsdrnicckaencar Im Fammat 28,7 cm x d3emn
mit 12 schwerz-weisa Zaichrunge des Kirstlars 1AL Rabe.
Sete gl nod &5 enerm Horslles die Besegung und den
By i=drack won Merdar an ebandig Auf Papsr waderaoee-

0a M wiE | N dem vorlesenden Kunsrecn ender. ladse
M I1SE s Wan einderanmt an der Wiamd 20 h
2o bosdicn ok WA FE D-E-FI rela.ca
oder
W loang Habe Genesolemasg D82 41672 Heder irichian
Ter . [E1R3-H0A0T
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, Weihnachten kommen
Hugo & Harry

Die beiden frechen Comic-Hengs-
te sind die Eye-Catcher der
gleichnamigen Kollektion von
EQuest, die diese Weihnachten
startet. Speziell fur Kinder- und
Jugendliche wurden frische
Farben ausgewahlt und alle mit
einer aufwendigen Applikation ver-

sehen. Der Fokus liegt im Pony-Bereich, GroBpferde
mussen aber auch nicht darauf verzichten.

Die Produkte der Serie: Schabracken, Abschwitz-
decken, Halfter&Strick, Bandagen und Kuschelkissen

Die Kolletion gibt es nur im guten Reitsportfachhandel.

Weitere Infos: www.equest-online.de

TETE-Geschenk-Tipp
Zu Weihnachten macht L

Reinhard Gleixner, Inha-
ber von TETE-Reitsport,
ein Top-Angebot:
Konigs-MaBstiefel ohne
Aufpreis. Zum Beispiel
kostet das Modell
“Favorit” mit extrem
hohem Dressurbogen
nur 299 Euro.

) i
e

Einkaufsgutscheln

uber

10 Euro

fiir Thren nachsten Einkauf ab 60 Euro.
Legen Sie einfach diesen Coupon
bei IThrem néachsten Besuch vor.

Giiltig bis 31.12.2007 « 1 Gutschein/Einkauf

TETE-Reitsport ¢ Deilbachbriicke 4 ¢ 45257 Essen
Tel. 0201-260001 » www.tete-reitsport.de

Lassen Sie sicll A

i
d
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I] etl “ g e I “- = = EinWellness-Wochenende f

fiir Pferd und Reiter: Das ideale Geschenk — nicht nur
in der Weihnachtszeit!

Die Pegasus Reitsport-
anlage in Wulfrath
bietet Lehrgange der
ganz besonderen Art.
Qualifizierte Reitlek-
tionen rund um das
Thema ,L6sen, Gym-
nastizieren und Ent-
spannen”, vermittelt
durch den bekannten
Ausbilder Frank
Etienne, in Kombina-
tion mit einem Well-
ness-Programm fir
Pferd und Reiter -
denn Reiten ist ein
Teamsport!
Lehrgangstermine: Von
Freitag (7.12.) bis Sonn-
tag (9.12) und Freitag
(11.1.) bis Sonntag

F-"l:l.'ah__.l_'d

Pty et LT T A —

Frank Et|enne
Dressurausbilder bei Pegasus
Dressurausblldung bis Gr.

and Pri
(Beritt - Korrektur - Unterricht) i
Die moderne, exkluxive
Reltsportanlage im Rheinland
' ) mit integriertem Therapie-
Zimmer-Reservierung und Rehazentrum.
moglich. Anmeldung
auch per E-Mail:

info@pegasus-horses.de

Pegasus Reitsport GmbH
Nord-Erbach 25 - 42489 Willfrath
Telefon: 02058/783337

WWw.pegasus-horses.de "

Landlust -
DIE REZEPTE

Eine Sammlung der .,
besten Landlust- UBER 100 TOLLE

Rezepte ist jetzt auf REZEPTE AUS ZWEI

v1elfachen Wunsch  JAHREN Landlust
als Buch erhaltlich.

Spiralbindung; 132
Seiten, Preis: 12,80
Euro (zzgl. 1,80 Euro
Versandkosten).

* Suppen
und Salate
¢ Gemiise- und
Ofengerichte
e Desserts
und Geback
¢ Feines
fiir Gaste
¢ Brot und
But

Direkt zu bestellen

unter der Bestell-Nr. 80272,

Tel. 02501/801311, E-Mail: service@landlust.de,
Internet: w.landlust.de

3
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, die für die Bildschirmanzeige, E-Mail oder das Internet verwendet werden sollen. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 600.0 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 416.693 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Hoch
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Hoch
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 100 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: eciRGB v2
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated v2 (ECI)
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Nein
Graustufenbilder beschneiden: Nein
Schwarzweißbilder beschneiden: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Nein
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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Mi Shu -
ein ebenso
niitzliches,

wie gesundes
und schénes
Weihnachts-

geschenk!

'W\‘-ﬁlﬁah

Mi Shu — der Stuhl |
fur esundes
lebendiges Sitzen

Auch Reiter verbringen Ihre Zeit nicht nur im Sattel,
sondern — zumindest teilweise — am Esstisch,
Schreibtisch und PC. Doch wer bewegtes Sitzen vom
Pferderiicken her gewohnt ist, dem fallt stundenlan-
ges statisches Stillhalten be-

sonders schwer!

Nichts wie rauf auf den Be-

wegungsstuhl Mi Shu! Dieses

einzigartige Sitzmobel unter-

stiitzt mit seiner gewolbten

Oberflache und dem dreidi-

mensional beweglichen Ge-

lenk die aktive Aufrichtung

des Beckens und versetzt

die Wirbelsaule in feinste

Schwingungen. Das tut aus- i MibShu in -
- ussbaum mi
gesprochen gut und trainiert BEBBelgelenk

ganz nebenbei die innerste
Riickenmuskulatur. Ganz ohne zusitzlichen Zeitauf-
wand! Und Koordination und Gleichgewicht trai-
niert Mi Shu auBerdem, ganz nebenbei.

Mi Shu wurde von einer Reiterin entwickelt und be-
reits mehrfach pramiert.

Hohenverstellbar und in verschiedenen Ausstattun-
gen und Holzarten erhéltlich.

Ausgezeichnete Unterneh-
merin: Gabriele Wander
bekam fiir Mi Shu den
Holzkreativ-Preis (BUND)
und den Einfach-genial-
Preis (MIDR). AuBBerdem

= wurde sie Bayerische
& Landessiegerin
im Wettbewerb:
"Mutmacher

der Nation 2007".

Nahere Informationen: Tel. 08092-8526658,
www.mishu.de

{
s

S wm

Aushildung zum Pierdetramer _ ."

Neue Kurse im April 2008

Haben Sie viel Gefdhl fur Pferde"

Machen Sie sich selbst das gro3te Geschenk zum

neuen Jahr und ergreifen Sie die Chance, Thre
Passion zum Beruf zu machen. Lernen Sie Pferde besser

verstehen und dieses Wissen weiterzugeben. Die neuen

Lehrgange der Hippologischen Akademie des Institutes
fiir Pferdekommunikationswissenschaft starten im April
2008 unter der Leitung der Kommunikationswissen-
schaftlerin und Pferdeverhaltenstherapeutin Linda We-
ritz M. A. Diverse nationale und internationale Groen
des Pferdesports bilden Sie hier zum Pferdefachtrainer
und Pferdemanager aus.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.iipkw.de

“Crystal Edition II”
—das konigliche
Vergniigen zum Fest

Die Produktlinie Crystal Il wird in vier Farbharmonien

angeboten: Paradedecken, Schabracken, Halfter &
Strick, Bandagen und Fliegenohren. Die hochwerti-
gen Produkte tragen alle ein stylishes Kronen-Stick-
emblem mit eingelassenen original Swarovski
Steinen. Slogan "royal pleasure" oder "konigliches
Vergniigen". AusschlieBlich hochwertigste Materia-
lien werden in dieser Serie verarbeitet, so dass die
Funktion der edlen Optik in nichts nachsteht. Nur im
guten Reitsport Fachhandel.

Weitere Infos: www.equest-online.de

#—"
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Mit lﬂﬂ\lﬂl !Iﬂllﬂﬂ!ll
durch den Winter

¢ Winter Oel-Gel — wirksame Pflege fur die besonde-
ren Bedurfnisse der Pferdehufe im Winter.

e Krauterfutter — frisch verpackt in der wiederver-
schlieBbaren Box! Denn wertvolle reine Heilkrauter
verdienen einen achtsamen Umgang. Fir gesunde
Atemwege und Bronchien.

Besonders zu empfehlen bei Schmuddelwetter:

e Milton-WeiB Schimmelshampoo - sanfte Reini-
gung fur Fell und Mahne. Verfarbungen verschwin-
den, klares WeiBB kommt hervor und wird durch einen
brillanten WeiB-Effekt strahlend verstarkt.

e Milton-WeiB Schimmelstriegel - direkt auf hart-
nackige Flecken (Urin, Mist, Gras) gespruht, hilft der
Schimmelstrie-

gel den Dreck

leicht vom Fell

abzunehmen.

Verfarbungen

verschwinden,

klares Wei3

kommt wieder

hervor und wird

durch einen

brillanten

WeiB-Effekt

strahlend ver-

starkt.

Haufig geduBerter Wunsch

erliner Goren in der
Vorwelhnachtszelt

Das inRideTeam
vyiinschf allen

Die Pferde- und Hundeszene in den USA kommt
seit Jahren ohne sie nicht mehr aus: Wenn es heil3
wird, kiihlen Reiter sich und Ihre Tiere mit Texti-
lien von COOLMEDICS. Die Westen, Miitzen und
Stirnbander halten auch Chirurgen fit bei stunden-
langen Operationen und StraBenarbeiter bei sen-
gender Hitze. Fiir Pferde und Hunde werden
Decken und Gamaschen angeboten. Und so funk-
tioniert es: Das dreischichtige Material wird ein bis
zwei Minuten in Wasser gelegt und durch die Kor-
perwarme und AuBentemperatur zur Verdunstung
angeregt - und schon ist fiir angenehme Kiihlung
gesorgt, ohne dass der Trager selbst nass wird.

COOLMEDICS-Produkte sind endlich auch in Europa
zu haben. INFOS UND BESTELLUNG:

COOLMEDICS EUROPE
Albert-Schweitzer-Weg 8
21255 Tostedt

Tel. 04182-285954

Fax 04182-285993

Mobil 0172-4466141

‘# Nicole Polligkeit

s | Mobil 0172-4466414

= Dorotheé Teurlings

! www.coolmedics.de

*Bis 31. Dezember 2007 bekommen inRide-Leser
10 Prozent Rabatt auf COOLMEDICS-Produkte.
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HeiBer Trend;

S GIBT SIE FUR STADTSTREICHER, LANDEIER
E ODER GLOBETROTTER — Gummistiefel sind
in. Einst Schuhwerk armer Leute, muss
man sich in diesem Herbst nicht wundern, wenn
modebewusste Manager im Biiro aufschlagen, als
kidmen sie gerade vom Acker. Der Trend aus den
USA, bunte Gummistiefel mit wilden Mustern zu
Kostlim und Anzug zu tragen, konnte sich auch
in Deuschland ausbreiten. Die Trendsetter aus
New Yorker haben allerdings auch praktische
Griinde: Weil sich auf ihren StraBen bei Gewitter
gerne riesige Pfiitzen bilden, ziehen New Yorke-
rinnen das wasserdichte Schuhwerk sowohl tiber
Jeans als auch ohne Striimpfe zu Récken an. Mo-
disches Schwarz ist ungeschlagene Lieblings-
farbe, aber viele greifen bei Regen auch zu
Orange, Pink, Bliimchen- oder Karomuster.
Es sind langst nicht mehr nur die praktischen tri-
sten Treter, wie man sie von Bauern oder vom
Bau kennt. Ballerinas, Stiefeletten, Turnschuhe
aus Gummi, sogar Gummipumps mit Pfennigab-
sdtzen werden hergestellt und verkauft, wobei die
total abgefahrenen Modelle natiirlich aus USA
kommen. Ob Prada, Burberry oder Chanel: Gum-
mistiefel zdhlen selbst bei den Luxuslabels zu den
Trendartikeln. Fiir Hollywood-Prominenz ist die
FuBbekleidung aus Gummi ldngst Ausdruck
eines bestimmten Lifestyles und zur modischen
"Work-Wear" gehoren sie sowieso.
Kein Wunder, dass in den vergangenen Jahren
der Preis des Rohmaterials (Kautschuk) zur Fer-
tigung von Gummistiefeln extrem

gestiegen ist. Eine Tonne Natur- sa el_
kautschuk wird in New York mit
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Gummlstlefel
fiir Stall und

Stadt

...dass der Gummistiefel-
Tanz (engl.: gumboot dance) ein
moderner, authentischer afrikani-
scher Tanz ist? Er wird haufig von
Tanzgruppen in Touristenzentren
Sudafrikas, aber auch weltweit
bei Tourneen von Gruppen ge-
tanzt. Der Gummistiefel-Tanz gilt
als einer der Vorlaufer des Stepp-
tanzes.

...dass Gummistiefelweit-
wurf seine Urspriinge in Finn-
land hat? Der Uberlieferungen
zur Folge ersannen Seeleute Ende
des 19. Jahrhunderts dieses Wurf-
spiel. Jahre spater wurde ein Re-
gelwerk geschaffen, und seit
1975 wird der Gummistiefelweit-
wurf in Finnland offiziell als
Mannschaftsport ausgetragen.
Um Uberregionale Wettbewerbe
durchfthren zu kénnen, wurde
ein Weltverband gegriindet und
1992 die erste Weltmeisterschaft
ausgetragen. Seitdem gibt es
jahrlich eine WM und diverse
Weltcupturniere. In Deutschland
steckt Gummistiefelweitwurf
noch in den Kinderschuhen.
...dass Gummistiefel her-
vorragende Blitzableiter sind?
Der 29 Jahre alte Kroate Ante
Djindjic ist beim Pinkeln vom Blitz

7%\

H Total hip: Natur—

3

'

kautschuk- Stlefel
von Le Chameau:
Prominente Tra-

¥ ger: Prinz Wil-

I{',?ms, Kate;Moss,

ette Maritt.
MUST HAVE

von P|nk b|s
Gold;ab)75

Eurc_>'. - -7

Mit:niedli:
chen Pferde-
motiven
machtder
ELT-Kidz:Kins

ﬁt‘)eli 7(_)(;10 D(ﬁlarfgg'hande'lt..Das lnok \MIM“.SH Hu:sl { getroffen worden. Da er Gummi- dern'Spab

:\_’11“ t Slch 31;10 aE 1eGPrelsS}tEa— 5 stiefel trug, wurde der Blitz dabei amSchmud-=

ion von hochwertigen Gummistie- Y i isindi

feln aus Naturkau%schuk aus und uon "“"'Es uk?er selqenlll:’ems 'n qle Erde ge- -delwetterh !
Maritim kommt leitet. Djindjic kann sich an den und__so_r_gt

belastet den Geldbeutel von Out-
doorfreunden. Beruhigend immer-
hin: So stark wie beim Rohmaterial
werden die Steigerungen nicht aus-
fallen. Die Gummistiefel zum Bei-
spiel von Algle oder LeChameau es in allen Farben und
werden in Handarbeit gefertigt, B Formen im Reit-
und da ist der Arbeitsanteil immer [ sporthandel.
noch der groBte und entscheidende
Posten.

Vorfall nicht erinnern: "In einem faritrockene
Moment habe ich noch gepinkelt FiiBe.Abr
und dann war ich auf einmal im *16,95 Euro
Krankenhaus.” Das Opfer erlitt von Wald="
leichte Verbrennungen an Brust hause_m’.r ¥ i
und Armen. Unglaublich: Nach T
Angaben der Arzte ist sein Penis
weiterhin funktionsfahig.

Joules mit Leucht-
turm-Stiefeln. Die
kultigen Wellington
Boots und Wellies
fiir rund 50 Euro gibt
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UMMISTIEFEL-ONLINE-VER-
SENDER Klaus Grewe hat Erfah-
rung mit vielen Herstellern. Seine
Antworten auf haufige Fragen:
Missen Gummistiefel eine Nummer
groBer sein?
Bei Gelidndestiefeln ist eine kleine Zu-
gabe enthalten, die das Tragen von Wan-
dersocken berticksichtigt. Arbeitsstiefel
sind meist in einer KomfortgroBe gefer-
tigt, die das Tragen von dicken Socken
oder Thermoeinlagen erlauben. Ausnah-
me: Stiefel mit Winterfutter, die haufig
ein halbe Nummer kleiner ausfallen.
Ich brauche einen Stiefel zum Auto-
waschen, fiir Gartenarbeit und ein
wenig Wandern. Welchen kénnen Sie
empfehlen?
Keinen. Definieren Sie einen Hauptver-
wendungszweck, weil Gummistiefel fiir
genau diese Anwendung gefertigt wer-
den. Natiirlich konnen Sie mit Trekking-
stiefeln auch Thr Auto waschen. Mit
einem Freizeitstiefel werdem Soe im Ge-
lande wenig Vergniigen haben. Oder
wiirden Sie mit Badelatschen wandern?
Ich brauche einen Stiefel fiir Sommer
und Winter. Welchen empfehlen Sie?
Keinen. So wie Sie in Turnschuhen som-
mers schwitzen und in Sandalen winters
frieren, miissen Sie auch Ihre Gummi-
stiefel der Jahreszeit anpassen. Sie kon-
nen textilgefiitterte Stiefel im Herbst
durch FiiBlinge oder dicke Socken er-
gianzen. Wenn es aber unter den Gefrier-
punkt geht und Sie Thermosocken
anziehen wollen, wird es eng im Stiefel.
Umgekehrt wird Thnen der Stiefel im

Sommer schlappen, wenn Sie die Grofe
aufgrund Threr Thermosocken wihlen.
Einen neoprengefiitterten Stiefel konnen
Sie von ca. +15° C bis ca. -15° C tragen,
wenn Sie sich korperlich betigigen. Aus-
nahme: der Dunlop Wildlife. Hier kon-
nen Sie das FuBbett herausnehmen, wo
durch Sie fast eine GroBe gewinnen.
Platz genug fiir Thermosocken, aller-
dings leidet der Laufkomfort darunter,
weil das FuBbett fehlt.

Kann ich einen neoprengefiitterten
Stiefel mit Thermosocken tragen?
Im Prinzip ja, aber wiirden Sie unter
einem Nerzmantel auch noch einen dik-
ken Pullover tragen? Mit dicken Ther-
mosocken kann es im Stiefel eng werden.
Wenn Sie sich lingere Zeit Temperatu-
ren von -15°C und Kkilter auszusetzen,
greifen Sie besser zu einem Kilteschutz-
stiefel. Um nicht ein Winter- und ein
Sommerpaar zu kaufen, versuchen fast
alle Kunden, im Winter ihr Sommerpaar
mit dicken Socken zu tragen. Falsche
Sparsamkeit: Mit einem Paar Socken
mag das noch gehen. Ab mit zwei Paar
Socken wird es unbequem und auch fiir
die Stiefel anstrengend. Thr FuB ist jetzt
eine Nummer gréBer und driickt von
innen gegen den Stiefel. Das kann sich u.
a. negativ auf die Dichtigkeit der Néahte
auswirken.

Wieso sind Stiefel nach zwei Jahren
kaputt?

Es gibt drei Moglichkeiten: 1. Produkti-
onsfehler: Wenn Stiefel einen gepfleg-
ten, sachgemiB eingesetzten Eindruck
machent, greifen die gesetzlichen Vorga-
ben. 2. Uberbeanspruchung: Es ist ein
Irrglaube, dass Gummistiefel robuster
sein miissten als normale Schuhe. Es
kommt auf den sachgemiBen Gebrauch
und die richtige Pflege an. 3. Der leidige
Versuch, kurz vor Ablauf der Garantie
ein ausgelatschtes Paar zu reklamieren,
in der Hoffnung auf Ersatz.

GUT
GEPFLEGT

Naturkautschuk benétigt — wie
alle natirlichen Materialien —
Feuchtigkeit und Pflegestoffe

(z. B. Swipol von Aigle oder die
Gummistiefel-Pflegemilch von
Horse fitform). Dann kénnen Stie-
fel 5 Jahre und langer halten.
Wichtig ist die Auswahl des Mate-
rials, denn an der Tankstelle wird
eine andere Mischung benétigt
als im Reitstall. Pflegetipps Natur-
kautschuk: Mit Seife, warmem
Wasser und weicher BUrste reini-
gen. Kontakt mit Benzin, Petro-
leum, Olen und anderen Lésungs-
mitteln vermeiden. Stiefel mit
Silikondl oder Glyzerin einreiben,
zum Trocknen umgekehrt auf-
héngen, aber niemals vor offe-
nem Feuer, Ofen oder Heizkér-
pern. Stiefel stehend, nicht ge-
knickt in einem trockenen, dunk-
len und ktihlen Raum lagern.

ALDHAUSEN

Design am
" FuB von
" Waldhausen:
/ - Der ELT-Stie-
© fel mit All-

Lt J"‘ov_er-Pr'rnting

2 und rutsch-
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Ausbildung/Seminare

Fachschule fir Osteopathische Pferdetherapie

Ausbildungen
Pledaphysicterapie
Plerdeasieopathss
A pEnkiur

[ AT T i
Cranic-Sakrale Thes e
led et mut Tasren
Trawrirggsiheragis

Behandiurgen: fludimy- B F'
Osleopathischa Behandiungsn
Dynamische Sallsdreckanalysa

ardoiire c Her e B d o

wvirm molberDoallerda
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FEF 1
Plardotharalpias

Barbara Welter-Baller
Huleresiuhl T = 52839 Crprnin
Telelon 02006 - A5E1 &6 + Fa 02306 - B583 42

FN Anerkennung fir Tiecirzte & Physiotherapeuten

Landesreitschule Hoya e, V.

Ferianlefinginge * Dreszudehnginge
Trainer CIE/M, * Tranerassisierd - Reitan
Feribildung Dresswr und Springan
Abzeichenizhrgdnges

Fierdeausbildung und Kormekier

-
" om @ om @

T3 Hoya = W (D4 51133 73 = weew lendesnaiachule-hoya.de

Bitta fordarn Sie wailare infermationan an. + Irs. hoyagil-orling. de

Pferdewirt

A‘ fur Seiteneinsteiger
L-HEFI : !

Start 3. 1. 2008
prernE - axaneme - info 0221-4064824

www.KoelnerPferdeAkademie.de

Leo, Kuh &
= Blumchen

von LEHMANN

Galosche und Gummi-
stiefel von Hardys in
peppigem Muster:
Leopard, kariert mit
Kuh oder Bliimchen.
Nasseschutz fiir die
FuBe ist beim Design keine
Grenze gesetzt. Damengum-
mistiefel ca. 39 Euro, Kinder-
gummistiefel ca. 25 Euro im
Reitsportfachhandel.

Total trendy

von TRETORN und RIGLE

Hippe Klassiker: Tretorn Natur-
kautschukstiefel mit Laub- und
Geholzmuster (79,90 Euro) und
Aigle-Einsteiger-Reitstiefel in 3

Farben, funf Schaft-
weiten (44,95 Euro)l

DRESSURAUSRILDUNG sie wollen
HA.R.TMLT SCHMIDT werben?
Raiserhof Wir
= Klassische Rushil- beraten
dung von Plerd ung Sie gern
Reiter bis Klasse S ' s ‘ bei lhren
« Pansionspferdehallung in bestens Rubrik-
Klimatisiertem Stall in heller, fredand- .
licher und geptiegier Atmosphére anzeigen.
= Weiden, Winteraustaul Paddockboxen Tel.
«Nermarkiung von Dréssurplerden his 5 02058-
79773
— Anzeigen-
Tel. 02153-810949 Preisliste:
Mobil 0171-7530072 www.inRide.de

L] L] L. L

Fachanwailte

KONTAKT: Telefon: 02058-788790
Anzeigen-Preisliste: www.inride.de

Auktionen

28 NOVEMBER 2007
Springpferde
Auktion 2007

Loart Horse S5ales

PROvVD & Katalog im Internet;
| www.holger-hetzel.de

e WEYE I g Eirian phes

NEUE WEGE
IM REITSPORT

Futtermittel

=

THE HORSE & HOWNLY
TACK SHOP

Ly besten britischen Plevdefuttermiteel
Tievirztliche Evndbrungsberatung
| 0170-47 38 195
f f i | -
H\‘l wiww. horse-hound-rack-shop.de &
- -

er — Reitstélle, Reitshops,
otels — verteilen inRide

und Reiter. Wenn auch Sie
rkostenlosen Mehrwert bieten
auf unsere Homepage gehen
ormular ausfillen.

LY J A -y

| Rund 2000 Vertriebs,
~ Tierkliniken und g
~ schon an Reiterinne
. Ihren Kunden diesen
| méchten, sollten

“wan-edakandSr 10
21137 Hidpahgany

.- ]
& e e R ]
Rethtaawallin

Tehgkedescmaemunkt:

h‘« Pferderecht

Tl QR121M1ETT
ohi O TR G
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Orgenda Verlag - Einfach
wwgaler Karmimen.

Das Fachverlagspartal
fir perstnliche Weiterent-
witcklung.
wiweworgenda.de
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astung

Kontakt

Die Fotomontage
zeigt, wie die Sitz-
beinhocker des
Reiters durch nie-
renformige Kissen
auf der Sattelsitz-
flache entlastet
werden - ohne
die direkte Einwir-
kung einzu-
schranken.
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STUBBEN-GENESIS MIT

BIOMEN-TECHNOLOGIE
ZU GEWINNEN

Alle Infos Seite 6

Fotos Seiten 52 bis 55 Hersteller

Human-Mediziner entwickelten eine Sattelsitzflache, die Reiter-Rlcken
entlasten soll. Ihre innovative Technologie erklaren die Orthopaden in
VON DR. GEORG AHLBAUMER UND DR. GUIDO BITTERMANN.

inRide selbst.

EDER VIERTE REITER
klagt iiber gelegentliche
Riickenschmerzen, mehr
als jeder Zweite (55,2
Prozent) hat Riickenschmer-
zen nach dem Reiten. Diese
Beschwerden konnen beim
Reiten durch eine erhohte
axiale Belastung auf den Rii-
cken in den verschiedenen
Gangarten und durch falsche
Haltungen erzeugt werden.
In Zusammenarbeit mit dem
Technologie-Entwicklungs-
zentrum ,Biomex“ der Klinik
Gut, Swiss Leading Hospital
for Orthopedis, Accident care
and Sports in St. Moritz und
Profireitern wurde ein neuar-
tiges Sattelkonzept entwi-
ckelt, das ein Rucken ent-
lastendes Reiten ermégli-
chen soll.
Reiten beansprucht die ge-
samte Wirbelsdule mit allen
Muskeln und Bandern. Die
Verbindung mit den An-
schlussmuskeln zum Becken,
den Beinen, zum Schultergiir-
tel und des Nackens, verlangt
von der Wirbelsédule des Rei-
ters eine dreidimensionale
Bewegung und eine standige
Bewegungskoordination. Die

Hilfengebung mit den not-
wendigen Beckenbewegun-
gen, dem Schenkeldruck, der
schnellen Reaktion auf die Be-
wegungen des Pferdes und die
Sitzhaltung des Reiters ver-
langen einen konstanten,
aktiv-dynamischen Einsatz
der Muskulatur.

Reiten ist bei korrektem Sitz
und guter Technik wirbel-
saulenfreundlich.  Darum
wird dieser Sport bei be-
stimmten medizinischen In-
dikationen sogar empfohlen.
Die richtige Reithaltung ent-
spricht der natiirlichen auf-
rechten Sitzhaltung. Durch
die rhythmische Bewegung
des Pferdes entsteht zudem
eine fiir die “Erndhrung” der
Bandscheibe notwendige
Wechsel-Druckbelastung. Das
schmerzfreie und erfolgreiche
sportliche Reiten hingt je-
doch sehr von der Konstruk-
tion des Sattels und dem
richtigem Sitz im Sattel ab.
Beim Reiten findet der
Kraftfluss zur Wirbelsaule
hauptsachlich Uber die Sitz-
beinknochen statt. Der
durchschnittliche Abstand der
Sitzbeinknochen betréagt bei

Am 19. November 2007
fahrt der Krefelder Sattel-
hersteller Stiibben im
Haupt- und Landgestut
Marbach sein 3. Dressur-
seminar durch. Rudolf Zei-

von Dressurpferden. Stlb-
ben bietet auBerdem eine
Produktberatung Schwer-
punkt ,Dressursattel” an.
Das Seminar beginnt um
19.30 Uhr (Eintritt frei).

3. Stilhhen Dressurseminar

linger zeigt die Ausbildung

Minnern 9 bis 11 cm und bei
Frauen 10 bis 12 cm. Das Sitz-
bein schlieBt sich weiter vorne
zum Schambein und bildet so
den kleinen Beckenring. Die
Weichteilgewebe zwischen
den Sitzbeinknochen und
dem Schambein sind sehr
druckempfindlich, was zu
Schmerzen fuhren kann.
Die Biomex-Technologie be-
riicksichtigt den anatomi-
schen Abstand der beiden
Sitzbeinknochen, durch zwei
von einander getrennte nie-
renformige Polster auf der
Sattelsitzfliche genau unter
den Sitzbeinknochen. Dies
entlastet die Wirbelsaule. Sto-
Be werden gedampft, auf-
gefangen und Schmerzen
durch Uber- und falsche Be-
lastungen vermieden.

Eine entscheidende Rolle
iibernimmt zusitzlich die
Vertiefung zwischen den nie-
renformigen Polstern, da sie
den empfindlichen Weichtei-
len im Dammbereich hochst-
mogliche Druckentlastung
gewahrt.

Druckmessungen in allen
Gangarten zeigen, dass die in-

INFOS: Dr. med. G. Ahlbdumer und Dr. med. G. Bittermann, Klinik GUT, Via Arona 34, St. Moritz 7500
Joh's Stiibben KG ¢ Postfach 102128 ¢ Ostwall 185 ¢ D-47798 Krefeld ¢ Tel. 02151-21065 ¢ www.stuebben.de inRide / 53

www.biomex-protection.com
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tegrierte Biomex Technologie
gegeniiber traditionellen Sat-
teln eine deutliche Entlastung
im Bereich des Schambeins
und der umgebenden Weich-
teilgewebe bringt. Die gleich-
maBigere Druckverteilung auf
die Sitzbeinknochen fiihrt zu
einer Reduzierung der Kraft-
einwirkung auf die Wirbel-
saule. Der Druck auf das
empfindliche Weichteilgewe-
be zwischen den Sitzbeinkno-
chen (Damm) wird auf einen
Wert gesenkt, der unterhalb
des minimalen Bereichs des
Druckmess-Systems liegt.

Neue Technologie

Auftraggeber war Frank Stiib-
ben aus der Schweiz, der fiir
die internationalen Geschifte
des Tradtitionsherstellers aus
Krefeld zustindig ist. Stiibben
war durch Trekkingschuhe
auf das Technologie-Zentrum
in St. Moritz aufmerksam ge-
worden, dass sich auch bereits
mit Innovationen in allen
Wintersportarten, Inline-Ska-
ten, Walking und Motorrad-
sport einen guten Namen
gemacht hat.



Der Bates
Innova ver-
spricht Sitz-

komfort
vom ersten
Moment an
fliir Manner
und Frauen

— und ein-

maligen
Kontakt
zum Pferd.

IT EINER INTEGRIER-

TEN PAUSCHE, dem

markengeschiitzten
"Contourbloc", der anato-
misch dem Reiterbein ange-
passt und weich gepolstert ist,
verspricht der Bates Innova
Dressurreitern beispiellosen
Halt. Das bedeutet: “Sicher-
heit und optimaler Sitz ohne
einzuengen, um die totale
Konzentration auf Pferd und
Hilfen zu ermoglichen”.
Weitere Highlights: Der naht-
lose Ubergang von Sattelsitz
zu Sattelblatt fiir den "einma-
ligen Kontakt" von Pferd und
Reiter. Breites Sattelkissen,
das flach und gleichmiBig
aufliegend das Reitergewicht
iiber die gesamte Sattellage
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verteilt. Verstellbares Y-Gurt-
system, das den Sattel iiber
die gesamte Sattellage fixiert.
Der Bates Stirrup Keeper —
schones, schmiickendes De-
tail zum "Verstecken" der
Steigbligelriemen mit einer-
Silber-Look-Schnalle.

Mit allen bereits bewidhrten
Bates-Vorziigen, wie verstell-
bare Kopfeisen, fiir die sich im
Laufe der Ausbildung wan-
delnde Riickenform des Pfer-
des oder wechselnde Pferde
und die besonders komforta-
ble Luftpolsterung des Sattel-
kissens preist der australische
Hersteller sein Konzept nicht
gerade bescheiden an: "Der
Bates Innova ist der innova-
tivste Dressursattel der Welt —

SATTEL-NEUHEITEN

entstanden aus dem An-
spruch, einen Sattel fiir Top-
Leistungen im Dressursport
zu schaffen. Der Bates Innova
wird Ihre Anspriiche an einen
Dressursattel fiir immer ver-
andern."

Testreiter loben

Grand Prix-Reiterin Susanne
Lebek und Vielseitigkeits-Ass
Peter Thomsen testen zur Zeit
den neuen Sattel mit der gro-
Ben Pausche. Susanne Lebek
zu inRide: "Ich reite gerne
damit. Der Sattel ist bequem,
gibt viel Halt, ohne einzuen-
gen — was mir besonders bei
neuen oder jungen Pferden
wichtig ist. Zwei meiner
Pferde gehen deutlich besser."

Der Vertrieb von Bates lauft
iiber die Traditions-Firma
Waldhausen in Koln, GroB-
héandler fiir die Fach-Einzel-
handler. Geschiftsfithrer Frank
Reitemeyer: "Auch die neue
Zwei-Schichten-Matratzie-
rung der Sitzflache sorgt fiir
besonderen Komfort des Rei-
ters. Bestimmt ein weiterer
Grund, warum der Sattel die
Kunden begeistert und wir
schon im ersten halben Jahr
nach Markteinfithrung einige
Hundert dieser Sittel verkauft
haben. Der einladende Preis
von 1.990 Euro spielt neben
allen anderen Vorteilen sicher
auch eine Rolle".

Infos: www.waldhausen.com
www.batesaustralia.com.au
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Der Universal ist ein neuar-
tiger Steigbugel, der auf
Wunsch vieler Kunden ent-
stand. Eine breitere Tritt-
flache mit weichem FuB-
polster bietet sich fur aus-
gedehnte Wander- und
Gelanderitte an. Eine inte-
grierte Federung schont
Reitergelenke und Pferde-
ricken. Die polierten Me-
tallstreben glanzen auch
durch geringes Eigenge-
wicht (169 Euro pro Paar).

Bezug und Infos:

Tel. 0049-(0)8039-2413, im gut
sortierten Fachhandel oder
unter www.elastostep.de

B L

Den Olymp
Professional gibt
es als Doppel-
blattsattel
Olymp und als
Monoblatt-
sattel Olymp

Professional.

120 Jahre
Erfahrung und reichlich
Fachkénnen im Sattelbau
stecken im Olymp Professional,
den Max Benz ,,als den neuen Dres-
sursattel fur das 21. Jahrhundert” pra-
sentiert. Er wurde in Zusammenarbeit
mit Tierarzten, Physiotherapeuten und
international erfolgreichen Dressurreitern
entwickelt. Herausragende Merkmale: der
extrem tiefe und kompakte Sitz in Verbindung
mit der bewahrten, individuell angepassten Ober- 3
schenkelpausche. ,Das ermdglicht die gerade Haltung
des Reiters und gewahrt groBtmaogliche Unterschenkel-
freiheit bei geradem und ruhigen Bein”, so der Hersteller,
“individuell angepasst liefert der Sattel die perfekte Voraus-
|| setzung fur Losgelassenheit und Harmonie in der Dressurarbeit.”

Infos: Reitsport Max Benz ¢ Tel. 089-281427 ¢ www.benz-reitsport.de

News fur riickenschonen-
des Reiten hat auch
Sattlermeister Jochen

Hennig. Er setzt ebenfalls auf
orthopéadischen Komfort, spart im
Bereich der Sitzbeinhdcker und des
Schambeins Teile des Sattelbaums
seines Dressur-Modells NZT (Preis ab 3500 Euro) aus,
ersetzt sie durch eine spezielle Schaumstoff-Fullung.
"Durch die bei uns entwickelte patentierte Teilung
und Verbreiterung des Sattelbaumes im hinteren
Drittel ist es gelungen, die beim Reiten entstehende
Druckachse zu unterbrechen. Gewicht und Druck wird
nur in der Kreuz-GesaB-Achse Ubertragen.

Das ermdglicht die gewtiinschte StoBabsorbierung”, er-

klart der Berliner.

Sattlerei Hennig, Tel. 033238-80561, www.sattlerei-hennig.com

Den beliebten Spring-Sat-
tel fur junge Reiter gibt es
jetzt in der Version Young
Winner F — mit flachem
Sattelsitz. Seine vorge-
formten Knielagen er-
moglichen ganz engen
Kontakt zum Pferd; die
Oberschenkel- und Wadenpauschen bieten beim Sprin-
gen sicheren Halt. Das verwendete Leder ist strapazierfa-
hig und angenehm zu sitzen (Schrumpfleder in Sitz- und
Knielage). Durch das Sattelkissen fir mehr Widerristfrei-
heit ist der Young Winner F sehr pferdefreundlich. Der
Sattelbaum ist aus Kunststoff. Lieferbar in den Farben
Schwarz, Havanna, Redwood, Teak, Sun-tan und London.

Infos: G. Passier & Sohn ¢ Tel. 0511/972640 ¢ www.PASSIER.com

Blick ins In-
nere: Sattel-

baum mit
Sitzkissen.

Edle Optik,
Zum guten
Preis von
1520 Euo.

Firstlich geniessen:
Reiten, Wellness,
Gourmet und mehr im
4-Sterne-Schlosshotel
in Polen und bei vielen

weiteren Reiterreisen

| weltweit! . £ ]
. www.reiterreisen.com service@reiterreisen.com "
] Tel: 0800 505 18 01 .
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IMSALABIM - ALLES KLAPPT WIE
VON ZAUBERHAND! Sobald der
Reitlehrer einen von unten be-
gleitet, gibt es fiir Probleme Lo-
sungen, interessante Ideen, neue
Ubungen und Anregungen. Die Reit-
stunde vergeht wie im Flug, geschafft
aber gliicklich steigt man vom Pferd.
Aber schon am nichsten Tag fallen viele
Reiter trotz aller guten Vorsitze wieder
in den gewohnten Trott. Und am Ende
der Woche sind die Worte des Trainers
fast vergessen. Woligang Marlie (68), In-
haber der Reiterpension Marlie in
Schleswig-Holstein, hat es sich zur Le-
bensaufgabe gemacht, Pferdefreunden
Horsemenship zu vermitteln, um sie da-
durch zu ihren eigenen Pferdefliisterern
werden zu lassen. Seit 35 Jahren lehrt
der FN-Reitlehrer sein Konzept, das er
sReiten, wie von Zauberhand bewegt“
nennt. Die wichtige Grundlage dafiir: zu
wissen, wie man effektiv lernt und stan-
dig weiterkommt. Exklusiv in inRide
gibt er Tipps, wie man das Optimum aus
jeder Trainingseinheit erzielt, sich die
Worte seines Reitlehrers besser merken
kann und jede Reitstunde individuell
vorbereitet und nachbereitet.

Klare Ziele vor Augen

Halten Sie, bevor Sie vor der nichsten
Reitstunde den FuB3 in den Biigel stellen,
inne. Warum reiten Sie? In Wolfgang
Marlies Augen sollten Reiter sich viel
mehr iiber Thre Ziele im Klaren sein!
»Reisen Sie in die Zukunft. Was méch-
ten Sie erlernt haben, wenn Sie nach
60 Minuten wieder aus dem Sattel
gleiten? Und worauf mochten Sie am
Ende Thres Reiterlebens stolz zuriick-
blicken?“ Mit Zielen vor Augen lernt es
sich leichter.

Himmelhoch jauchzend und zu Tode be-
triibt. Das ist normal fiir ein Reiterleben.
Positiv denken ist wichtig fiir Thren Fort-
schritt. Denken Sie, wenn Sie sich wih-
rend einer Reitstunde auf dem Pferd
ineffektiv vorkommen, wiederholt Sitze
wie ,Ich reite selbstbewusst.” oder ,Ich
weiB bereits, wie Reiten geht. Ich muss
es nur zulassen.“ Dann blockieren Sie
sich weniger mit Thren Problemen und es
gelingt Thnen méglicherweise doch noch,
die Ratschlédge Thres Trainers zu beher-
zigen und auch umzusetzen.
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Reitunterricht ist fir
viele der teure und
schone Hohepunkt der
Woche. Wie Sie doppelt
so viel davon haben und
auch an den anderen
Tagen vom Training
profitieren, beschreibt
BETTINA HALBACH

»~Wie hat Euch die Stunde gefallen?*
Wolfgang Marlie 14sst seine Schiiler am
Ende der Stunde stets zu Wort kommen.
»~Auch Reitlehrer mochten gelobt wer-
den“, witzelt er. Der fachliche Hinter-
grund: Die Unterrichtsinhalte sollen so
besser behalten werden. Durch das Re-
siimee festigen sich Techniken, es bringt
Erfahrungen gezielt ins Bewusstsein und
starkt Routine. Entscheidend dabei:
“Auswendig lernen konnen Sie das Ge-
sagte nicht. Reiten ist hauptsichlich Ge-
fiihl. Und wenn Sie einen guten,
vertrauenswiirdigen Lehrer haben, brau-
chen Sie das auch nicht. Die Inhalte der
Stunde miissen in lhr Unterbewusst-
sein gelangen. Dann stehen sie lhnen
wieder zur Verfiigung.”

Ein wirksames weiteres Hilfsmittel: No-
tieren Sie nach jedem Training in Ihr
Reitertagebuch (kann auch Ihr Compu-
ter sein), was Thnen von der Reitstunde
in Erinnerung geblieben ist. Steckt ein
System dahinter? Wie waren ihre Zirkel
bevor und nachdem Sie eine Weile auf
GeheiB Thres Reitlehrers schnurgerade-
aus auf dem zweiten Hufschlag reiten
sollten? Schreiben Sie sich die wesentli-
chen Dinge, an die Sie zukiinftig denken
mochten, auf einen kleinen Spickzettel.
Stecken Sie sich diesen in die Reithosen-
tasche. Immer dann, wenn Sie merken,
Sie verlieren beim Reiten Thre Konzen-
tration, denken Sie an den Zettel.

Oder erstellen Sie ein Lernposter. Han-
gen Sie es an einem Ort auf, an dem Sie
dauernd vorbeikommen. Jeder lernt auf
seine Weise. Sind Sie schriftlichen Auf-
zeichnungen ein Feind, dann betrachten
Sie doch Thren Alltag als Trainingspara-
dies: Ans Aufrichten konnen Sie immer
denken. Wiederholen Sie auch die Kern-
gedanken, mit denen Sie sich aufs Pferd
setzen wollen, in Augenblicken, die Sie
selber festlegen. Oder setzen Sie auf
mentales Training. Darunter verstehen
Sportpsychologen das planmaBig wie-
derholte, bewusste Sich-Vorstellen einer
sportlichen Handlung, ohne diese tat-

Beim Reiten reihen
sich Augenblicke

aneinander, die Sie
erhaschen miissen:

® Welche Situatio-
nen sind Ihnen leb-
haft in Erinnerung?

® Was wollten Sie
in diesen Momen-
ten erreichen?

® Welche Mittel ha-
ben Sie eingesetzt?

® Was haben Sie
sich dabei gedacht?

® Wie war das Er-
gebnis? Was haben
Sie tiber sich und
Ihr Pferd gelernt?

sdchlich auszufiihren. Ich will, ich tau-
ge, ich kann. Zum Reiten gehort fir
Marlie ganz viel Wollen: ,Reiter beno-
tigen ein gutes Selbstwertgefiihl. Sie
miissen neugierig sein. Reiten ist unfer-
tig. Aber es ist auch die Magie der Er-
mutigung. Wer reitet, weil er SpaB3 an der
Reiter-Pferd-Wechsel-Beziehung hat, er-
fahrt alleine durch die Beschéftigung mit
dem Pferd immer neue Lernerfolge.”

Richtige Fragen stellen

Und Erfolg macht siichtig. Der Neuro-
psychologe Irwing Biedermann hat her-
ausgefunden, dass im Moment des
Begreifens von Zusammenhéngen kor-
pereigene, gliicklich machende Opiate
freigesetzt werden. Endlos langweilige

5 - I:‘..'_'. :"r:' : % .I;.."'-
¢, Wolfgang
Marlie:
Reiten ist
Freude am
Augen-
blick.

Zirkelrunden, hilflos in der dreifachen
Kombination bringen einen da natiirlich
nicht weiter. Um im Reiten weiter zu
kommen, sollten Sie lernen, Fragen zu
stellen. Wieso, weshalb, warum? In-
formieren Sie sich in Biichern. Sprechen
Sie mit Reitkameraden. Schauen Sie un-
voreingenommen anderen beim Unter-
richt mit ihrem Lehrer zu. Nicht um zu
lastern. Versetzen Sie sich in die Lage der
Reitenden. Warum sieht es gut oder
schlecht aus, wie wiirden Sie jetzt reagie-
ren. Daran, dass Sie zunehmend an Ver-
stdndnis fiir das, was da gerade auf dem
Reitplatz geschieht gewinnen, spiiren
Sie, dass Sie lernen.

Trainieren Sie Thr Konzentrationsver-
mogen. Spitzen Sie die Ohren! Achten

Sie auf die Worte, die im Unterricht ver-
wendet werden. Es sind Lernangebote.
Wiederholen Sie sie, wenn Sie wieder auf
dem Pferd sitzen, in den Situationen, die
dazu passen. Vielleicht geht das sogar im
Rhythmus der Pferdebewegung? Takt,
Takt, Takt. . . Vergeben Sie Auftrige an
sich selber. Worte haben eine enorme
Wirkung auf den Korper. Horchen Sie
auch auf das, was Sie selber beim Reiten
denken und fiihlen. Vielleicht schiefen
Thnen sogar eigene Ideen durch den
Kopf. Halten Sie sie fest, wenn Sie funk-
tionieren!

Richtig oder falsch? ,Da sind wir in
Deutschland immer zu schnell mit®, fin-
det Marlie. ,Das ist ungiinstig!“ Reiter
brauchen eine gute Koérperbeherrschung.
Aber das eigene Korpergefiihl ist oft trii-
gerisch. Mal angenommen, Sie werden
fortlaufend kritisiert: Bein lang! Sie mei-
nen aber, dass Sie die Ratschlidge des
Trainers langst umgesetzt haben. Thr
Bein ist doch lang! Lassen Sie sich dann,
statt zu kimpfen, mit einer Videokamera
aufnehmen. Schnell lernen Sie, wo Ab-
weichungen zwischen Ihrer eigenen
Vorstellung von der Qualitéit der Bewe-
gungsausfithrung und der AuBensicht
der Bewegung liegen.

Marlie’s Rat: ,,Selbst der beste Reitlehrer
kann Thnen nicht die Sterne vom Him-
mel holen. Wichtig ist, dass Sie eine po-
sitive Einstellung zu seiner Arbeit haben.
Und natiirlich auch zu dem Pferd, das
Sie reiten. Sie konnen es zu Leistung
hochjubilieren. Der Umgang mit ihm
kann aber auch schwierig und gefahrlich
sein. Versuchen Sie stets, sich in Thr
Pferd und in den Unterrichtenden einzu-
denken.“ Seine Erfahrung hat ihn noch
etwas gelehrt: ,Egal, ob Turnierreiter
oder Gelidndereiter: Verzichten Sie auf
Vergleiche mit Anderen. Freuen Sie
sich beim Reiten am Augenblick. Lei-
stungsdruck und zu viel Ehrgeiz wirken
sich negativ aus.“ Priifstein Threr Arbeit
und der Arbeit Thres Lehrers ist am Ende
das Pferd.

HAAS
Edle Handschmeichler:
Soft gepolsterte Handschlaufe
mit echten Swarovskikristallen
verziert oder in Straufenleder-
optik gearbeitet.

“Ascot” und “Glamour” - ab
sofort im gut sortierten

= Reitsportfachhandel.

HAAS Biirstenfabrik
78166 Donaueschingen
Telefon 0771/12 47 -0

www.haas-buersten.de

Wirkt tief - tut gut!

Mitglied im .

ivd

immohilien

73.031 — Rendsburg-Heide
Privater Reiterhof im Top-Zu-
stand. GundstlUck 66.000 m2
mit AuBenplatzen, Paddocks
und Weiden. Kernsaniertes
Wohnhaus mit ca. 340 m?
WHl. plus 3 Gaste- oder Feri-
enwohnungen. Reithalle 20 x
40 m. Pferdestallungen - 17
Boxen, Erweiterung moglich.
Preis: 595.000 Euro.

73.035 — Raum Oberpfalz
Reiterhof/Pensionsstall mit 33
Boxen. Reithalle 20 x 40 m.
Wohnhaus ca. 120 m2 WHl,,
Grundstucks-Areal 44.314 m2.
Preis: 490.000 Euro.

73.015 - Bitburg-Priim
Hochinteressanter  Pferde-
landsitz mit Windkraftan-
lage. Grundstick 10 ha.
Wohnhaus ca. 230 m2 WfHl.,
Pferdestallung — 38 Boxen.
Reithalle. Windkraftanlage:
Jahresertrag: 38.000 Euro.
Preis: 780.000 Euro.

Lindenstrafe - 4594999 Lohne

Tel. cagaz/sosy
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N DER LEINE verwan-
n deln sich die liebsten

Hunde in “Monster”,
wenn sie einen anderen Hund
sehen. Sie zerren, bellen, knur-
ren oder beiflen sogar, wenn
sie sich zu nahe kommen. Ich
kenne eine Frau, die sich
selbst am Baum festbindet,
weil sie ihren Schéferhund
nicht halten kann, sobald
fremde Hunde in Sicht sind.
Menschen sehen oft nur, dass
sich ein Hund ,,aggressiv* ver-
halt, aber nicht WARUM das
so ist. Im Groben ldsst sich
sagen: Bei ,normalen“ Fami-
lienhunden, die nicht unter
einem Trauma leiden, hat Ag-
gression gegen Fremde fast
immer etwas mit Verteidi-
gung der eigenen, lebenswich-
tigen Ressourcen zu tun. Das
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sind vor allem: Ein sicheres
Territorium ,,zu Hause®; ein
Jagdrevier, in dem man Nah-
rung finden kann; und ver-
lassliche Sozialpartner (Ru-
del), mit denen die Zusam-
menarbeit funktioniert. Typi-
sche Ursachen fiir Gezerre
an der Leine: Der Hund
konnte nicht frith lernen, dass
fremde Hunde im eigenen Re-
vier — also auf Threr ,,Spazier-
route® — etwas ,vollig
Normales® sind (z. B. durch
gute Sozialisierung in Wel-
penspielgruppen). Deshalb
sieht er sie als ,,Bedrohung®.

ErfahrungsgemaB die haufig-
ste Ursache: Der Mensch hat
aus Hundesicht die Fiihrung
nicht richtig im Griff, also
muss der Hund sténdig fiir
die , Basissicherheit” des Ru-

dels sorgen — und z. B. fremde
Hunde aus dem Territorium
verscheuchen. Die Leine ver-
starkt die Situation — der
Hunde denkt etwa: ,Durch
die blode Leine schaffe ich es
nicht, mein Territorium (oder
sogar meinen ,hilfsbedtirfti-
gen Menschen®) zu verteidi-
gen.“ Weil der Hund in seiner
Bewegungsfreiheit  einge-
schrankt ist, droht er an der
Leine frither und ,blaht“ sich
noch offensichtlicher auf.

AuBerdem: Sehr territorial
veranlagte Hunde (Herden-
schutzhunde-Rassen) oder
dominante ,Typen” haben
mehr Probleme mit fremden
Hunden als andere. Sie brau-
chen einen sehr iiberzeugen-
den Menschen als Rudel-
fiihrer. Das ist nicht gerade

Die

witzigen
Hundejacken
finden Sie unter
www.cool-
medics.de

einfach, schlieBlich leben im-
mer mehr Hunde auf recht
engem Raum.

Der hiufigste Fehler ist si-
cher, dass Menschen bei jeder
Hunde-Begegnung anhalten
und ihre angeleinten Hunde
iiberhaupt zusammen lassen
(,schnuppern® oder ,begrii-
Ben”). Das muss kein Problem
sein, birgt aber viel Potenzial
fiir Spannungen, die vollig
iiberfliissig sind. Falls Thr
Hund andere Hunde ,stres-
sig“ findet oder der fremde
Hund Aggression andeutet,
wiirde ich nicht stehen blei-
ben. Sonst zeigen Sie Threm
Hund damit womdglich, dass
jeder andere ,beachtenswert”

ist und er den ersten Kontakt
iibernimmt, oder dass Sie Thr
Rudel in eine gefihrliche Si-
tuation bringen bzw. nicht be-
schiitzen konnen — beides
nicht sehr fithrungstaug-
lich*“.

Andere Menschen ziehen den
eigenen Hund angstlich zu-
riick. Auch das fordert Span-
nungen. Thre Stimmung
iibertrégt sich und der Hund
~speichert” die Situation nach
dem Motto: Oh je, das muss
ja etwas Bedrohliches sein —
ich muss mich verteidigen
(oder zumindest bluffen)!
Am besten ist es, ruhig zu
bleiben, vorausschauend zu
denken und moglichst im
Bogen weiter zu gehen!
Wenn Menschen mit einem
aggressiven Hund trotzdem
auf Sie zukommen: Sagen Sie
ihnen ruhig (frith genug),
dass sie ,die Hunde bitte
nicht an der Leine zusammen
lassen“ oder ,bitte einfach
weitergehen” sollen. Denken
Sie sich etwas aus: ,Mein
Hund hat eine ansteckende
Krankheit®“. Bleiben Sie auch
dabei in Bewegung!

Lenken Sie
Ihren Hund ab

Wenn Sie Hunde wirklich zu-
sammen lassen wollen, dann
sollten beide Menschen die
Leinen gleichzeitig losma-
chen. So konnen die Hunde
sich wirklich beschnuppern —
und vielleicht entscheiden,
dass sie lieber weiterlaufen.
Hilfreiche Ubung: Wenn in
Threr Sichtweite irgendwo ein
Mensch mit angeleintem
Hund geht, fangen Sie ein
Spiel mit Threm Hund an.
Sprechen Sie begeistert, be-
wegen Sie sich, lassen Sie ihn
an der Leine apportieren,
etwas hetzen oder suchen. Er
wird nach und nach etwas Po-
sitives verkniipfen und be-
greifen: Andere sind einfach
segal® — mit meinem Herr-
chen/Frauchen lauft hier
etwas viel Spannenderes!
Meiden Sie Hundebegegnun-
gen nicht, sondern bringen
Sie Thren Hund so oft wie
moglich in entspannten und
kontrollierten Kontakt mit

anderen. Besonders gut dafiir
sind Hundeschulen, wo z. B.
jeder mit seinem Hund an der
Leine Apportieriibungen
macht, die Hunde sich aber
nicht in die Quere kommen
koénnen. Das hértet ab.
Waren Sie mit Threm Hund
schon mal an einem ,,Hunde-
strand®, z. B. an der Nordsee?
Das kann eine tolle Wirkung
haben. Wie ein riesiger Sand-
kasten, der keinem so richtig
gehort — hier verlaufen Terri-
toriumsfragen sprichwortlich
im Sande. Die Hunde laufen
vielleicht frei — aber sie haben
genug Platz, um sich auszu-
weichen oder auch ein Spiel
zu beginnen. Wenn Sie eine
Woche lang téglich an einem
solchen Strand waren, wird
Thr Hund sicher ein wenig
entspannter mit anderen um-
gehen lernen. Spielen Sie
auch hier mit ihm. Die Bot-
schaft ist immer dieselbe:
Andere sind normal und un-
interessant — mein Mensch
hat alles im Griff, ist wichti-
ger!

Wenn ein Hund allerdings auf
Dauer (z. B. in bestimmten Si-
tuationen) aggressiv reagiert,
hat er ein ernstes Problem.
Vielleicht reden Mensch und
Hund aneinander vorbei. Bit-
te suchen Sie sich dann einen
Hundeerziehungsberater, und
finden mit ihm die Ursache
fiir Frust und Stress heraus.

Daniela Overlander (31) ist
Autorin und Gutachterin
des Orgenda Verlags fur
personliche Weiterentwick-
lung (www.orgenda.de).
Sie hat zahlreiche E-Mail-
Newsletter und Artikel
rund um das Thema Hun-
deverhalten, Hundeerzie-
hung und Hund & Mensch
geschrieben.

sirplify

Der letzte Schrei
aus New York:
Funk und GPS
zur Positions-
bestimmung
und Bewe-
gungsmeldung
von Hunden.

Big Brother is
watching Lumpi

IE ZEITEN, in denen am
n Hundehalsband nur ei-
ne Identifikationsmar-
ke baumelte, scheinen vorbei.
Vor allem in den USA wichst
der Markt fiir Hightech-Devi-
ces fur Haustiere stetig, wie
die “New York Times” berich-
tet. Den Trend nutzt auch
GPS-Geriate-Hersteller Gar-
min (www.garmin.com) mit
einer Produktlinie fiir Hunde-
halsbéander.
Andere Unternehmen wie
SNIF (www. sniflabs.com) ar-
beiten an Geriten, die u. a.
auch eine “Social-Networ-
king Funktion” haben. Die
ermoglicht Hundebesitzern,
Kontakt mit den Besitzern an-
derer chiptragender Hunde
aufzunehmen, die man beim
Gassi gehen getroffen hat.
Garmins Hunde-Produktlinie
Astro besteht aus zwei Gera-
ten und ist besonders fiir
Jagdhunde gut geeignet. Der
Besitzer hat einen tragbaren
GPS-Empfianger, auf dem die
Position des Hundes ange-
zeigt wird. Dieser tréagt an sei-
nem Halsband einen Sender
(nur fir grofe und mittel-
groBe Hunde geeignet). Da fiir
die  Positionsbestimmung
GPS und Funk verwendet
werden, reifit die Verbindung
ab, sobald sich der Hund auf
der anderen Seite eines Ber-
ges befindet. Das ist jedoch
kein uniiberwindbares Pro-
blem, denn das GPS-Gerit
zeigt die letzte bekannte Posi-

tion des Tieres an, und sobald
man am Gipfel des Berges ist,
sollte man das Funksignal
wieder empfangen konnen.
Einige andere GPS-Ortungs-
gerate fiir Hunde senden die
Positionsdaten auf Mobiltele-
fone. Garmin hat sich gegen
diese Technik entschieden,
weil sich Hunde nicht immer
in Gebieten mit Handyemp-
fang aufhalten.

SNIF ist vor allem fiir Hunde,
die wenig Bewegung haben.
Ein Chip am Halsband spei-
chert Informationen dartiber,
wie viel sich der Hund bewegt.
Wahrend eines Spaziergangs
werden die Daten am Hals-
band gespeichert und erst zu
Hause per Funk iiber einen
Receiver auf den PC iibertra-
gen. Von dort werden sie auf
die SNIF-Homepage ge-
schickt, wo sie analysiert und
dargestellt werden.

KRISTINA SAM
pressetext austria/Foto Garmin

inRideTIPP

In der dunklen Jahreszeit ist
es gut zu wissen, dass sich
immer mehr Unternehmen
auf die Sicherheit von Tieren
spezialisieren. Unter www.
pupligt.com stehen leuch-
tende Signallichter, die Tiere
bei schlechten Wetterver-
haltnissen besser sichtbar
machen. Bei www.cd.reflex-
design.de finden Sie reflek-
tierende Konturmarkierun-
gen fur Pferdeanhéanger.
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SCHWEDEN-PUNCH

N DER LETZTEN ZEIT Die Sonne scheint, angeneh- gibt es nicht: Einfach Tiir auf, natiirlich mehr Flair im Mo-

kam immer wieder die- me Temperatur, ich warteun- Sachen reinschmeifen, Tir torraum. Alles liegt bei ihnen ¥ ]

ses Verlangen nach geduldig. Endlich fihrt der zu.Zum Rausholen muss ich noch offen und ehrlich da und R A "Zwei Welten: Susanne Lebeks 64
einem neuen Kick in dunkelblaue Riese vor. Im dann allerdings erst mal ins man kann vieles erkunden : Austin Healy fiif scharfen RallyeLEiﬁr

mir auf. Ich musste meine 1 Sonnenlicht glitzernd, passter Innere klettern, um an das und selbst Hand anlegen. Der T satz und V°'\_"65 XC90 fiir Promenade

PS starken Vierbeiner mal ausgesprochen gut auf mei- Gepick zu kommen. Fiir den Volvo lésst seine Power nur H S— st -~ und Pferdetransport.«

wieder gegen ein paar Pferde- nen Hof. Kofferraum sollte man erahnen, wenn man den auf- - : j-3 \-\\ 284~
AUTOTE ST starken mehr eintauschen. Ein erster Rundgang um den immer einen kleinen Hocker geraumten Motorblock sieht. - R —— | L "

Da kam mir der Vorschlag, fiir Wagen dauert seine Zeit. In  dabei haben. Auch um an die So, nun geht’s aber los. Rein
. inRide neue Automodellezu alle Richtungen enorm groB8. Gepickabdeckung zu gelan- in das gute Stiick und — ups,
Wenn Grand Prix- in Gott st hi -
enn Gran rXx testen, gerade recht. Zumales Bei einer Linge von 4807 gen, muss ich mich schén mein Gott ist hier alles weit
Reiterin Susanne sich beim Volvo XC9o um ein mm, einer Breite von 1898 strecken. Durch die Fahrzeug- weg. Héittef ich do.ch bloB'die
. ausgesprochen spritziges Ex- mm und einer Hohe von 1784  hohe ist die Ladekante sehr Brille dabei, um die Anzeige-
Lebek mal nicht it vi : i in wei
emplar mit viel ,go“ handelt. mm eine Burg von Auto, un- hoch und in Verbindung mit instrumente in weiter Fer-
mit ihrem S P itzen-  Nach einigen Telefonaten iibersehbar, wasvorallemuns der zweigeteilten Kofferraum- ne entziffern zu kénnen.
0 ford Healeys Be brachte ein Redaktionsmit- Frauen ein sicheres Gefithl klappe muss man in die Tie- Nun gut, Sitz eben
- glied das Auto endlich zu mir.  vermittelt. fen des Raumes tauchen, um weiter nach vorne, + Motor
1e Pferde hatte ich wegen ach dem ersten Eindruc an das Frachtgut zu kommen. ann wird's Wwo
uga aut groben Die Pferde h ich weg Nach d Eindruck d htg k d ird’ hl + Sicherheit
T . tartet meines schlechten Gewissens geht es ans Eingemachte: Bis-  Ein kurzer Blick noch in den gehen. Ziemlich viele + Platzangebot
urnieren startet, noch schnell auf den Weiden her dachte ich immer, einnor- Motorraum, damit ich auch Knopfe und Schalter = Rundumsicht
|asst sie es bei Old-  verteilt. So sind sie gliicklich mal gewachsener Mensch zu  weiB, was auf mich zukommt. um mich herum. Bei — Ablagen
ti R ich- und verzeihen mir meine klei-  sein. Im Volvo komme ich mir  Super schon, 8 Zylinder, quer - Sitze
lmer ennen ric nen Ausfliige zu den PS-star- eher klein vor. Der Innen- eingebaut, um Platz zu spa-
t|g krachen. So ken Vierradlern. raum ist riesig, Platzprobleme ren. Meine Oldtimer haben A

fuhr sie z. B. die
legendére La Car-
rera Panamericana
in Mexiko.
Fir inRide testet
o sie, etwas modera-
ter, den neuen . 4% t
7 : - - 4 ' . Pl satt D Snd 0t SN e, Ptakist
und ein paar Sacke mit Mohren.

r

o

g, leicht: Der erste Achtzylinder-

Motor von Volvo leistet 315 PS, ist vollstiandig aus
Leichtmetall und wiegt nur 190 Kilogramm.

- -
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Der XC90 bietet vorbildli-
che Sicherheit: Sechs Air-
bags und seitliche Luft-
polster schiitzen auch
Mitfahrer auf der dritten
Sitzreihe. AuBerdem ak-
tive Kopfstutzen und ein
Uberrollschutzsystem.
Komplette Ausstattung
im Spitzenmodell: Navi-
gation, eine fetzige Au-
dioanlage, Lederausstat-
tung und Klimaautomat.

Der Super-Motor wurde
nicht im Mutterkonzern
Ford, sondern zusammen
mit dem japanischen Mo-
torradhersteller Yamaha
entwickelt. Der saubere
V8 erfullt die aktuelle
Abgasnorm Euro 4 und
auch die Euro 5-Norm,
die demnachst kommt.

FUr den XC90 ist eine
Ruckfahrkamera erhalt-
lich. Das System gewahrt
via RTI-Navigationsmoni-
tor einen Weitwinkel-
blick hinter das Fahr-
zeug, stellt den Rangier-
bereich verzerrungsfrei
dar und unterstltzt
durch das Einfiigen geo-
metrischer Hilfslinien das

Fotos ILLU-Medien, Werk

exakte Einparken.
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meinem Oldtimer gibt es nur
das Notigste, und auch das
funktioniert nicht immer.
Doch nach einem kurzen
Blick erkenne ich eine recht
klare und leicht zu handha-
bende Gliederung mit einfa-
cher Bedienung: Radio, Tele-
fon, Klimaanlage — alles da
und gut geordnet. Mein Aus-
tin Healy hat nicht mal ein
Radio, aber das wiirde man
bei seinem Gebriill sowieso
nicht héren.

So, los geht’s. Der Redakteur
will unbedingt eine Runde
mitfahren, saugt noch schnell
ein paar nervose Ziige an sei-
ner Zigarette und ldsst sich
neben mir nieder. Er macht
keinen wirklich entspannten
Eindruck — ob er weil}, was
auf ihn zukommt? Immerhin
bin ich im mittelrheinischen
Schiefergebirge zu Hause.
Schmale, kurvige Landstra-
Ben, bergauf, bergab, durch
Taler und wieder hoch auf die
Berge. Genau richtig, um den
XCo0 V8 zu testen.

Der Motor lasst im Stand ein
sanftes Schnurren horen. Lei-
der kein typisches V8-Geblub-
ber, das ich so gerne hore. Auf
der HauptstraBe gebe ich
den 315 PS die Sporen, aus
dem Schnurren wird ein
Fauchen und der Wagen
stiirmt vorwarts. Beeindru-
ckend, ein gigantischer An-
zug. Der Volvo nimmt sofort
das Gas an und setzt es un-
glaublich schnell in Vorwérts-
schub um. Die Verzdgerung
ist eigentlich gleich null. Die
Schaltvorgénge der Automa-
tik sind nicht spiirbar, nur
akustisch sind sie unange-
nehm, weil der Motor bis
6000 Umdrehungen hoch-
dreht, bevor er schaltet, und
dabei ein hohes, lautes Ge-
rausch verursacht. Darum
fahre ich lieber im Schaltmo-
dus, der einfach zu bedienen
ist und vor den Kurven immer
mal wieder das Bremsen mit
dem Motor erméglicht.
Endlich Kurven. Ach herrje,
jetzt spiirt man die gut 2250
Kilo Gewicht recht deutlich.
Was mir bei der enormen Be-
schleunigung nicht aufgefal-
len ist, merke ich jetzt umso

lieht
locker zwei
Pierde und hat

reichlich Platz fiir
reiterliches
Equipment.

mehr. Ziemlich ziigig geht es
in die ersten Kurven. Da muss
ich doch mal das Lenkrad ein
wenig fester halten. Mein Bei-
fahrer nutzt derweil die diver-
sen Haltegriffe, um einiger-
maBen Position zu halten.
Das Gewicht lasst den Volvo
spiirbar iiber die Vorderrider
schieben, ein leises Quiet-
schen der Vorderreifen beglei-
tet uns in den nachsten Kur-
ven. Super SpaB macht das
Herausbeschleunigen aus
den Kehren. Es kommen
auch trotz des rasanten Tem-
pos keine Bedenken vor der
nichsten Kurve auf. Die
Bremsen sprechen zligig und
griffig an und lassen sich sehr
gut dosieren. Mein Austin
Healey hat diesbeziiglich ganz
andere Vorstellungen. Bei
ihm muss man immer auf der
Hut sein, zumal er keinen
Bremskraftverstarker  hat.
Diese Bedenken kann ich im
Volvo bei Seite schieben.
Nach ein paar Kilometern
habe ich mich gut eingew6hnt
und fiihle mich wohl im Vol-
vo. Storend sind die Leder-
sitze, die wenig Seitenhalt bie-
ten. Auch mein Beifahrer sitzt
unruhig und nach Halt su-
chend neben mir, denn mit
fortschreitender Zeit fahren
wir nicht langsamer. Der Typ
scheint sowieso nicht sattel-
fest zu sein und bei meinen
Oldtimer-Rennen wiirde er
wohl in jeder Kurve nach
Mami rufen.

Herzflimmern

Unterwegs muss ich schon
bald eine Tankstelle ansteu-
ern, um den 8o-Liter-Tank
aufzufiillen. Beim normalen
Verbrauch von knapp 14 Liter
ist der Tank gerade grof
genug. Bei unserem Kurven-
spaB lasst sich der Verbrauch
locker verdoppeln. Aber diese
Art des Fahrens macht Rie-
senspal, besonders mit einem

Auto, das in 7,3 Sekunden auf
100 km/h beschleunigt. Uber
die Spitzengeschwindigleit
kann ich keine Angaben ma-
chen, weil der Motor bei 210
km/h elektronisch abgeriegelt
wird. Fiir alle, die es gemach-
licher und preiswerter mogen,
hat Volvo den D5 mit 185 Die-
sel-PS im Angebot.

So, das soll fiir den Augen-
blick reichen. Ich konnte mich
endlich mal wieder ein wenig
austoben, und mein Beifahrer
hat seine Lektion in Sachen
“Frauen am Steuer” gelernt.
Im Verlauf des Tests zeigte
der XC9o auBler den beschrie-
benen kleinen Mingeln keine
weiteren erwidhnenswerten
Schwichen. Ach so: Die im
Vergleich zu den Mitbewer-
bern geringe Anhéngelast von
2250 Kilo ist wohl nur von
theoretischem Interesse, denn
zwei Pferde kann der XC90
allemal transportieren.
Mein Fazit: Ein ideales Auto
fiir Menschen, die gern mal
schnell unterwegs sind und
viel Platz brauchen. Super si-
cher und mit allem Schnick-
schnack ausgestattet, hétte er
gut und gern bei mir bleiben
konnen, der starke Schwede
mit Herzflimmer-Charme.

Wunder der
Technik

Der XC90 ist ein echter
Sprit-Sparer. Wie das? Sie
starten den Motor. Ein digi-
taler Hinweis zeigt, dass
der Tank nach 200 Kilome-
tern leer ist. Sie fahren be-
hutsam 50 Kilometer und
oh Wunder: plétzlich hat
der Tank fir 230 Kilometer
Saft. Wundersame Benzin-
Vermehrung? Kaum. Der
Computer rechnet mit dem
Gesamtverbrauch. Fahren
Sie eine Strecke sparsamer
als der erfasste Wert, wird
die Fahrstrecke logischer-
Wweise langer. Logisch, aber
sinnlos. Zum Glick gibt es
auch im XC90 noch dje
gute alte Benzinuhr, und
Sie kénnen auf diesen ney-
modischen Technik-Kram
verzichten. Das sollte auch
Volvo, dann wiirde die 255
Seiten dicke Bedienungsan-
leitung etwas dinner. (hrs)

Wer die griine Saison daheim
nicht mehr abwarten kann, geht
im Winter nach Spanien auf Sun-

shine-Tour. VON MARTINA BRUSKE

zieht es nach Spanien, wenn vom

12. Februar bis zum 16. Marz zum
14. Mal die Sunshine-Tour in Dehesa
Montenmedio an der spanischen Atlan-
tikkiiste lauft. Eine gut fiinfwochige Tur-
nierserie fiir alle, die die griine Saison
frither beginnen wollen oder ihre Nach-
wuchspferde auf den Sommer unter Tur-
nierbedingungen vorbereiten.
Wahrend der ganze Springreitercircuit in
den ersten Jahren noch von einem spa-
nischen Turnierort zum nachsten zog, ist
die Sunshine-Tour jetzt auf dem groSen
Sport- und Freizeitareal Dehesa Mon-
tenmedio etabliert. Das Centré Hipico
hat einen guten Ruf. Olympiasieger Ro-
drigo Pessoa nutzte das Angebot bereits,
Ludger Beerbaum und Marco Kutscher
bereiteten sich auf eine lange Saison im
Olympiajahr 2004 vor, Altmeister John
Whitaker und sein Sohn Robert sind
Dauergaste bei der Sunshine-Tour. Auch
fiir die Dressurreiter gibt es seit einigen
Jahren eine dreiwdchige Dressur-Tour
fiir junge Reiter und Junioren, fiir junge
Pferde und die Grand Prix-Tour.
Die Rahmenbedingungen mit elf wetter-
festen Plitzen, Reithallen, festen Stal-
lungen und Paddocks sind perfekt.
Immer von Dienstags bis Sonntags fin-
den die Priifungen, in Touren unterteilt,

s CHAREN EUROPAISCHER REITER

statt. Amateure und Profis starten in ei-
genen Serien. Viermal geht es Sonntags
um einen mit 20.000 Euro dotierten
GroBen Preis, kronender Abschluf} ist
der mit iiber 80.000 Euro dotierte
Grand Prix Invitational der Springreiter.
Gelegenheiten das ,Trainingslager” der
besonderen Klasse mal zu verlassen, bie-
tet das Areal auch. Marbella ist nur an-
derthalb Autostunden entfernt und die
Atlantikkiiste mit Restaurants und Bars
ist ganz nah. Das Sportareal bietet Quad
Geldndekurse, einen riesigen Golfplatz
und Tennisplatze. Wer nicht im Hotel
wohnen mag, kann ein Ferienhaus mie-
ten. In 14 Jahren Sunshine-Tour hat sich
gezeigt, wer nicht nur guter Reiter ist,
sondern auch begabter Hobby-Koch —
denn bei dem/der ist dann abends
immer viel Besuch. . .

Auf gut einem Quadratkilometer ist die
Reiter- und Pferdedichte im Februar und
Marz in Dehesa Montenmedio so hoch
wie nirgends auf der Welt. In die Orga-
nisation, besonders fiir deutschspra-
chige Teilnehmer, ist die Firma Eques-
trian Sport Events — Herbert Ulonska —
eingebunden und liefert Full-Service fiir
die Teilnehmer. Ulonska ist selber Teil-
nehmer und kennt das Projekt seit Jah-
ren in- und auswendig.

Infos: www. sunshinetour.

Fiir den Sieger im Grand Prix Invitational

liegen hier 80.000 Euro.

weinsberger

INTERMATIOMAL

Die erfolgreichsten Pfarda-
|besonnungsaniagen der Welkt
sind won

weinsberger

Kraftfutter-Doslergerite

Die artgerechteste
Farm der Flbtarung

Garite in 19 Staalen der Erde
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“Achtung Klassik": Justus
Franz begeisterte mit der
“Philharmonie der Natio-
nen” die Schafhof-Gaste.

Der Dirigent ist Sonderbot- !
schafter des Hohen Fliicht- | !
lingskommissars der UNO.

", #

‘u klassischen Kléngen klassi-

' sche spanische Reitkunst: Die

y - f,. Kijjilich nische Reit-
schule zu Gast im Dressurstall #
von Ann Kathrin Linsenhoff.

In einem vielbeachteten Report machte inRide
auf das groBartige Engagement von Ann Kathrin
Linsenhoff fir Kinder in Not aufmerksam. Im Sep-
tember konnte die bekannte Dressurreiterin bei ihrem

@ 4. Schafhof-Festival fur
UNICEF wieder mehr als
500.000 Euro sammeln -

e | dringend benétigtes
d Geld, das besonders aids-
in |. kranken Kindern in
r

ilie ml' Ki .’“ﬂl Phnom Penh helfen wird.

S
' Englands

‘ Miinnermagazim.,~| Fogr :
-2 " ” - n ra T . .
NUTS” wahlte Alexa hénsten IR Ganz in WeiB: Schauspie-
unter die Top 100 der schons = j : :

i der Gala 4 A : erin Marie-Luise Marjan
Frauen der Wel_t. Bei der Ga Tt e G e M d

trug sie ein Kleid von Amanda BURdSsvortaid EF engagiert, un
Wagll(ely Alexandra Kamp ist be- eidigungsminister Franz-Josef
geistere Reiterin mit Bronzenem Jung mit Ehefrau Beate.

Reitabzeichen.

' Sciten iy
ein Klidm*gne' “

|
Hessens Ministerpr'ésident_Rolgnd Koch |
u Anke mit Ann Kathrin Linsenhoff |
e Gastgeberin trug ein |
Mode Sigi Spiegelburg, Miinster. |

und Ehefra
und Ehemann Klaus-
Kleid aus dem Hause Cou}tf[e

Martin Rath. Di

L
ite
Oic

Keiner zieht die “6 Richtigen”
charmanter als Franziska Rei-
chenbach. Die Moderatorin
und “Lottofee” des Hessj-
schen Rundfunks trug zur
Gala ein Kleid von Laurél aus
de_r aktuellen Evening-Kollek-
tion. Franziska Reichenbach
moderierte das erste Schaf-
hof-Festival 2003 und ist mit

den Gastgebern befreundet.

FDP-Parteichef Guido Wester-
we_lle mit seinem Lebensge-
fahrten Michael Mronz,
Manager beim CHIO Aachen.

Stammgaéste beim Schafhof-
Ifestival: Gundula und Joa-
ch|.m Fuchsberger. “Blacky” ist
seit 1984 UNICEF-Botschafter,

“Mr.
Sportstu-
dio” war
mit der
Modera-
tion der
Mini-FuB-
ball-EM in
seinem
Element:
3 Dieter
Kiirten ist Schirmherr der
Kampagne ,,Der zweite Atem
— Leben mit Lungenkrebs*”
und engagiert sich fiir die
Kindernothilfe.
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IT DER DRITTEN AUF-
LAGE seiner Auktion
prasentiert  Holger
Hetzel wieder hochkaratigen
Nachwuchs. Am 28. Novem-
ber kommen 26 Pferde im
Alter von vier bis sechs Jahren
auf seiner Anlage im rheini-
schen Goch unter den Ham-

28. NOVEMBER — “SPORT HORSE SALES"” IN GOCH

Auktion mit Hair bei Holyer Hetzel

mer. Darunter Nachkommen
von international bewéhrten
Vererbern wie Contender
und seinem Sohn Contendro
sowie im Sport erfolgreiche
Leistungshengste wie Come
On oder Levisto. Fiir interna-
tionale Anspriiche finden sich
ebenso Pferde wie fiir Nach-
wuchsreiter. Hetzel ist weit
gereist, um aus deutschen und
benachbarten Zuchtgebieten
eine streng selektierte Kollek-

tion fiir seine Auktion zu si-
chern. Ausprobieren ist ab 25.
Oktober nach Vereinbarung
moglich — ein offentliches
Vorstellen der Auktioniken
findet am 25. November statt.
Die Auktion beginnt um 17
Uhr mit der Pferdeprisenta-
tion, danach bittet Holger
Hetzel seine Géste zum lecke-
ren Buffet, ehe die Auktion
um 21 Uhr startet. Katalog
unter www.holger.hetzel.de

3. BIS 6. JANUAR - CSI NEUSTADT-DOSSE

EUSTADT-DOSSE ist
N Berlin-Brandenburgs

einziges internationa-
les Turnier — gleichwohl
aber eine der ganz feinen
Adressen. Direkt beim
~Sanssoucci der Pferde” in
Neustadt-Dosse vom 3. bis 6.
Januar 2008 startet das
erste internationale Hallen-
turnier des neuen Jahres
durch. Das CSI der Graf von
Lindenau-Halle am Haupt-
und Landgestiit Neustadt-
Dosse ist ein echter In-Treff
nach dem Jahreswechsel ge-
worden.
Hier traten und treten alle
gern an — ob Meredith Mi-
chaels-Beerbaum oder Mar-
co Kutscher, Lars Nieberg
oder Piet Raymakers. Das
Programm fiir die Reiter ist
iippig, denn zum Turnier ge-
horen auch Springpferde-
prifungen fiir die vier, fiinf
und sechs Jahre alten Pferde
und echte Leckerbissen wie
der GroBe Preis.
Alles unter einem Dach ist

das Motto und so wandeln
Pferde und Zuschauer tro-
ckenen FuBes und Hauptes
zwischen Abreitehalle, Kut-
schenmuseum und Veran-
staltungshalle hin und her.
Das Museum beherbergt die
Expo und die Gastronomie
(Achtung: nicht wirklich ein
guter Platz, um Weihnachts-
pOlsterchen los zu werden)
und ist ein hochst beliebter
Anlaufpunkt zwischen den
Priifungen. Die Show, die
jedes Jahr neue Elemente
bringt, hat am Freitag und
am Sonnabend feste Plitze
im Abendprogramm und ist
jeden Tag anders. Und auch
das Haupt- und Landgestiit
glanzt mit eigener Gala-
Schau im Rahmen des CSI.
Zusitzlichen Reiz bietet die
unmittelbare Nihe zum
Haupt- und Landgestiit Dos-
se ohnehin, denn das liegt
nur wenige Geh-Minuten
entfernt. Gleich nebenan be-
finden sich Paradeplatz und
Stallungen des Gestiits.

Im Jahr 2000 organisierte
Herbert Ulonska erstmals
das CSI Neustadt-Dosse in
der neu geschaffenen Graf
von Lindenau-Halle und die
Idee erwies sich vom Fleck
weg als groBer Erfolg bei
Reitern und Publikum. In-
zwischen sind Tickets immer
schon im Dezember Mangel-
ware. Dieses internationale
Turnier lasst sich auch der
offentlich-rechtliche Sender
RBB nicht entgehen und
iibertragt am Samstag und
Sonntag den RBB-Preis und
den GroBen Preis als Hohe-
punkt.

Nach dem letzten Wettbe-
werb am Freitag- und Sams-
tagabend wird im Foyer der
Halle kraftig ,weiterge-
macht“. Die Turnierparty
steigt immer am Samstag
und ist begehrter Treffpunkt
fiir alle Pferdesportfans.
Tickets gibt es per e-mail im
Internet unter www.csi-ese.
de oder bei der Karten-Hot-
line unter 040-30036840.
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9. DEZEMBER — Seminar Sportpferdefiitterung fir alle
Halter, Reiter und Besitzer von Sportpferden. Futtermit-
tel, Bedarfsanalyse, individuelle Rationen; Krankheiten
durch falsche Futterung vermeiden. Dozent: Werner A.
Klein, Dipl.-Ing. agr. e Ort: Landwirtschaftskammer Koln-
Auweiler, Preis: 46,22 Euro plus 19% MwSt.

www.Koelner
PferdeAkademie.de
www.Pferdemanager.de

Ak

OLNER
PFERDE - AWEMIE
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\\ Back on Track®

m Reduziert Muskelverspannungen

m Reduziert Gallen
|V_"| Gibt trockene Warme

Viele Top-Reiter aus der ganzen Welt benutzen
Back on Track:
-

,lch bin von den
Produkten von Back
on Track (berzeugt.
Wir benutzen sie fir
alle unsere Pferde im
taglichen Gebrauch,
sie fuhlen sich damit
sichtlich wohl und
sind entspannt.”

- Isabell Werth

Wir benutzen auch Back on Track

- Meredith Michels Beerbaum, Deutschland, Springen, EM-
GOLD.

- Ludger Beerbaum, Deutschland, Springen, mehrfacher
Goldgewinner.

- Beezie Madden, USA, WM und OS Medaillen-Gewinnerin.

- Steffen Peters, USA, Dressur OS Medaille.

- Stig H Johansson, Schweden, Legendérer Trabtrainer Fahrer.

- Steffen Breug, Deutschland, Medaillen World Reining Masters
und European Championship Reining, Western.

. unter anderem!

Wohlfiihlen hat einen Namen

Im Korper werden die
infraroten Wellen zum Teil
in Warme umgesetzt, und
das bewirkt speziell eine
gesteigerte Durchblutung.
Durch die Tiefenwirkung
der Warme wird das
Wohlbefinden des Pferdes
unterstutzt.

Netzdeclke

Die Unterlage wird als Ritckenwiirmer

Stall-/Ruheunterlage,

als Transportunterlage
oder zum Aufwdrmen
unter der Arbeitsbandage
verwendet. Die Decke
steigert die Durchblutung
des Riickens gerade im
Bereich Lendenwirbelsdule-
Brustwirbelsaule, der
Punkt am Riicken, der am
sensibelsten ist, was das
tagliche Training angeht.

Stallgamaschen

Eine grolle Auswahl auch
fiir Mensch und Hund!

,Die Back on Track-Produkte sind wirklich spitze, um
die sensible Rickenmuskulatur meiner Pferde warm zu
halten. Insbesondere mein Spitzenpferd ,Sleep Late”
tragt die Netzdecke von Back on Track und die Wirkung
ist toll. Auch die weichen Unterlagen, die meine Pferde
in erster Linie im Stall tragen, fordern trockene, klare
Beine. Back on Track tragt wirklich zur Erhaltung der
Fitness meiner Pferde bei.”
- Ingrid Klimke

3 Rt 8

\\ Back on Track®

Back on Track GmbH ¢ 02841-887 92 18 ¢ info@backontrack.de * www.backontrack.eu



expect the unexpected

Erhiltlich mit
Contourbloc®
| ,Standard" und mit
/ “| Contourbloc® ,Extra
groB™ in Schwarz.

| !
| |
/
|

innoVe = °

*Design weltweit patentiert.

Der Bates® Innova ist der innovativste Dressursattel der Welt — entstanden aus dem Anspruch,
einen Sattel fiir Top-Leistungen im Dressursport zu schaffen.
Anatomisch geformt — Mehr als eine Pausche!
Der Contourbloc® ist die grundlegende Innovation fiir das Dressurreiten. Er ist nicht einfach eine
Pausche. Dem Reiterbein anatomisch angepasst und weich gepolstert, gibt er dem Reiter
beispiellosen Halt, ohne ihn einzuengen. Das heil3t: Volle Konzentration auf Pferd und Hilfen!
Der Bates® Innova verfiigt mit dem CAIR® Panel System (iber das leistungsfahigste
Sattelkissen. Das Sattelkissen verteilt das Reitergewicht gleichmaBig liber die gesamte
Sattellage und erlaubt eine einmalige Einwirkung des Reiters bei unerreichtem Komfort
fiir [hr Pferd.
CAIR® Sattelkissen und das EASY-CHANGE® Kopfeisen System bieten eine
uniibertroffene Anpassungsmoglichkeit des Bates® Innova Sattels an die

unterschiedlichsten Pferderlicken.

e SADDLESe®
www.batessaddles.com

INNOVA - Der neue
Dressursattel von Bates

Glenn Hunt 2005

Photograph ¢

INnNnoVe

LASSEN SIE SICH
INNOVATION EIN

AUF DIESE
- MACHEN

SIE IHRE TRAUME WAHR!

Daniel Beuse

GF Reitsport

Reitsport Michaelis
M+M Reitsport & Moden
Reiter-Diele Trittau

H. Mund Reitsportartikel
Jutta Schuldt

Reitsport Duus

Reitsport Lorenzen

Hans Simon

Pferdesport llsemann

Pferdesporthaus Loesdau
Pferdesporthaus Loesdau
Warendorfer Sattelkammer
Reitsport Nosthoff
HB-Handel

Reitsport Wohlhorn
Josef Hackenbroch GmbH
Fritz Goertz GmbH

Unser Reitshop
Reiterboutique Kiraly
Horse + Rider

Die Tenne Reitsport
Optimum Reitsport
Reitsportbedarf Dirlenbach
Horse Star GmbH
Sattlerei Klose

Reitsport Zentrum Steiper
Reitsport Richter GmbH
Pferdesporthaus Loesdau

Reitsport Rietschel

R & S Reitsportservice
Reitbedarf Mrotzek
Helferich Reitsport
Ré6lig Hunde- und
Pferdesport
Pferdesporthaus Loesdau
Reitsport Braun
Pferdesporthaus Loesdau
Pferdesporthaus Loesdau
Reitsport Blank GmbH
Reitsport Schill
Pferdesporthaus Loesdau
Reitsport Boll

Winkler

Pferd & Mehr GbR
Sattlerei Biichele
Sonnenholz

Sattlerei Beer
AR-Reitsport
Pferdesporthaus Loesdau
Pferdesporthaus Loesdau
Reitsport Misch

Reitsport Zwerlin

Kovi AG

03238
PAVAR:
21376
22926
22946
23560
24768
24955
25746
36381

37586

Finsterwalde
Helmstorf
Salzhausen
Ahrensburg
Trittau
Liibeck
Rendsburg
Harrislee
Heide
Schliichtern
Dassel/Amelsen

45478
45665
48231
48291
48308
48351
50858
52428
53567
53721
53319
56218
56357
57072
57537
61137
61350
65232
65428

Miihlheim/Ruhr
Recklinghausen
Warendorf
Westbevern
Senden
Alverskirchen
Ko6In

Jiilich

Asbach
Siegburg
Weilerswist
Miilheim-Karlich
Miehlen

Siegen

Wissen Kirchseifen
Schoneck

Bad Homburg
Taunusstein/Wehe
Riisselsheim-
Konigstadten
Eschborn
Worms
Lampertheim
Mérlenbach
Auenwald
Mittelbriiden
Maéglingen
Wildberg
Bisingen
Reutlingen
Ellwangen
Karlsruhe
VS-Villingen
Hilzingen
Lorrach
PeiBenberg
Raubling-

65760
67547
68623
69509
71549

ALE
72218
72403
72762
73479
76133
78048
78247
79540
82380
83064

85221
85414
85661
88213
95213

PETGED

Norting
Forstinning/Moos
Ravensburg
Miinchberg

A-8054 Graz

CH-8004 Ziirich

BATES Sittel erhalten Sie im guten Reitsport-
Fachhandel. Vertrieb: Waldhausen GmbH & Co. KG,
Von-Hiinefeld-Str. 53, D-50829 K&In. Fordern Sie

unseren neuen Katalog an:

www.waldhausen.com

WA W I LR T DDA





<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (eciRGB v2)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 72
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e5c4f5e55663e793a3001901a8fc775355b5090ae4ef653d190014ee553ca901a8fc756e072797f5153d15e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc87a25e55986f793a3001901a904e96fb5b5090f54ef650b390014ee553ca57287db2969b7db28def4e0a767c5e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for on-screen display, e-mail, and the Internet.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020d654ba740020d45cc2dc002c0020c804c7900020ba54c77c002c0020c778d130b137c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor weergave op een beeldscherm, e-mail en internet. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (eciRGB v2)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




